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Chicago, Montag, den 18. September 1916. — 


Weit vom Schuß. 


— — 


1 Gent (10 Seiten) 


— 


Ruſſen bei Halicz verhauen! 


3,500 Gefangene, 16 Maſchinen— 
geſchütze erbeutet. 


Das rumäniſche Vordringen. 


(Belieiert von ver „Affostirten Treffe* und den „Untieb Breg Atlociattiong“.) 


Berlin, 18. Sept. (llcber Yundon.) Crät Nadymittags meldete das 
deutſche Hauptquartier: 

„Ein deuticher Angriff auf die Nujjen, welhe Halicz, Galizien, |. 
zu nchmen indhten, brad;te den Nujien eine böje Niederlage, und jie verlo- 
zen den gröferen Teil des Gebiets, das fie am Samstag getvonnen hatten. 
Ihr Mannidjaftsverlujt war groß. 3,500 Nnfjen wurden gefangen genom-« 
men und 16 Majdinengeihüse erbeutet. 

Berlin, 18. Sept. (lieber Kondon, 5:55 lihr.) Das deutjche Ariegs- 
atm meldete jpat Nachmittags: 

Die Alliirtenjtreitfräite im öjtlihen Numänien haben VBerftär- 
Tunnen erhalten and haben cine Yinie auer über die Dobrudica bejek: 
— wenige Meilen jüdlich von der Eifenbahn, welde von Konitanza nad) der 
Tonau acht. 

Die Stelungen der verjtärkfien rujjiichernmäaniiden Truppen liegen an 
der Yinie, weldye von Nadia, an der Donau, 9 Meilen unterhalb des 
Eijenbahnüberganges, jid) durd) Taropadia erjtredt, 17 Meilen jüdöjtlidr 
von Rachowa. 

Berlin, 18. Sept. Deutſche Preſßzmeldungen beſagen: Ruſſiſch-rumäni— 
ſche Streitkräfte ſind bereits um mehr als 50 Meilen von der bulgariſchen 
Grenze zuückgewichen und fallen beſtändig weiter auf der Linie Cernavoda— 
Conſtanza zurück, wo eine große Schlacht erwartet wird. 

Um Erleichterung von dem Druck zu ſchaffen, welchen die deutſchen 
Verbündeten in der Dobrudſcha ausüben, haben die Ruſſen neuerdings mit molli zwiſchen Zborow und dem oberen Sereth. Dank dem erfolgreichen | 
fo arofer Madjt Angriffe an der öjterreihiich-dentichen Front an mehreren | Zufammenwirfen der Artillerie und Infanterie wurde der Feind au allen 
Stellen unternommen. Nur an einem einzigen Punkte, vor Halicz, hatten | Punkten zurückgeworfen. 
dieſe Augriffe irgend einen Grad von Erfolg. „Einen Meiſterſtreich gedachten die Ruſſen weſtlich von Luzk gegen die 

Die Rumänen haben viele Geſchütze in ihrer haſtigen Flucht Armee Terſztansky zu führen. Mit dieſem Ziel vor Augen warſen ſie nebſt 
vor den Streitkräften Mackenſens aufgegeben. anderen Truppen auch die neuverſtärkten Gardediviſionen ins Feuer, die 

Deutſche Flieger berichten, daß die Rumänen haſtig ihre Linien ſüdlich in zahlloſen Wellen gegen den Abſchnitt Puſtomity-Zaturze des Generals 
von der Cernavoda-Conſtanza⸗Eiſenbahn verſtärken, deren Einnahme Ru? von der Marwitz anſtürmten. Zumeiſt brachen die Angriffe ſchon vor unſeren 
mänien ſogut wie ganz von der Verbindung mit Rußland über das Schwarze Hinderniſſen zuſammen. Wo es dem Feind an einigen Puukten gelang in 
Meer abſchneiden würde. Iunjer: Stellungen einzudringen, Wurde er durd Gegenängriffe vieder 

sm mittleren Siebenbürgen jesen die viterreihiihen and dentiden | zurüfnetrieben. 

Streitfräfte nody immer ihren Nüdzug fort, — aber fie behanpten ihren. | „Deus Feld war überfat mit rufjiihen Gerallenen um 
Flügel feit genen die Numänen und Nufjen. Dieje jind noch nidht imftande , S<hwerverwundeten. Die geringe Zatl der (Seiangenen, die wir 
neweien, irgendwelden orticritt mit ihrem linken lügel feit der Bejesung | machten, zeugt für vie Hartnädigkeit der Kampfe. Unsere Verlnjte waren 
bon Orjova zu machen. verhältnißmäßig gering.“ 
we 2 a ß 
Berlin, 18. Sept. (Ueber London.) Tas Große Hauptquartier be Italiener richten nichts aus. 


richtete geſtern Abend: J — ad 
„Balfanfront: Heeresgruppe des Genernlfeldmarjhalls dv. Madenjen:| , Wien, 18. Sept. (Ilcber London.) Ton Schanpläsen der italienijden 
Kämpfe meldete nejtern Abend die viterreidiennnariiche Deeresleitung: 


Die Verfolgung des freindes wird in der Dobrudſcha fortgeſetzt. \ 
nMazedoniide front: Keine Greigniiie von bejonderer Bedeutung. „Auf dem Garjoplato jeben die Ataliener bei Tag uud Nadjt ihre An- 


Qereinzelte feindliche Angriffe an der Monlenafront und mordweitlich des | griffe fort. Umiere Front bleibt unerjchütiert. 
Zaninofees wurden abgewicjen. Aavala wird von der Sce aus beicdhofien.“ | „Am Nordabjdjnitt Hat die Tätigfeit des Feindes betrüchtlich nachge⸗ 
„In Siebenbürgen gehen die Rumänen und Ruſſen gegen den Kokel⸗ laſſen, nachdem ſieben ſeiner Augriffe blutig ab gewieſen wmorden waren. Am 
abſchnitt beiderſeits und oberhalb Szekelyi-Barhely vor. hartnäckigſten tobte der Kampf zwiſchen Lokvitza und den Carſohöhea. 
„Deutſche Marineflieger griffen am Samstag mit Erfolg die Eiſen⸗ „Südöſtlich der Doberdohöhen konnte der Feind, da er beſtändig friſche 
bahnanlagen und feindlichen Truppen in der nördlichen Dobrudſcha an. Truppen ins Feuer führte, an einigen Punkten in unſere Stellungen ein- 
„Ein feindliches Waſſerflugzeuggeſchwader wurde auf der Höhe von dringen. Der Nahkampf nahm aber überall einen für uns günſtigen Ver: 
Tuzla bombardirt und anf einem der lunzenne ein Volltreffer erzielt. Alle | lauf. Das 96. Infanterieregiment zeichnete jid) befonders ans, Entſprechend 
uniere Maihinen find anbeihädint zurit*refehrt.” der, in einem jo Heinen Naum angejesten, grossen ng Trnppenzahf 
‚ in . waren Die italienischen Verlufte anferordentlih [dwer m 
Bulgariiches Kriessamt berichtet. Kampf am die Karjohöhen allein erlitten über ficben feindficdhe Nepimenter 
Sofia, 18. Sept. (Ileber Yondon.) die bintigiten Verluſte. ruhe ee Br 
meldet heute: „Mördlid) der Wippad) bis Arn entwidelte die ‚feindliche Artillerie be- 
„Unfer Fortichritt in der Dobrudica (Rumänien) Hält an. Wir find |trähtliche erhöhte Tätigkeit. Im — — die — —— nach 
in unmittelbarer Fühlung mit dem Feinde, welcher eine befejtige dorge- | IMweriter Feuervorbereitung Orſio. Rveluit und Rombeu vergeblich an. 
ihobene Stellung nahe Nobadin befehte. Injere Kavallerie befeste den | Sieben Angriffsverſuche auf den Col Torondo wurden in den Fallangalpen 
Bahnhof zu Adjenlar, wobei 16 Vahnwagenladnngen Nahrungsmittel er. durch unjer Sperrfener vereitelt. — 
bentet wurden „In der Nacht auf den 17. September bombardirte eines unſerer Ma— 
„Eine Brigade des Feindes verſuchte geſtern einen Gegenaugriff gegen rineflugzeuggeſchwader mit Erfolg den Bahnhof Meſtre. Alle Maſchinen 
unſere Kolonne auf der äußerſten Linken, nach dem Dorfe Pulntche zu, 


kehrten unbeſchädigt zurück.“ 
wurde aber mit großen Verluſten zurückgeſchlagen und ließ mehrere Dutzend Deutſcher Bericht von Oſtfront. 
Gefangene in unſeren Händen, desgleichen 8 Protzkäſten, eine Kanone, vier en : r ; u 
Majcinenneichüte und anderes Material. Berlin, 18. Scpt..(Üeber London.) Das dentſche Kriegsamt berich— 

„Nach der großen Zahl Gefallener und Verwundeter und der großen tete geſtern Abend über die Kämpfe auf dem öſtlichen Schauplatz wie folgtr 
Menge Kriegsmaterial, welche auf dem Gelände herum liegen, zu ſchließen, „Front des Prinzen Yeopold von Bayern: Entlang der gänzen rom 
iind die Verlufte des feindes in den Kämpfen vom 12., 13. und 14. Sep- | jüdlid Pinsf hat jid) eine Steigerung des feindlichen Artilferiefeners Der 
tember ganz enorme qewvejen! merfbar nemadıt. 

„An der Donan nad) Bein zn nab es jhhwaches Artilleriefener anf bei- „Weitlich Yuzf unternahmen die Nuffen am Morgen, Nachmittag und 
den Seiten. Wir verjenften eine feindlihe Barfe im Hafen von Turn- | Abend an einer Zwanzigfilometerfront von Zaturze aneder Turia bis Pas 
Severin. ftomity anf die verbiindeten Truppen unter Kührung der Generäle Tersz 

„An der Sciwarzmeerfüjte war der Tag ruhin.” tansfy und von der Marwit wiederholte Angriffe mit ftarfen Streitkräften, 

Sofia, 18, September, iiber London. Das bulgarifche Kriegsamt be, | die in zahllojen Wellen vorbraden, und unter denen jih and die beides 
richtet weiter: Ein Angriff von Truppen der Mlirten im Struma-Tal an ruſſiſchen Gardefdrps befanden. Dieje Vorſtöße ſchlugen mit den ſchwerſten 
der mazedoniichen Front wurde von den Bulgaren zurückgeſchlagen. Die Verluſten vollſtändig fehl. Die eingelaufenen Meldungen heben beſonders 
Truppen auf unſerem rechten Flügel hatten während des ganzen Sams- hervor, daß die feindlichen Verluſte au manchen, Punkten furchtbar 
tags ſüdlich von Lerane einen ſehr ſchweren Kampf zu bejtehen; während der | Waren. ni j j PR 
Nacht unternommene feindliche Vorjtöhe wurden abgewiejen. Das Artillerie „An der Front des Generals vd. Bochm-Ermolli brachen zwiſchen Se⸗ 
feuer war ſehr heftig. reth und Stripa, nördlich Zborow, die heftigſten Angriffe vor den Stellun- 

Im Moglenica-Tal und auf dem reiten Ufer de3 Wardar berichte | gen der deutjden Truppen unter General v. Eben völlig zufammen. 
Ruhe, auf jeinem linken Ufer aber gab es jehr jtarfen Geſchützkampf. Ein „Front des Erzherzugs Karl Franz: An und öftlih der Marajerwfa 
Shader Angriff des Feindes bei Doldjeli wurde von ung zurücgeworfen, | fette der Feind ſtarke Streitkräfte an und unteruahm mehrere vergebliche 
wobei wir drei Maſchinengewehre erbeuteten und mehrere Tugend Ge- Angriffsverſuche. Zeitweilig drückte er unſere Froht um eine kurze Strecke 
fangene machten. zurück. — ae 

Entlang der Belaslußa-ssront berriht Ruhe; im Strumatal made „Nördlich Stanislau wurde ein ruſſiſcher Angriff, teilweiſe nach kur— 
der Feind nach vorangegangenem Artilleriefeuer Angriffe auf die Dörfer zem Handgemenge, abgeſchlagen. * — 
Osman-Kamila und Dyamanhgle, die aber von vornherein zum Stillſtand „In den Narpathen warf der Feind vergeblich ſeine Sturmgruppen 
debracht wurden, worauf ſich die Angreifer auf das rechte Ufer des Flufſes gegen unſere Stellungen beiderſeits Ludowo. Hier wie auf den Grenzhöhen 
zurückzogen. weſtlich Schipoth und füdweſtlich Dornawatra wurde er unter überaus 

An der ägäiſchen Küſte kreuzen feindliche Kriegsſchiffe. blutigen Verluſten zurückgeſchlagen.“ 


London, 18. Sept. Die „Exchange Telegraph Co.“ (eine der verlogen— Türken ſchlagen Briten wieder 


ſten Neuigkeitenagenturen) läßt ſich aus Saloniki melden, die Serben hät— nu — — 
ten weitere Fortſchritte am weſtlichen Ende der mazedoniſchen Front gemacht, Konſtautinopel, 18. Sept. (Ueber London.) Das türkiſche Kriegsamt 
berichtet, daß die britiſche Streitmacht in Meſopotamien einen weiteren Ver— 


ven Brodafluß überſchritten und zu Kaimakcalon die bulgariſchen Schützen- e Str eitere 
räben der erſten und zweiten Linie genommen. An der entgegengeſetzten ſuch machte, zum Angriffe überzugehen, aber mit ſchweren Verluſten ge— 
ſchlagen wurde. 


ferbank danert ſchweres Kämpfen fort. * 

Die Serben ſollen 4 Feldgeſchütze und 8 Maſchinengeſchütze erbeutet Der Bericht lautet: 
haben — im Ganzen ſchon 36 Geſchütze — und ſollen eine große, jedoch noch „An der Felahie-Front zerſprengten wir mit unſerem Artilleriefefeuer 
nicht genau bekannte Zahl Gefangene gemacht haben. 


Streitkräfte feindlicher Infanterie, welche ſich unſeren Stellungen näherten, 
Oeſterreichiſcher Bericht. 


und brachten ihnen ſchwere Verluſte bei. 
* „An der kaukaſiſchen Front gab es Patrouillegefechte. 
Wien, 18. Sept. (Ueber London.) Das öſterreich-ungariſche Haupt - 
quartier meldete Sonntagabend: 


eignete ſich nichts Neues von Wichtigkeit.“ 
me : Berlin, 18, Sept. Ein amtlicher türfifcher Bericht vom 14. Septem- 
„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz: Südöftlich Haben haben Honvedfompag- 
aien im Verein mit dentihen Abteilungen den geitern begonnenen Angriff 


ser meldet: Eau 
e . —— „An der Felahicfront ſprengten wir einen Teil der feindlichen Stel— 
erfolgreich zum Abidhlnk -ch-acht. Sonft hat ſich an der rumäniſchen Front 
nichts von Bedeutung ereignet. 


lungen in die Luft. Am 12. September überraſchten wir ein feindliches 
itu Lrager und verurſachten durch unſer Feuer bedeutenden Schaden. Artillerie— 
An der ruſſiſchen Front endeten die außergewöhnlichen Bemühungen, beobachtungspoſten wurden zerſtört. 
die der Feind geſtern unternahm, um unſere Linien zu erſchüttern, überall, „Ein Bericht aus dem ruſſiſchen Hauptquartier erwähnte die angebliche 
mit unſerem Sieg. Beſetzung von Bama, Perſien, — tatſächlich iſt kein einziger ruſſiſcher Sol— 
„Front des Erzherzogs Karl Franz: Angriffe wurden, in den meiſten 
ällen von überlegenen Kräften, in dem Dreieck ſüdweſtlich Dornawatra, 


dat in dieſem Dorfe.“ 
zwiihen Kapıl und Gzernahorn, nordweitlih Jablonita, nördlid Stanie- Drogramm des griechiichen Kabinets. 
lau, an der Nare’sfa und jüdöftlich. Brzezany unternommen. Mit allen 


! & ! F N Athen, 16. September, über London 18. September, Der neue grie- 
biejen Angriffen erzielten die Nufjen einen vollftändigen Keh]-|Hiihe Minifterpräfident Kalageröpoulos hat die nadhjtehenden Anfündi- 
flag. Nahe Lipnicadolna hatten fie einen Heinen anbedentenden Erfolg 


! gungen gemadt: Das neue Kabinet wird eine‘ wohlmollende, fogar jehr 
rein Iofalen Karakters zu verzeichnen. wohlwollende Neutralität den Alliirten gegenüber befolgen. Er betonte ganz 

Das gleiche Schickſal widerfuhr den feindlichen Augriffen auf unſere! beſonders und recht ſcharf, die Behaupiung, er habe prodeutihe Sumva- 
verbũudeten Truppen nuter den Generälen v. Eben und v, Boehm⸗Er * 


— —— —— — — — — — — — — — — — — 


Das bulgariſche Kriegsamt 


Sonſtwo er⸗ 


thien, ſei falſch 


na Ze a 
— 


dpost 


dönig Georg und Präſident Poincare trafen vor kurzem auf franzöſiſchem Boden zuſammen. Von links nach 
rechts: General Joffre, Präſident Poincare, der engliſche König, General Foch und General Hain. 


„Sonntaapoſt“ 


leine Anzeigen in ber 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
432 auf der 8. und 9 
Seite veröffentlicht. 


tt 
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Deutiche bleiben erfolgreich. 


Schlagen alle britifchen Angriffe 
nördlid) der Somme ab. 


(Seliefert von der „Afjoziirten Prefle* und den „United Breß Aſſoctations“.) 

Berlin, 18. Sept. (Ueber London.) Das deutjcde Ariegsamt berichtete 
am Nachmittag, daf die Deutihen an der Sommefront die Orte Berny, De- 
niecvurt und Stellungen zwijhen Barleuz und Vermandovillers aufgege 
ben, reip. den Franzojen überlajjen hätten. \ 

(Der Wortlaut des Berichtes liegt noch; nidyt vor, oder wird in London 
zurüdaehalten.) 


Berlin, 18. Sept. Der Wortlaut des weitlihen Nahmittagsberichts 
vm Deutſchen Hanptquartier beſagt: 

„Armeegruppe Prinz Nuppredit von Baiern — Die gewaltigen Som- 
meScladıten an einer Front von 45 Kilometer (23 Meilen) von Thienval 
bis jüdlich von Vermondovillers führten zu einem außerordentlich erbitter- 
ten Kampf. Auf der nördlichen Seite der Somme verlief derjelbe zu un« 
jerem Öunnjten. Die wenigen Stellungen füdlidh vom Yluf, die wie 
aufgaben, waren vollig dem Erdboden gleicdhgemadt. 

Unfere tapferen Truppen gaben glänzenden Beweis ihrer unerjchüt- 
terlicden Widerjtandsfraft und ıhres Selbjtanfopferungsgeiites. VBejonders 
zeichnete jid) das weftfälijhe Infanterieregiment Ro. 13 
jüdlicd) von Bonchavesnes ans. 

Unjere Flieger warfen ji gegen ftarfe feindliche Luftgefchwader und 
bradjten 10 Majchinen herab, 

„Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen — Lebhafte Artilleriednelle 
in der Berdnnmer NMegion. Tejtlid von Flenry Wurden vborrüdende 
feindliche Abteilungen zum Nüdzug gezwungen.“ 

Berlin, 18. Sept. (Meber London.) Das deutihe Hauptquartier 
meldete Sonntagabend von weitlichen Fronten: 

„In der Front des Herzogs Albrecht von Württemberg und auf dem 
i z z t eg Flügel der Front des Kronprinzen Nuppredjt von Bayern dauert 
3 lebhafte Kampftätigfeit an. 

Kleine Kriegsnachrich en „An der Somme nahmen die Kämpfe ihren Lauf. Nördlich des Fluſſes 
— wurden alle Angriffe, teilweiſe durch unſer Sperrfeuer, blutig zu— 
ſrückgewieſen. Um einige kleine britiſche Stellungen nahe Courcelette, 
Berlin, 18. Sept. (Funkenmeldung Flers und weſtlich Lesboeufs wird noch gekämpft. Nördlich Ovillers erran⸗ 
über Sayville.) General Baede, Ober- gen wir im Angriff einige Vorteile. 
befehlshaber der deutſchen Truppen „Südlich der Somme haben ſich keine endgiltigen Angriffe entwickelt, 
im Elſaß, iſt geſtorben. Er hatte ſich wenn auch das heftige Geſchützfeuer ohne Unterbrechung andauert.“ 
kürzlich einer Unterleibsoperation un— London, 18. Sept. Das britiſche Kriegsamt meldete Anfangs Nach— 
terzogen. mittags vom weſtlichen Schauplatz: 

Ein Sohn Asquiths gefallen. „Die allgemeine Lage iſt anhaltend unverändert. Südlich 

London, 18. September. Wie heute | vom Ancrebadjverbefjerten wir unjere Stellung nördlich von Martinspuich. 
hier befannt gemacht wurde, ift Leut- | DVeitlid) von Courcelette war ein Angriff, welder verangene Nacht auf Ele- 
nant Raymond Asquith, ein Sohn des | mente jeindlider Schütengräben unternommen wurde, ganz erfolgreich. 
britifhen Minifterpräfidenten Qs= | Unjere Linie wurde an. diefem Punkte in jchägenswertem Maße bor- 
auith, am 15. September in einem | gefchoben.“ u PER h 
Gefecht gefallen. Raris, 18. Scpt. Das franzöfiihe Kriegsamt meldete am Mittag: 

- E Die Deutſchen hatten jchwere Verlujte bei mehreren Gegenangriffen 

Die Kinderlähmung. nördlich und jüdlich der Somme in verwichener Nadıt. Die Fyranzojen be 
New York, 18. Sept. Wie das Ges | haupteten den Boden, den fie neuerdings gewonnen hatten, und machten 
Sunpheitsamt berichtete, ijt die Kinder= | weitere Fortichritte nahe Elery und Berny, joiwie am öjtlichen Saume von 
lähmungs-Epidemie im Abnehmen be Deniconrt, das jebt-völlig von den Franzojen eingefeilt ift. Diefe berichten 
griffen. In den letien 24 Stunden! auch, dai fie 1200 Gefangene gemadht und 10 Mafchinengefhüte erkeutet 
dis heute Vormittag um 10 Uhr murs | yätten, ö 
ben 6 Todesfälle und 25 Neuerjcheis Paris, 18, Sept. Angaben zufolge, welhe von einigen gefangenen 
nungen angemeldet. Deutſchen gemacht worden jein follen, find die Verlufte der 10, deutjchen 

Elgin, Ill., 18. Sept. Alle öffent-| Rejervedivifion und des 120. NReferveregiments bei dem gejtrigen Rampfe in 
fihen Schulen in Geneva und St.| der Nahbarjchaft von VBerny ganz enorm gewejen. Zwei Bataillone des 38. 
Charles find gefchloffen worden, weil! Negiments der 11. ivijion jollen dud) die franzöfiiche Artillerie faft völlig 
ih zwei Fälle von Kinderlähmung | vernichtet worden jein. 
entmwidel haben. Die -Erfrantten find Der Fliegerleutnant Tarascon bradte feinen fünften feindlichen Aero» 
Edgar Halberg (ein 17jähriger Hoch=| plan herab, nahe Denicourt, and der Fliegerleutnant Suerteaur jchoß feinen 
ſchulſtudent) in Geneva und James | fiebenten deutichen Neroplan herab. 

Davis in St. Charles, Franzöſiſche Luftſchiffgeſchwader führten verſchiedene Bombardirungen 

Eine ſtrenge Quarantäne wird in aus. 12 Granatn wurden auf den Bahnhof zu Nantillois geworfen, 39 auf 
den beiden Städtchen geführt, nicht Villers-Carbonel und Horghy, aus einer Höhe von 800 Yards, wobei großer 
einmal die Ablieferung von Zeitungen Schaden verurſacht wurde 


wird mehr geſtattet. In den Lüften 


sie 
Feuer auf Kopienlagerhof. a 18. Sept. Das britifche Kriegsamt meldete über einen Flieger« 

„Beiteen Nachmittag führte ein Geihtwader unserer Flottenäroplane 
einen weiteren Angriff auf Nerodrome des Feindes zu St. Denis und 
Wejtrcehem aus. Eine große Zahl Bomben wurde geworfen, mit erfolg« 
reichen Ergebnifjen. Eine unferer Mafchinen war aber genötigt, auf hollän« 
diſches Gebiet niederzugehen, und der Lenker wurde dort internirt.“ 


Gute Tauchboot-Arbeit. 


Berlin, 18. Sept. (Funkenmeldung nach Sayville, Long Island.) Ein 
Admiralitätsbericht der deutſchen Marine beſagt: 

Im Auguſt wurden 126 feindliche Sandelsjchiffe mit zufammen 170,- 
679 Tomen Gehalt, durch Tauchboote der Zentralmächte oder durch Minen 
verſenkt. In demſelben Zeitraum wurden 35 neutrale Schiffe, die dem 
Feinde Kriegskonterbande zuzuführen verſuchten, zerſtört, mit einem Gehalt 
von insgeſammt 38,561 Tonnen. 

Vom 3. bis zum 11. September wurden im Britiſchen Kanal und im 


General Baede, + 


Konnte geldjcht merden, nachdem e8 etwa 
5800 Schaden angericdjtet hatte, 


Auf dem Kohlenlagerhof Hinter der 
Anlage der Midland Kinfeed Dil 
Company, Nr, 927 Bladhamt Straße, 
geriet ein bis zum Rande mit Kohlen 
gefüllter Abteil in Brand. Das recht: 
zeitige Eingreifen ber Feuerwehr ver- 
hinderte ein weiteres Umfichgreifen des 
yeuers, das gelöfcht. werden konnte, 
nahdeme3 etma $800 Schaden ans 
gerichtet Hatte. Die Entitehung3- 
urfache hat bisher nicht ermittelt wer— 
den fünnen. 

Sm Seller des AUpartmentgebäudes 
Nr. 1634 Chicago Ape., Evanſton, ent— 
Itand zu früher Morgenftunde Feuer, | Tonnen Gehalt, und 7 neutrale Schiffe mit 10,669 Tonnen Gehalt. 
das auf Gelbftenzündung zurüd- London, 18. Sept. Tie Lloyd8 melden aus Kopenhagen: Ein Taud’ 
geführt wird. Die Verohner, etwa! boot zerjtörte den dänischen Dampfer „I. N. Madnig” (1764 Tonnen), 
30 Männer, Frauen und Kinder, | welcher auf der Fahrt nach England war. Befatung gerettet. 
mußten halbnadt auf die Straße flüch- New Norf, 18. Sept. Wie ein Amerikaner, der heute auf dem Eumarbd- 
ten, fonnten aber, da der Brand ver=| Dampfer „Zuscania“ hier eintraf, und der fich mit 27 anderen Amerifanern 
Hältnigmäßig fchnell gelöfcht murde, | auf dem britifchen Dampfer „Kelvinia” befand, der feit dem 2. September 
bald mieder nah ihren Wohnungen | auf dem Grumde des Meeres liegt, berichtet, it das Schiff torpedirt worden. 
zurückkehren. Telegraphiſche Mitteilungen aus England ließen es im Zweifel, ob Kel— 

vinia“ von einem Tauchboot verſenkt wurde, oder auf eine Mine geraten ſei. 


Nur Nebel berichtet. 


New London, Conn., 18. Sept. Es hieß während der Nacht abermals, 
das deutſche Handelstauchboot „Bremen“ ſei nur zwei Stunden vom hieſi— 
gen Hafen entfernt; und ein Schlepper fuhr hinaus. Aber ein Boot mit Zei— 
tungsleuten konnte nur berichten, daß dichter Nebel über dem Long Island⸗ 
Zund herrſchte, und gar nichts zu ſehen geweſen ſei. Vielleicht war das 
Tauchboot, das man vorher bemerkt haben will, ein manövrirendes Tauch- 
boot der Bundesflotte. 

(Später:) Es beſtätigt ſich, daß das, geſtern Abend wahrgenommene 
Tauchboot ein amerifantiiches Fylotten- Fahrzeug vom „X“.Typ war, das von 
Manövern zurücdfehrte. 

Der in den hiejigen Hafen zurücgefehrte 
hat nicht3 von „Bremen“ gejehen oder gehört. 


John Bull bleibt fredh. 


Wajhington, 18. September. Die britijü: Antivort auf die amerifa- 
ische Jute, in der gegen die britiiche Zenjur neutraer Pojt proteitirt wurde, 
ift unterwegs nad) Wajhington. Sie wird, wie es heift, hauptiähich nur aus 
einer Wiederholung der Gründe bejtehen, aus denen ji Großbritannien zu 
feinen Mafnahmen bereditigt glaubt. Die Vereinigten Staaten hatten ver- 
langt, da nur eine vooljtändige Wiederherjtellung ihrer vollen Nedite ſie 
befriedigen würde, 

An der britiihen Beotichaft wurde heute mitgeteilt, die Alliirten 
wünjcten die Zenjur fo viel als möglih abzujhwächen, und diejerhalif 
würden in New York zwifchen den leitenden amerifaniihen Ausfuhrhäud- 
lern und dem Handelsattadjee Granford von der britiihen Botihaft Beipre-. 
chungen ftattfinden. Bon den Botihaftsbenmten tunrde die ans Berlin ftam- 
mende Nadiricht, Grohbritannien habe die Kabelverbindung nad) Holland 
und Dänemark 22 und ebenſo den Poſtverkehr zwiſchen dieſen 


* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
„Abendpoſt“ 


—ñ ⸗⸗ e⸗ 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute Abend 
und morgen, langſam ſteigende Luftwärme. 
yeute Abend leichter, morgen mäßig ftarler bis 
friſcher Südwind. 

Illinoisz Klar heute Abend und morgen, 
langſam ſteigende Luftwärme. 

Indiang und Nieder-Michigan: Klar heute 
Abend und morgen, heute Abend Froſt, morgen 
iteigende Yuftivarıne, 

Ssisconfin: Klar beute Abend und morgen 
langſam ſteigende Luftwärme. 

Sonmenuntergang, beute: 5:55. 

Eonnonaufgang, morgen: 5:34 

Mondaufgang: Heute Abend 9:55, 


Der Tempernturftand: 


Nachitehend der QTemperaturitand nach 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetters 
amte3: 
3 Uhr 

Uhr 
5 Uhr 

; lipr 


Schlepper „T. U. Scott jr.“ 


Ne'nm.... 
Nachm.. 
Nachm.. 
Kadın......d 
Uhr Abends. . . .5 
8 Uhr Abends....5 
9 UhrAbends. ..5 
Lkr Abends....5 
uUbr Nbends....5 
2 Uhr Mittern'cht. 50 
Uhr Morgens. .49 
Uhr Morgens. . 48 


3 Uhr Morgen3., .48 
Morgens... 
WMorgens... 

v Morgens.. . 4 
Morgens... 
Ihorgens...d 
Morgens... .55 

+ Borlit 0.58 

et VBorm. .....58 
Mittags... ..51 

Uhr Rachm......i 
Une Nam. ..... 


Zefet die 


beiben Pändern. ala tal 
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Grocery-vBerkauf. 


.. 


Kiidjen Stien- 
fx ....10e 
ar . 


Argo Etärte— 
ibde 


Nainfvol, 


oder Stiderei 


jetzt, hoher oder 


briger Hals, renulär 


$1.00 wert — 


für nur 
Ic 


ae 


Weihe Muslin 
Chemiſes, 


beleßt — in 
vollen Größen 
zugeſchnitten 
auch aus roſa 
Batiſte gemacht; 
reg. 31.00 Werte 


—X 


Hauskleider für Da— 
men -—— aus Dunlels- 
blauen 


Be 


ebenfo 
und 

Muitern, mit Panel: 
Rüden 


ele 


hen bi3 zu 46; regu— 
läre $1.25 Werte — 


ipe 


— —— 


“a 


1⸗Strab Pumps 
für Miſſes und 
Kinder, in Patent 


ober matten: Yes 
der, Gröhen 8% 


. t reg. Idc Werte— 


vw 2 — reg 
ivert, 
—6 75€ 
Frühftüds-Hau- | 
ben. 
Frühſtückshau⸗ 
ben. aus ſeldenem 
Mull gemacht — 
ſauch mit Spitzen 


ober Net bejept — ! reguläre 


— zu 39c vers | 
tauft —. | 
me... 190 
Musliu. 
Regulärer We 
ungebleicht. Mus⸗ 
in — 36 Zoll 
breit, gute und 
ſchwere Sorte — 
fpeziell die Mard 


Te 


nur . 


— —— 


North Ave. und Vine St. 


be Muslin- 
Rachilleider für Ta- 
men, ebenio aus weis 


mit 


Er u. Stides | 


* 


aba 


Vr veler von 


En Noman and Dersigs glanzvolliter Vergans 
sendelt du E, ECrome-Shmwiening. 


(27. Yortfegung.) 

| Vor dem Xore hatten fi die zur 
\Rarmeliter = Kapelle mallfahrenden 
Frauen und Jungfrauen geſammelt. 
Es mochten über Hundert ſein, ver⸗ 
ſchiedenen Alters und von edler Her— 
tunft wie aus geringem Siande, doch 
Uberwogen die lehteren. 
Der Zug fehte fich in Bewegung. 
Mit Hefentten Häuptern unb ineinan= 
dergelegten Händen fhritten fie babin, 
‚in den fonnigen Aprilmorgen Binetn. 
‚Bald hörte man von den Zoren aus 
‚ihren frommen Sang zu dem reinen, 
blauen Himmel emporfcallen. 

Malburga und Gertrudis waren 
unter den letzten geweſen, welche ſich 


Skinners Ma—⸗ 


sfr ..„21C 
AN {ind 
Küchfen 25€ 


mit 
I 
nice 


peg. 
ſie ſich auch unter den letzien im Zuge. 
Hell und lieblich klang Gertrudis' 
Stimme im Chor der andeten. Ihr 
Herz war voll Dankbarkeit für die, 
welche ihr, der Waiſe, aus gütigem 
Herzen Schutz geliehen und ſie aufge— 
zogen wie ein eigen Kind. 
Durch die Felder wand ſich der Zug, 
\bie Berglehne hinauf, der Karmeliter: 
"Kapelle, zwifchen Danzig und Prauft 
gelegen, entgegen. t 
der Weg zwiſchen Büſchen weiter, die 
—* hochſtämmiger Wald ablöſte, in 
deſſen Mitte eine Lichtung lag, von der 
ſich ein Hohlweg gegen Prauſt zu hin⸗ 
abſenkte. 
Dieſe Lichtung hatte der Zug ber 
Frauen erreicht, als die Spitze plötzlich 
> = Iftodte, ber Gefang abbrad und ein 
Zen grauen] vielſtimmig' Schreckensgeſchrei hörbar 
reales gemacht — Fypurde, Die lebten im Zug drängten 
aus ſchwars Pic por, um zu fehen, t0a8 beffen Urs 
wein Tarririen Dich’ war. ber auch fie vereinigten 
Iihre Rufe des Entfeßen® mit den an- 
‚deren. 

Fine Reiterfcharr brach zwiſchen 
Iden Büfchen und Bäumen hervor, 
"Milde Gefichter, auß deren Augen Bos+ 
beit und NRaubluft funtelten, tauchten 
‚von allen Geiten um die Haufen jam: 
‚mernder Frauen und Jungfrauen auf, 
'unb rohe Hände ariffen nad) der Ie- 
\bendigen Beute, zerrien ihnen ben ge> 
ringen Schmud ab, den fie trugen, und‘ 


Dreiling Sacques 

Chaflie Stleider 
für Damen — 
aus Heinen net⸗ 
ten gebliimten 
Muitern, belle u. 
dunkle Effekte — 
baben. fitted Gür: 
tel, alle Größen 
bis 46 — regqul. 
506 Werte, fpe3. 


u ....BUE 


nur . 


| 


Kleider. 


hergeſtellt — 


gant beſetzt; Grö— 


ziell für nur 
ne 
Patent Leders 
Knöpfichube für 
Babies, Eloth:od. 


Leder Tops 
| Größen 3 bis 8; 


Körpern. Ein wildes Hohnlachen der 
|Menelagerer und rohe Worte jchollen 
"hinein in da® Gefreifch der Geänaftig- 
69e 'ten. 
— | Gertrubi3 hatte fich in die Arme ber 
Slanell. 'MWalburen geflüchtet, die das junge 
Farbiger Sha⸗Mädchen feſt an ſich gebrüdt hielt. 
ter Flanell — in J Dicht neben ihnen hatte ſich einer der 
roſa, hellblau, J Raubgeſellen von ſeinem Roß gewor⸗ 
weiß oder Cream, J fen und ſeine funkelnden, grauen 
123401] Augen gingen über die bleichen, furcht-⸗ 
— ſpegiell J entſtellien Geſichter hin, bis ſie an dem 


ſpeg., 
für . 


’ 
I 


Sorte 


un 


der Schaar anfhloffen; nun befanden, 


i 


Hier oben führte, 


!von dem er die Blide nicht menben 


‚riffen ihnen die Gemänder bon ben | 


' 


| 
| 


leilte, ungewiß, ob fie in dem jungen | 
| 


— — — 


cher Beaufſichtigung von Privatban⸗ 


des Unterausſchuſſes, der mit der Aus⸗ 


dürfe. Und ihm ward ſo wunderbar 
um ſein Herz, das noch nie einem 
Weibe entgegengeſchlagen, als grüße 
ihn aus den ihm noch unbekannten 
Zügen etwas Verwandties Vertrau— 
te8, von dem er fich feine Rechenſchaft 
zu geben vermöchte. 

Ein tiefer Seufzer, das erfte Zeichen 
des rückkehrenden Bewußtſeins, ent⸗ 
rang ſich den bleichen Lippen Gerirudis 
und juſt, als Frau Walburga herzu— 


n 
w 
d. 


Arbeiterſchaft wird dem 
trowsſti will als Unabhãngiger „laufen“ 


Eine Erklärung zugunſten ſtaatli— = 
fen wird die tepublifanifche Plattform E 


'qut.geheißen werben. In einer Sihung 
arbeitung der Plattform betraut it, | 


Privatbanten zu verhindern gewußt 


MEEndHE, Cheege Möilag, Sen TB, BEpkentler 191%. 
Beanfühtigung von Brivatbanten 


2 . * nie — * — 
— —— ER EEE EG 
— 
EHI IN) ii art: A —— 
——— nuu [AR ET) [a3 1} Hill IHR) a3 } 31 1 “ 
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Te Ste A To-Day and T-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


HN 


— ro 
NIT 44 


Ein großer Einkauf von Kleidern für Kuab 
— Bargain - Baſeme 
Eltern, die Ihre Anaben für den Herbit mit gnten Nleidern ausftatten und gleidjzeitin Geld 
'erfparen wollen, follten ihre Knaben nuter allen Umftänden morgen nad) unjerem Bargain-Bafement 
bringen zu diefem ganz aerordentlihen Verkauf. Mehr als ein Tauſend Anzüge jind eingejchlofien, 
welche wir zu einem fehr niedrigen Preife kauften, foiwie and) eine größe Partie Chinchilla Ueber— 


zieher für Knaben. 
Knabenanzüge 3.50 bis 85 twert— lHeberrörfe $5 wert 
Sn, Ahr Habt die Auswahl von Norfolt Anzügen für 


Knaben, Größen 6 bis 16, in netten Mifchungen, 
Norfolk Anzügen und Tommy Tucker, Junior Nor— 
folk und Veſtee Anzügen, die bis zu 85.00 wert find. 
Einige ſind in reiner ganzwollener blauer Serge, 


andere in Miſchungen und in 
.98 


einfarbig. Die  Neberzicher 
find in Chinchillas und ande— 
ren beliebten Stoffen zu haben; 
in allen Größen; die Aus— 
Knickerbocker Tuch⸗Hoſen 
für Knaben — kommen in 
Hut und dazu paſſ. Legginges 
in lohfarbig u. dunkelgrauen fanch Miſchungen und ein⸗ 
Mifchungen, Größen 6 bis | fadem Blau — Größ. bis 
Für Dienftag offeriren wir eine große Sammlung 
bon Eemi-Dreß Hüten, einfchliehlich grofe Sailorz, 
Bote-Effelte und Turbans; gemacht aus guter Tualis 
Hüte jollten zu $2.95 ver- 
fauft werden; 
für Dienftag 
zu 


—— 


| 


I 


! 


— em 


RIM MAG 


+ 1. 
Damen und Babies 
Vargaln- Baicmeni 
Seidene. Iinterröde 
Eine Einzelpartie von ctiva 200 


gmzjeidenen. Efirt, einige Mei: 
faline, einige Elinner Catin und 


wahl zu 
Wählt irgend eine Regen— 
7, KEIL fi — 
Rn eu 2.98 Be — 49e 
f % — “ 
Garnirte Hüte zu 1.87 
tät Seideſammet, beſetzt 
mit Gold, Silber, Bän— 


tag-Ausjtattung— Regenrod, 
tag zu . 
Barnatn- Baientem: 
dern und Neuheiten. Dieje 


Ungarnirte Seideiam- 
mei-büte in einer fhönen 
Auswahl von Farbenkom⸗ 
binationen, Schivarz mit 
Eopen, Schwarz m. Rofe, 
Schivarz mit Emerald, 
Schwarz mit Sandfarbe, 
Schwarz mit American 


Unterzeug. 


verkauft 536 »|der in dem Augenblicke höchſter Be— 
* trotz aller Herzensangſt lieblichen Zü- det in 
—— dc — — —* —— —— auf ihre Lippen kam: 

Sanbtücer. || in Vlihen teuflifcher Begehrlichteit |" "et" * 

Weihe türkijde ee — Augen, dem Da ſah fie ein Haupt mit ſchwar⸗ 
De Be pirres, rötliches, fträhmiges Haar gem, hängenden Gelod über Ih 9 
45, ertra große Fi unter dem Eifenhut bervorfchaute und beugt und zwei blaue Augen ftrahlten 
u. ſchwere Hand⸗] feine Hand redte fich gegen dad Mäd- 
tücher, 256 wert; chen. 

———— 170 „Ei, ſeht — ein Jungfräulein, wie 


für .. Ie8 die Danziger nicht viele haben Mn | beireienb he: 


2 


r 
ſehend, mit einer in ihre Wangen 


ſie an, alſo daß ſie ſich verwirrt auf⸗ 
ichtete und ſich in des Fremden Arm 


Antlitz des rothaarigen Mannes eine 
grenzenloſe Beſtürzung, die ihn ſekun⸗ 
denlang mit ſtarrem Blicke den jungen 
Schiffsmann auſchauen ließ, als ſähe 
er einen * u fih aus bem —* Republikaner werden ſich jedenfalls 
wachſen. Ein Name rang ſich von ſei⸗ rin ij .erffären. 
\nen Lippen los und feine Hand riß fo Ban Re a Ren 
\heftig an den Zügeln bes Roſſes, daß 
ıdiefe® mit den Worberbeinen in bie Kowden befürwortet fie, 
Luft ftieg. Aber diefe Sekunde war 
entſcheidend geweſen. Zwei der näch⸗ 
ſten Stadtſöldner lamen dem Schiffer Organiſirte 
zu Hilfe, und Thorſten Kerlhn mußte Ausihun für Beſchluſſe heute Abend 
an die eiligſte Flucht denken, wollte et ihre Wünſche anterbreiten. — Bio- 
nicht den Danzigern ſein Haupt auf 
den Blod legen. Mit einer gräulichen 
Verwünſchung ſchleuderie er den zar⸗ 
ten Körper der Jungfrau vom Pferde, 
deſſen SE y nur | 
'gu retten bermochte, hieb einem ber) nitani 
Söoldner mit einem gewaltigen Streich enthalten, wenn die Pläne der Führer 
iber das Haupt, daß deſſen Eiſenhaube vom Staatskonvent in Peoria morgen 
barſt und ſetzte, ſeinem Pferde die 
Eporen in die Flanken 83 — —* 
Hohlweg hinein, einen adtföld⸗ 
190 in gewaltigem Anprall fammt fei- | wurde geſtern im Union League Club 
Inem Pferde mederrennend, um dann, dach einet Konferenz mit W. H. Stead, 
‚freie Bahn dor ſich ſeinen Spießge⸗ dem Kampagneleiter Frank DO. Low⸗ 
fellen, die den Schtwerthieben der Dan-'dens, befchloffen, der Plattform eine 
‚ziger Reiter entgangen waren, zu foi⸗ dahingehen de Beſtimmung einzufügen. 
ie Col. Lowden hat ſich während ber 
gen. Und trohdem ihm einige ſcharf 4 A h 
nachfepten, Thorften Kerlyn war no Nampagne für ftaatliche Beauffichti- 
einmal feinem Schidfal entgangen. Img von Privatbanten erklärt. Auch 
Der Fall der tunblichen Frau Male | Kt Des Bankier Tea * — 
burga war nicht eben allzu hart ge⸗ Ybrem Auffelt Hat Hi in m 
‚mwefen auf dem elaftifchen Walbboden Sinn ausgefprochen. Auffelf ift feldft 
‚und fie eilte jet, wenn [hon mit bor| ein Mrivatbänter und Mitglied der 
‚Aufregung zitternden Knien, auf Gets | Yirma Dunlap & Ruffell in. Jadfon- 
trudis zu, bie nod) ohnmächtig am Bos | yiffe, deren anderer Inhaber Millarb 
‚den lag und meben der jeht der junge | Filimore Dunlap ein Demokrat ift 
Schiffer tniete, ber fein Meffer zur) Bisher haben. die Privatbänfer in den 
‚Seite geworfen hatte und bas blonde | Sandbezirten des Stantes ftets'bie Gr- 
:Haupt ber Jungfrau im feinen Arm! gärung der tepublitanifchen Partei zu- 
u — una ftaatlicher Beauffichtigung von 
Sciffer, ald er in das farblofe, Tieb- | und alle birhinaehe 
Tiche —* blicle, hie ee Das | Segiglatur ——— —— 
zwiſchenkunft vielleicht vor ſchlimmem 
'Schiefal beivahrt Hatte. Seine Augen a ae m 
Ihafteten an ben Zügen, ber auf beniin pird heute am pätnadjmittag in 
Arm des Krtienden mit dem Haupte Springfield zufammentreten 3 
gebetteten Jungfrau, als böte ſich ihm end wird ihm eine Aborduung bon 
etwas nie Gefehenes, (unberbareß, | Mertretern der organifirten Arbeiter: 
ſchaft ihre Wünſche vorlegen. 
| Die Delegaten von Coof County 
zum republikaniſchen Staatskonvent 
werden die Fahrt heute kurz vor Mit— 
ternacht antreten. 
Hughes berührt Chicago. 
Chatles E. Hughes wird morgen 
früh auf dem Wege nach Peoria 
Chicago berühren. Er wird in Peo— 
ria auf dem republikaniſchen Staats— 
lonvent ſprechen. Die Rebe eröffnet 
* rg —S— des republi⸗ 
Schiffer einen ber Netter ober noch aniſchen Bannexrträgers, die i 
einen der Möfericte zu erbfiden Habe, Puch Wisconfin, Indiana, Ohio, Re 
ve s ınserfey und New Mork führen mir 
fchlug die Jungfrau die Augen auf, 4 i d 
und noch einmal rief ſie den Namen Da er um bier Uhr Morgens in Chi- 
‚ |cago eintreffen wird, ift ein Empfang 
nicht geplant. Won Peoria wird er 
ſich nach Springfield begeben, wo er 
auf der landwirtſchaftlichen Staats⸗ 
ausſtellung ſprechen wird. 
Eine Abordnung hieſiger republi— 
‚tanifcher Politifer mird fich Heute 
send nad Peoria begeben. 
| PBiotromsfi hat nicht genug. 


ſchießenden Glutwelle ſich aus ihm N. L. Piotrowsti, der bekannte 


in Deutſchland geborene und erzogene 


einige Zaffeta, meilt dunlle Far» 
wie Bild; fie fommen in al 
populären 
Längen 38 bis 42. 

Eine Räumnugspartie, darunter 
oder Tarrirt, mehrere fhöne Fa— 

“ Beauty. E35 
Heberzüge N 


beit; ferner 300 Seco Top Stirts 
mit Icinez Dual, Zaffeta Flounce, 
ild: 
ſchillern⸗ 
den Schatttrungen — 
fpeziell zu “ 
Sausfleider 
Ginabam nnd Percale, in aflor 
a, titten. einfaden yarben, geftreift 
cofts, immer zu O8c deriquft; im» 
m bollitänd. Größen bon 
36. bi3 44; Duantität 
befhräntt — fpesiell c 
zu 
grins Nainfoof Koriet-Gover3 für Damen, mg 
beftidte und fpigenbefegte Facons, perfelt yaflend, 
gut gemachte Garments,die heute nicht nefauft wer: C 
en lönnen, unt au 25c berfauft gu werden, nur.... 


$2.45 Hüte; 
am Dienjtag. 


Bargain - Bafcment 


Fabrifanten-Meberjchußlager, $1.25 bis $1.75 


ı N find fchöne 
Drei Falfonz; reguläre 


Großer Berkanf feiner Seide and Kleiderſtoffen 


Dnalitüten, 


46 — i + 
a — Ihr — — „Baſe Walburga!“ Deutſchenfreſſer— der ſich im 8. Kon⸗ 
Dainen — niedriger Hals und Spit— Schärfe toften mollt!* Und zertenb An die Bruft der Matrone flüchtete | greBbegirf um bie demokratiſche Nomi⸗ 
zen⸗Knie, auch mit engem Knie ge— aa Bert bie 7 das junge Mädchen und barg daran ‚nation für den Kongrek beworben: hat, 
macht, Größen bis 44 — reg. 39e 'riß er an Oertrubis Urm. . ihren blonden Kopf, während mun aber gründlich geföhlagen wurde, will 
50 Werte, für I Einen lauten Wehlaut ftieß die —* A al3 Unabhängiger „laufen“, Die An- 
2 na RE — — — Jungftau aus, indes Walburga die Angſt und Verwirrung * ügen] .. .: e 
Soden. BaſaAnzüge. Jdehe Hand, die Gertrubis Arm um» perlen ließen. Die Zrau aber fhlang fünbigung murbe geitern bon ©. 
Mequläre 1de | Zwei Stüde a müßte. Die Ihüsend die Arme um fie und maß rpisgerwöfi, bem Herauögeber ber 
Natural graue Waäichanzüge für ‚Tpannte, wegzureißen —A — den jungen Schiffsmann mit drohen— polniſchen Zeitung Zgoda, die ſich 
Merino Soden | Stnaben, — aus || Sinne fhwanden dem Mädchen in bies ben Bliden durch ihren ungewöhnlichen Deutfchen- 
ür- Männer — | Gingbam u. fen | fer Not. Sie fah, wie der Wilde das den Blicen. , hab auszeichnet, gemacht, Er erklärte, 
Beben, om arten | 8 bi9 7 gabe [| Schwert emporriß und. in ber Luft! Diejer Hatte fich aufgerichtet upb| nie Motititer der 18. und 19, Mard 
n, ( 3 bie Pe 9 er: “| ' “ . 5 
töhen — das | wert bis — 7563 ſchwang. Sie glaubte ſterben zu 2 — ee u en hätten den braven Piotrotvstt, um bie 
um zu 29e ‚fen, und ihr fliehender Geift gaukelte } ' Momination gebradht. Sie hätten mit 


— e räumen, ihr noch einmal in Sefundenfehnelle den die frommen rauen in Danzig ze Abfhluß der Bählung bis brei 


Hein gerivpte Inion Suits für 
Auswahl 


* 


— 


ag 


ihwarze und marinchlaue immportirte Brondeloths, jpongen und jhrunf... 
> farbige und jchiwarze reinwollche Dre3 Boplins, wenbbar 
25 reimusllene Novelty farrirte Suitings, moderne Farben 
$1.25 reinwollene, Satin Gabardines, farbig und ſchwarz ............ o.. 
$1.25 farbige und fchwarze feine reintwollene Roftüm-Serge 

Tige gebleidyter Sha- Standard farı. Schür- 
fer Flanell — auf beis | zeusSingham — .‚verfdie- 
— — efließt — |. “u > Ched3 —- echt: 
. fpezieu die arbig, jpeziell 

ic 


für nur die Yard 


⸗V 
— — —— —— —— 


morgen zu wunderbar niedrigen Preiſen zum Verkauf. 
5 gungfeidene ſchwarze Crepe Neteors, glänzendes Schwarz 
Yard 


8 farbige reinfeidene, Chiffon Taffetas, vardbreit 

5 farbige reinfeidene Satins, moderne Farben, fehr alänzend 

ſchwarze reinſeidene Taffetas und ſchwarze ganzfeidene Satins, yardbreit. 

5 403llige farbige und ſchwarze ſeidene und wollene Poplins 

5 ganzſeidene Crepe de Chines, doppelte Breite, alle Farben 

12% fancy Zephyr 

Dreß Ginghams, hübſche 
Streifen und Checks — 
echtfarbig, ſpe⸗ 
ziell zu 


10e fanch Outing Fla— 
nell — extra ſchwere Qua⸗ 
lität — Fabrit- Enden 


bis zu 15 Yards., 6:0 


g=| die Nard- au 


Tiſche. 
Bambus Tiſche. 
30 Soll hoch — 


Ratte 12 bei 12 | 


Boll, Platte mit 
einem , japaneji- 
dem Matting 
bezogen — 656 
wert — 
BR =... 39c 
Calicoes. 
Shirting Cali⸗ 
coes — mit hel⸗ 
lem Untergrund; 
geſtreift und fi— 
gurirte Muſter — 
wert 8e — die 


Dard für 5e 


Zwei Spesialitäten. 
Fla⸗ 


Baumiv, 
nell Arbeitshand- 
"Schuhe für Mäns 
ner, mit geittidt. 
Wrijt, leicht feh- 


lerhaft, 10c 5C 


wi. Paar, 


—— 


Abe Werte, zu 
Bratpfunnen. 


Grau emaillirt, 
Gröhe Nr. 8 — 


Bde .mert, 19e 


N 


Sancepfannen — Grau emaillirte 
Saucepfannen, 3 Quart-Größe, 


15€ wert, zu mir 


, Weiße China Fleifd- 


Dr Merie, 


Zoil ettv apier 
e Eivle te 
gi 16 TE Rolle. 
NRollen 


Kühenwaaren. 
Wäichelörbe, Maple Splint, böl 
Streifen innen und außen — 


die Bilder ihres jungen Lebens vor. ihm einft gegeben, war von ber Jun 
‚Sie fah fi} aufs Neue verfinten in die frau Lippen erflungen und ber To! 
Mottlau, im deren trübe Flut, und:ihrer Stimme ließ ihn erzittern, Die 
itpieber um Licht gehoben, und ein Erinnerung an feine einftige Jugend— 
ſchwarzköpfiger Bube ftand vor ihr, ;gefpielin, tief begraben unter den Ers 
deffen Mugen in zärtlicher Anaft zu ihr eigniſſen eines abenteuerlichen Lebens, 
geivendet. waren. ſtieg wie eine burch Afchenglut neu 

„Beter!” Hang es bon ihren Lippen, | und lebendig hervorbrechende Flamme 
unb bleich und leblos hing ſie alsdann in ſeiner Seele auf und erfüllte fie 
in dem Arme des Führers des Raub— 
zuges, der feine Rechie zum tödlichen freude. War es denn denkbar, daß 
Schlage gegen Walpurgas Haupt frei- das Schichſal ihn die wiederfinden 
zubefommen fuchte, deren Hände ihm ließ, deren Händchen in feinen jungen 
"wütend umllammert hielten. ‚Knabenjahren warm und bertrauend 
Da donnerte e3 auf hurtigen,in ben feinen gelegen hatten, mit ber 
Rofieshufen heran. „Sählagt bie ;er einft in bie Februarnacht hinausge⸗ 
Schelme nieder!“ ſchrie eine Stimme flohen war, als die Stadt des ver— 
und das Raſſeln don Harnifhen und fehmten und geurteilten Marten Kogge 
Hingender Schwerterfchlag, der auf Güter und Liegenfhaften an fi) 309. 
'Eifen traf, wurde hörbar. Im äußer- Und nun gewann er die Sprade 
ften Augenblid waren die Retter ge- zurüd. — PR 
‚naht, die num mit feharfen Hieben auf! „Sagt mir!“ 'rief er ftürmifh, an 
‚die Wegelagerer eindrangen. Bon bem Frau Walburga herantretend, „meflen 
Rüden bes hohen Rappen bes Söld- iſt die Jungfrau? 
‚nerführers fprang eine junge Manned-) Frau Walburga fchien wenig geneigt 
'gejtalt, das Meffer in der Fauft, und 'zu fein, ihm Antwort zu geben. Gie 
ſchaute Funfelnden Blides fih um, Ipradı beruhigend auf ihren Pflegling 
'einer arg Bedrängten beizufpringen. jein und fuchte fie den anderen Frauen 

Die drohende Gefahr Hatte deminachzuziehen, bie eiligen Fußes, halb 
Rothaarigen, der fich einft Ihorjten : betäubt noch von bem un und 
'Kerlyn nannte und zu feinem räube: |mehllagend über mandes 
‚rifhen Handiwerfe zurüdgetehrt mar, |riffene Chmudftüd nad ber Gtabt 
einen gräulichen Fluch ausgepregt. Mit! zurüdeilten. 
einer gewaltigen SKraftanfirengung | „Die anderen find uns fehon bor= 
fchleuberte er Walburga von fich, bie aus, fomm, Gertrubis!“ 
\rüdlings auf ben Walbboben nieber-| „Gertrubis!" jauchzte ber junge 
ſtürzte. Seine liebliche Beute aber, Schiffersmann auf. Auch den Na⸗ 
die leblos in ſeinem Arme hing, dachte men des Dirnleins führt Ihr, das 
er nicht fahren zu laſſen. Er ſchleppte mir die liebſte Geſpielin war bor vie⸗ 
ſie zu ſeinem Pferde, warf ihren Kör- len Jahren. D, forfcht in Fuh ned, 
per über deſſen Widerriß und ſprang ob Ihr Euch des Peter enit 
ſelbſt hinauf, um eilends davon zu man zu den Turmwartsleut 
galoppiren. Denn er ſah die Seinen kerſchmiedeturm getan — 
teils in ſcharfer Bedrängniß, teils verſtummte, eine tiefe Bewegung, die 
ſchon in wilder Flucht, als er ſich den im rauhen Kampfe mit dem Leben 
einem Angreifer gegenüber erblichte, und den Elementen Hartgewordenen 
blickte, der ſeinem Roß in die Zügel fiel ergriff, hinderte ihn, weiter zu ſpre⸗ 
und eine im Sonnenlicht bläulich chen. 

zum Stoß gegen (Fortfegung folgt.) 


fchimmernde Waffe 
* Mer „fein Grundeigentum ver⸗ 
faufen toill, erreicht fehnell feinen 


'ihn erhob. 
Thorſten Kerlyn und ſchwang, das 

Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. . 


SE vert über das unbeſchützte Haupt 
xejet die „Sonntagpofi“ 


Handtüder. 
Weiße geſäum— 
te Huck Handtü— 
cher — Größe 36 
bei 18 Zoll — 
rot geweervor⸗ 
der regulär 
10c wert — ipe- 
giell für le 
ur. .63€ 
Kleiderftofie. ' 
Scott. Plaids 
und jchtwarz mıd 
weile farrirte 
Kleiderſtoffe, 36— 
zöllig. für Mäd— 
chen-Schulkleider, 


wert 150 
Ic 


| Mard zu.. 


1 


| 
| 
| 


Balın Olive 
Totlet = Seife — 
! wert 106 Das 
| Stüd — jpegiell 
für Diendtag, 3 
Stüde 


FE . 19c 


zerne 


| Grau emaillirt, 
10 Quart Größe, 


| a ivert, 35€ 


yleifgpiarten 4 
en im An- 

platten, mit jchüner “u 
3 u mendeloration, 
14 Zoll dans, 36c 


— 


des jungen umnfriegerifchen Gefellen, 
ben der Gäifferhut beim Springen 
bon bed Pferbes Rüden von bem 
dunllen Haupihaar gefallen war. Aber 
ehe es niederſauſte, malie ſich in dem 


Ton! 


‚mit einem Schauber von Zweifel und. 


| 


Uhr Morgens gewartet, um: fejlzu- 
‚stellen, mie viele Stimmen ber edle 
|Pole in ber 16. und 17. Ward er- 
Ihalten hätte, und dann bie Ergebniffe 
in ihren Wards bem entjprechend „ge= 
doktert.“ 


| 
| 


— — — —— 
Zuſammenſtoß. 


| — 

An Sheridan Road und Sunnyſide 
Ave. ſtieß eine von J. Baird, Nr. 1626 
Birchwood Ave., und Gattin benutzte, 
von Morris Pakir, Nr. 1630 S. Saw⸗ 
yer Avbe., bediente gelbe Kraftdroſchke 
mit einem von ſeinem Eigentümer J. 
Kehl, Nr. 1337 Cornelia Ave., ſelbſt 
bedienten Kraftwagen zuſammen. 
Palir erlitt außer Quetſchungen wahr: 
ſcheinlich auch einen Schädelbruch. 
Seine Fahrgäſte und Kehl ſind mit 
leichten Verletzungen davongekommen. 


I 
| 


| 


4 


Milchpreiſe unperändert, 


Die Borden Milt Co. wird den Lie- 
;ferungävertrag für das MWinterhalb- 
‚jahr mit den Milchereibefigern zu bes 
ren Bedingungen abjchließen, und bie 
anderen hiejigen Milchfirmen merden 


’ 
I 
I 


ihnen ent |ein Gleiches tun. Det Preis für den Grundftüd Eleaver Straße, 141 Fuß 


|Verbrauger bleibt unverändert. 


a 
„Weltkrieg“ 
Zeitgefichtlihes Sammelmerf in 

wöchentlichen Lieferungen zu 


— 5 Cents — 


| 


' 


finnt, der, Halbjähtih. . . » 31. 30 füc ſichergeſtellt iſt. Um die bisherige 


laãhrlich eo. 0. 82:60 
Der Reinertrag ungefihmälert zum 
Beiten der Slinder im Syelde 
ftehender Männer, 


Auflage in Deutichland 
über 1,000,000 wöhentlid! 


‚Bu beziehen durd: 

Hilfsvorein Doktscher Frauen 

45 Broadway, Naw York, N, Y. 
Frau Carl L. Schurz, 


AR 


BILBAO MNENRTUANAHHA 


HN INIUKHNIMHMIUAMNMANAMAHNKKUNUNTTHNIN 


1834500 delaftet ift. Der Kaufpreis 
ijt nicht angegeben. Ebenjo wenig bei 
!vem zweiten Wejchäft zwijchen den 
beiden Genannten , wodurdp das mit 
| Am HHbepart Boulevard foll dem: 926,500 belajtete Grunojtüd an ber 
'nächjt ein meues Hotel auf einem | Ede der Koftiner und Gladys Avenue 
| Grundftüd, weiches 50 bei 130 Fuß in den Velig Garns überging. Auf 
mißt, errichtet werden. ine $yront | beiden Srunpftüden ſind mehrſtöckige 


|wicd auf Hyde Part Boulevard und | Wohnhäufer errichtet. 

HHauft worben. Die jet darauf ftehen- Laden, Norboftede von Weſtern Ave. 

tein fech®» bis- fiebenftödiges Hotel er» | Xvenue und 13. Straße, mit $10,500 

aufgenommen. Die größte davon, Por John Brebin an, Charles Ehan- 
tragen bat. 

Trinity Parifh eine Schule errichten bon 50 bei 180 FZuß an William Ajh- 

nordweftlihen Ede von Late Straße 


bie andere auf Dorchefter Avenue fein, Weitere größere Verfäufe murben 
‘den Wohnhäufer werden niedergerif- jund Luebed Straße, Belaftung $18,- 
haut werben. belajtet; von Carrie Dljon an Sarah 
'8150,000, die die Northweitern Mu- | 0, Calumet Uve., nahe 53. Str., der 
‚Tüblih von Divifion Straße, fichere | Roſalie Stiefel Hat ein mit alten 
Iwird. Diefelbe Verficherungsgefeitz ton um $16,375, alfo um $327 den 
‚und Franklin We. gelegenen Grund 


Bom Grundeigentumdmarkt, 


Großer Hotelbau am Hyde Bart geplant. 
— kath, Erzdiözeje baut drei Schulen, 


| Der Grund ift von Wendel S.Merrid | DDrgenoMmen bon R. F. Schend an 
'pon Allie M. Favor um $18,000 ge: | Wiliam 2. Pugd, Wohnhaus und 
‚fen und an deren Stelle wird mit 900; von James Wojentyal an Befjie 
'einem Koftenaufwande von bat ahmann, Gübdoftede von Millard 
on E. Angus, Merrill Ave., nördlich von 
Für verſchiedene Schulbauten hat N 
bie fatholifche Erzdidgefe drei Anleihen | 69 Str, Belaftung $21,400, und 
tual Life Company zu 5 Prozent auf | Pa® mit $20,000 belaftete Grunbftüd 
zehn Jahre bewilligt hat, iſt auf bein | fogleich an Mae P. Shirk weiter über⸗ 
|geftellt worben, meldhes 225 bei 125 oonhäufeen bebautes Grunbftüd, 
Fuß mißt und auf dem die Hoih *2022 Wabaſh Ave., im Ausmaß 
ß 
——— da Fronifuß, verlkauft. Der Käufer wird 
u a 4 ur Fee die beſtehenden Gebäude niederreißen 


lard Storage Battery Company um 
825,000 dort errichten. Die Bunbes: | 
|regierung hat den Laden 626 ©. State 
Straße von dem Nachlaß von James 
B. Speeb in Louispille um $7200 ba8 
Sahr aepachtet und wirb bort eine Re- | 
frutirungzftelle errichten. 


Kirche in ein Schulhaus zu verwan- 
bein und eine neue Kicche zu erbauen, 
‚nahm bie Diözefe das dritte Darlehen ! 
!von ber Berkfhire Lebensverficherungs- 
gefellihaft auf, melches zu 44 Pro- 
zent verzinzlih ift unb $60,000 be⸗ 
trägt. Die Grunbftüde Ede Troy 
Straße und Sunnyfide Ave, auf 
benen jebt Kirche, Klofter und Schule 
ber Dur Lady of Mercy Parochie fteht, 
“ hierfür ala Sicherheit beftellt wor: 
en. 

3%. Miller bat an Francis ©, 
Garn dad Grundftüf an ber Südoſt⸗ 
ede. ton Franklin Boulevarb unb 
Zrummbull Apenue Übertrogen, bag mit 


Arbeiterführer wiedererwählt, 


Seberation of Labor bleibt unter der Lei- 
tung von Fitpatrid, Nelion und Nodels, 

Der biefige Gemerkfchaftsperband 
bat in feiner jährlichen Beamtermwahl 
geftern feine bisherigen Beamten faft 
ohne Ausnahme — näm⸗ 
fi" Sohn Yikpatrid ala Präfibent, 
Ostar F. Nelfon als BVizepräfident 
und €. N, Nodels ala Sefretär, Mit: 


und bafür ein Gebäude für die Wil- | 


ANGE = 


all 


7 


| 


} 


| 


} 


Neneite Mode, 


(Eigendieni: der „Abendpoft”.) 
Damenrod. 


Zur Anfertigung biefes kleidſamen 
(Nod2 eianen fich befonders Stoffe wie 
| Taffeta oder Serge. Er wird auf der 
NRüdfeite gefchloffen und ift neunteilig. 


Größe 24 erfordert 63% Yarbs 36 
Zoll breites Material, 

Scänittmufter Nr. 7976. Größen 
24 bi3 32 Zoll Taillenmeite. 


Shhnittmufter find unter Annab. der 
nemwilrnichten Öttäße nnd der befreffenden 
Nummer gegen Einfendung von 15 Gents 
u bezichen durd die „Diopeabteilung der 
bendpsit“. 223 Wer Maitinaten Str 


— — — — —ú— — ⸗ 


bewerber waren überhaupt nicht bor- 
danden. Thomas Kennedy vom Mu 
filerverband wurde Schagmeifter; er 
erhielt 141 Stimmen mehr ala Freb 
Olfön von ber Unftreichergewerfhaft. 


Leſet bie „Suuntagpoft“ 


we 


ST 





MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Dienstag: 


Extra ſpeziell 
Tuch · Kleider, wollene Serge, 
Brnabelotl, ir 


Seht 


6 86, 38, 40; 
mars, blau, braun, „Bine 
und grau, reg. $7.50 wert. 
Tuch Sfirts, fhwarz und weih 
farrirt, in Waijtlinie zus 
—— mit geſchnei⸗ 
ertem Gürtel, 2 Tafchen; 
breiter Flaring Bottom — 
mit jehwargen Hornfnöpfen 
bejekt, Größen bis 39 in 
Wailtmaß, reg. $2.98 wert. 
Crepe Kimonos, neueſte Schat⸗ 
tirungen, helle oder dunkle 
arben, Empire Rüchen — 
Satin-Edging, breites Un— 
terteil, Größen bis 46, reg. 
81.50 wert. 


Nor 


sen ga 


Bregels, friih u. 
Inufprig, Pfd. 63cC 


Feinſter grenul. Zucker — 


Er für 60c 


u 
Mit 25c Kaffee od. mehr. 


Droguen a 


Rorolana 59e 


50c mt. 
Mentholatum, 50c 
ivert, 
8 
rather Johns Me: 
dieine 
Be... 
Seectea 
25 mt. 140 
Bells Pine Tar 
Honey, 
wt 50e, 


Ausgeſuchte 
Eier, Du 
U. S. Mail 


nuts, Pir 


/ je 
Anterfucn 
| ‚Ntenfrei, und fa 

braucht Oder — gt 


auf d.Haun 


Deutfher Unterftügungsbund, 


Sechſtes Stiftungsfeit, verbunden mit 
Bahnenmweihe des Dijtrifts 381. 


Nachdem am Samdtag Abend in 
rit Grobeld Halle eine gemütlich 
verlaufene Zufammentunft von Mit: 
gliedern de3 Deutfchen Unterftügungs- 
bunbes, an ber aud) die aus Pittöburg 
zugereijtten Großbeamten „Supreme“ 
Präfident Louis WVolz und Grofper- 
walter Auguft Wedemeyer teilnahmen, 
abgehalten worden war, fand geftern 
im großen Saal de3 MWider-Part 


— s]s 


kaufen kann 


erhaltet 
auch doppelte 
S‘ar Stamps 


Dienstag 


Groceries und Provisionen 


10 Stüc: . 


Frifch gerditete Pea- 
BE 50 


Dr. CROWN 
t bei Moeller o 
Eure —— lorgfältig, 70 


2 “chfelt werden ff oe —— 
2 — Augengläfer a9 


1.50 biß $3,50, — (ot. , 
506.00, — Kinfen im / 
ei umgetaufat, — ; 


90e Paar 


nen, { 
tfioor, rechte 
X Eingann. —43 
C — 


nwendpoſt, Chieagr, Montag, den 18. Sentember 1916. 


draoiſcher Abſhluß 


Ende mit Schrecken. 


Bargains unueen 


was Damen⸗Schuhe 


Damen Schnuhe, Patent⸗ 


und Leder Tops, zum 
Knöpfen, und Schnuren. 
alle Größen bis zu 8.) Ein von ſeinem Eigenlmer, dem 
ſpeziell Fuhrhalter Joſeph Wiſh, Nr. 1314 
Schuhe für Kinder en — — —9— bedienter 
raftwagen ſtieß geſtern auf der Far⸗ 

und Mädchen well —— in Late —* 
Schuhe für Kinder und mit einem nordwärts fahrenden Zuge 
Miſſes, Gunmetal, Pa., der Chicago-Milwaukee'er Elektriſchen 
tentleder, Tuch und Leder Bahn zuſammen und wurde zertrüm—⸗ 
Tops, alle Größen bis mert. Des Fuhrhalters Begleiler, ſeine 
zu 2, ſpeziell Gattin, ſeine elfjährige Tochter Beſſie 
Schuhe für große u. kleine und deren 18jährige Freundin Lorna 
Knaben, zum Knöpfen, in Blondin, ein Zögling der MeKinley—⸗ 
allen Groͤßen, ſpeziell Hochſchule, wurden auf der Stelle ge: 
tötet. Er ſelbſt hatte Verletzungen 
Ds = er, brei Stunden fpäter, 
n w, Bid. 14356] 1m Alice Home Hofpital in Late Foreft 
une u. erlag. Die Vier befanden fich auf ber 
Round Steak, Bid. ..19 Fahrt nach Waukegan, wo Walſh mit 
Sirloin Steaf, Bd... 21e] nem Geſchäftsfreunde, Namens The- 
Suppenfleifch, Bf. 10%4e obore Miller, Gefchäftdangelegenheiten 
i erledigen mollte, Kurz nah 2 Uhr 

Liköre ig ng er in * Foreſt 

812 die Geleiſe der Elektriſchen Bahn an 
— 6% der Fartwell Ave, und näherte fid 
Re, Ot.. C |dann den Geleifen der Norihweftern 
Feiner Doppei &e- Bahn, ald er bemerkte, da das Pfla- 
treideküm⸗ 61 ſter auf der anderen Seite der Kreu—⸗ 
mel, St... c zung zwecks Vornahme von Ausbeſſe— 
ob br Gläfer | -. an Hi Ken: | rung aufgeriffen und die Straße für 
gg den Wagenverkehr gefperrt war. Gr 

Feiner holländifcer |bielt deshalb. und verfuchte dann, rüd-= 
Sin oder Kamaica |wärt3 über die Kreuzung ber Eleltri- 
Rum, % 89e [hen Bahn zurüd zu fahren. Mitten 
„Gall. ... : lauf der Kreuzung wurde das Schnau: 
an ont fer! von dem vorerwähnten Zuge, ber 
für. 900 zur Zeit mit einer Schnelligkeit von 
angeblich 50 Meilen die Stunde fuhr, 

J — erfaßt und zertrümmert. Der vordere 
her der Deutſche Verein der Weſtſeite Teil wurde gegen die Pfoſten der 
und der Frauenverein der Südweſt- Halteſtelle geſchleudert. Den hinteren 
ſeite, und ſo haben die beiden blühen- Teil, in dem Frau Walſh, die Tochter 
den Unterſtützungsvereine auch geſtern und ihr Gaſt ſaßen, ſchob der Zug, ehe 
wieder ihr Sommerfeſt gemeinſchaft-er zum Halten gebracht werden konnte, 
—* begangen. Sie hatten ſich hierzu eine Strecke von 600 Fuß vor ſich her. 
den Zonifenhain beim deutſchen Alten- John Niemeyer, der in der Nähe 
heim auserkoren und damit eine ſehr wohnt und Zeuge des Unglücks war, 
gute Wahl getroffen, Der Beſuch war fand die Frauensleute als Leichen vor. 
ein ganz vortrefflicher zu nennen, und Walſh lebte noch, als er unter den 
jeder Beſucher gab ſich ungeſtört den Trümmern hervorgezogen wurde, ſtarb 
zahlreich geboſenen Unterhaltungen aber ſchon nach wenigen Stunden im 
hin. Die herbſtliche Kühle wurde von Hoſpital. Niemeyer iſt überzeugt da⸗ 
der tanzluſtigen Jugend glücklich da- von, daß die Frauensleute jählings 


Der Unfall ereignete ſich auf der Farwell 
Ave.Kreuzung in Lake Foreſt. — Der 
Bußzhalter Joſeyn Walitz und ſeine 
Frau und Tochter bie Opfer, 
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Autofahrt nahm für Teilnehmer ein hrach das Sieuerrad und der 


Hallengebäudes die Feier des 6. durch überwunden, daß fie nach den, 


vom Tode überrafcht wurden, denn er 


Stiftungsfeftes bes hieſigen Diſtrilts Klängen einer unverbroffen aufipie- hörte feinen Schrei aus ihrem Munbe. 
>81 ftatt, die mit einer Fahnentveibe | enden Kapelle wader das Tanzbein Zum Schluffe erklärte der Zeuge, dafı 


verbunden murbe. Bei ber Vorfeier Ifepmang. Die älteren Herrfchaften un- feiner Anficht nacy Walfh ein ungeüb- 
am Samstag, bei ber eben nicht jeht|terhielten fich bei Kaffee unp Kuchen |ter Fahrer war, da er die Pfeifen- 


iele Gäfte zugegen waren, wurde au 


nicht minder gut, und Abends wurde |fignale bes Motorführers des Zuges 


ie Summe — zum — = ein [hmadhaftes Nachtmahl aufgetra— 
IBls  aıter  Sulienet, ar ee So Mn Seen 
ilfte des Reingewinns ber geitrigen — — ee. 
it befuchten Yeltlichkeit ebenfalls dem 
onds für die notleidenden Gefange- 
n in Sibirien überwiefen werben. 
Bom Porkehrungsausfhuß war für 
sitern ein fehr anfprechenbes‘ Unter- 
ltungsproaramm forgfältig ausgear— 
seitet worden. Nachdem das Orccheiter 
unter der Leitung von Mitglied | 
Iaegtmeyer mehrere Kompolitionen ! 
jehr padend zu Gehör gebracht hatte, 
wodurd das Publitum von vornherein 
in eine recht fröhliche Stimmung ver: 
fegt wurde, gab es geſangliche Darbie— 
tungen ber mohlbelannten Künftler) Sehr erfolgreich war - bie Agitas 
Fräulein Marie Gantzberg und der |tionsverfammlung, welche die Platt- 
Herren Kurt Gorit, Paul Nelva undiveufhe Gilde Frif Reuter 
D. Hoffmann. Daran jhloß fih dieNr. 4 am Samftag in Altmann? 
deftrede des Großpräfidenten bes Bun: | Halfe, 1900 W. Chicago Ape., abhielt. 
ded, Herrn Louis Volz von Pittd-| Der Befuch war fehr gut, und nad) den 
burg. Er mwurbe fehr lebhaft begrüßt Anfpraden von Großfchagmeiiter 
und nachdem er einige einleitende | Chrifl Claufen, BP. 9. Rapp und Mar 
Worte gejproden, gab er einen fur: Scharlau ließ fi eine fiattlihe An- 
zen Ueberblid über das Gebeihen und zahl der Unmefenden als neue Mit: 
den Werdegang ber jegt 26,000 Mit: glieder in die Stammlifte der Loge 
glieber zählenden Vereinigung, die fich eintragen. ö 
auf 15 Staaten verteilen. In Chi⸗ 
cago befinden ſich davon 1500 Brüder 
und Schweſtern. Der Bund beſitzt ein 
Refervetapital von $1,230,000 und! 
hat in den 24 Jahren feines Beftehenz am tommenden Donnerstag, 
$5,000,000 an Kranfen- und $1,500,. | mittags 41% 
000 an Sterbegelvern ausbezadlt. jeine Derfammlung ab. Beamtenmwahl 
Nach meiteren mufifalifcen und Und andere wichtige Gejchäfte ftehen 
äb:.lihen Darbietungen wurde dann | @Uf der Tagesordnung. 
die von der Großloge dem Diftrift 381 — —— 
geſtiftete prächtige Fahne ſeinem Präſi- 
denten 9. Schloffer vom Großverwal« |faufen till, erreicht ſchnell feinen 
ter Auguft Mebemeyer feierlich über |Imed durch eine Tleine Anzeige “in 
reiht. Gr fprah einige zündende|der „Abenbhoft”. 
Worte, bie von Herrn Scloffer dan- 


fend erwibert wurden. Sodann hef> u >) 
tete ber Präfident Uhli vom Diftrift ‚Best, 


Maerz, Friederite Goerte, 


Scharf verdient gemacht. 


uus Bereindtreifen 


Berein Deutfher Lehrer. 


Der Berein Deutfher Lehrer hält 
Nach⸗ 


*Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


| 


Uhr, im Hotel Kaiferhof |fterken wird. Eiſenbahnwagen, die 


unbeachtet gelaſſen habe. 
Das Unglück hat hochgradige Er— 
regung in Lake Foreſt und den benach— 


Um den Erfolg der barten Drtfchaften, wo ähnliche Un—⸗ 
wohlgelungenen Veranſtaltung haben fälle in letzter Zeit ſich ereignet haben, 
ſich die Damen Eliſe Lemhuis, Präſi- hervorgerufen, und es wird für ſehr 
dentin des Deutſchen Vereins der wahrſcheinlich 
Weſtſeite, Klara Maiſſi, Präſidentin Stadtrat von Lale Foreſt ſich in ſeiner 
des Frauenvereins der Südweſtſeite, nächſten Sitzung mil der Angelegenheit 
Minnie Buhk, Frieda Wenzlow, Roſa beſchäftigen und Maßnahmen gegen 
Anna die Elektriſche Bahn 
Hecht, Kathe Ulm, Anna Schultz, Au- dieſe zu zwingen ſuchen wird, die 
guſte Fiſcher, Marie Schawe und Marie Fahrgeſchwindigkeit ihrer Züge zu ver⸗ 


gehalten, daß der 


ergreifen und 


mindern. 
Ausſicht war verſperrt. 

Carl Hupe, einer der älteſten Ein— 
wohner des Vororted Blue Island, 
wurbe gejtern getötet, afyjein Kraft⸗ 
wagen etwa eine halbe Meile nördlich 
von Mattefon, II, von einem Zuge 
der Allinois Zentralbahn erfaßt und 
zertrümmert wurde. Die Gattin beö 
Getöteten, fein Neffe Ernit Hupe, 
Frau Ernft Hupe, und deren Finder 
Einf, 8 Jahre; Larorence, 5 Yahre, 
und Maragaret, 9 Monate alt, die ji 
ebenfall3 im Kraftwagen befanden, 
wurden. fchiver verlegt. Im Illinois 
Zentral Hofpital, mwohin die Ver— 
unglüdten mit ber Bahn überführt 
wurden, wird befürchtet, daß der 
Säugling, der allem Anfcheine nad) 
einen Schäbelbrud Dabongetragen hat, 


Golffpieler nah und bon den FFloß- 
moor und Homemwood Klubz bringen, 
und auf dem Eifenbahngeleife auf- 
gereiht waren, werben für ben Unfall 
verantwortlich gehalten, da dadurch 
dem Rofomotivführer und Ernft Hupe, 
ber den Kraftwagen Ientte, die Aus 
ficht auf beiden Seiten der Seleife ver- 
fperrt war. Die Infaffen murben 
durch bie Gewalt des Zufammenftoßes 
hoch in die Quft aefchleudert, während 
der Kraftwagen vollftändig zertrüm- 
lert wurde, * 

Frank Motovich, aus Eaſt Chicago, 
Ind., wurde getötet, während fünf ſei⸗ 
ner Begleiter fchmwere Verlegungen ba= 
bontrugen, ala fih ihr Kraftwagen 
auf. ber 


Taue an dem Kraftwagen. Die Taue 
wurden dann an einem Sraftiwagen 
befeftigt, der anzog und ben verfunfe- 

n Magen zu heben verfuchte, doch 
Mind 
fänger, an denen die Halten befeftigt 
waren. Noch mehrere Verfuche wur: 
ben unternommen, boch rührte fich ber 
Magen nicht, fo daf die Arbeit fchlieh- 
lich aufgegeben werben mußte. Die, 
Hebung foll heute von Sadhverftändi- 
gen vorgenommen werben, Der Polis 


jeice] ift überzeugt, daß bie Sajellen 
a | 
Grunde Tlegen. 


vier auf rinmtel, 

Vier Kraftwagen rannten geftern I 
Dat Barf ineinander, doch murbe 
glüclicher Weife teiner der Anfaffen fo 
fchwer verlegt, dah er die Hilfe eines 
Arztes in Anfpruch nehmen mußte. 
Drei der Kraftwagen, bie nicht uner- 
beblich befhädigt wurden, waren bon 
ihren Eigentümern W. Heuer, Nr. 510 
Blue Island Ave.; George Young, Nr. 
3829 Yadfon Blod., und A. Fitzgib⸗ 
bons, Nr. 3829 Cladys Ave., gelenkt, 
während ber vierte, bejfen Lenter den 
AZufammenfioß verurfaht haben foll, 
unbefchädigt blieb und ü.er alle Berge 
mar, ehe die Polizei zur Stelle jein 
fonnte. Der Unfall ereignete fth an 
Dat Part Une. und Mafhington 
Blvd. 


— —⸗———— — 


Dentſches Theater. 
(Eentral Mufic Hall.) 


Hermann Brandau hat ein neues 
Stud, „Das große HYeimmeh“ betitelt, 
geichrieben und gejtern Abend in ber 
Bentral Mufic gall (dem früheren 
Germania-iheaier) zur Auffühtung 
gebracht, E3 behandeit wiederum ein’ 
deutjchamerifanighes Problem, und 
zwar den Zwieſpalt zmifchen der Liede 
zur alten Heimat und der zum Adop- 
tiopaterlande. Der ‚Verfaffer dat fühn 
hineingegriffen. ind Deutiyamerilaners 
tum und es an feiner Achillesferje ge 
padt, an der Stelle, mo e3 am em« 
pfindlichiten ift. „Das große Heimmeh“ 
iſt heuer über Diele getammten, bie biß 
dahin ihrem Urfprungslande faum je 
einen Gedanten jhentten. Man wird 
darum zugeben müffen, daß der Ver» 
fafjer ein zeitgemäßes XIhema an- 
Ichnitt, als er jenen Ziwiejpalt dranta» 


tiſch verwertete. Brandau nennt ſeine 


Dichtung ein Charakterbild, obwohl 
es in mehrfacher Hinſicht die Züge 
eines wirklichen Dramas aufweiſt und 
mit einem dramatiſchen Knalleffelt ab⸗ 
ſchließt. Die Bezeichnung Charakters 
bild iſt aber doch wohl die richtigere. 
Denn die Schilderung ber Charattere 
iheint dem DVerfaffer die Hauptfadhe 
gergefen zu fein, und er hat babei.im 
Allgemeinen aud) eine glüdlihe Hand 
gezeigt, obwohl e& nicht an Verzeich- 
nungen fehlt. 

Die Handlung eines eknften -Büh- 
nenftüdes follte ji ganz ungezwuns 
gen aus den Charatteren ber handeln» 
den Perfonen entwideln. Das ift bei 
Brandaus Stüd nicht-überall beriyall. 
Die unausbleibl.he Folge davon ift, 
daß ihre Handlungen zumeilen im 
MWiderfpruche zu ihrem Charalter jte- 
ben. Solche Unebenheiten find bei= 
jpielämweife beim alten Kraufe, der im 
Uebrigen. eine mit jichtlicher Liebe ge- 
huffene prächtige Yigur barjtelit, 
denn bei befien Schwiegertochter 
Grace, bei Burdharb und auch bei 
Gertrud zu bemerien, Bei der Charak⸗ 
teriftit Herbert3, des Deutfchamerita= 
ner3 zmweiter Generation, hat Brandau 
aber, mie jchon bei früherer Gelegen- 
heit, jo auch diesmal ganz dDanebenge- 
griffen. Ließ er den Typ der zmeiten 
Generation in jenem früheren Stüde 
zum Lumpen mwesden, fo madt er ihn 
hier zu einem Yanatiler, der ohne Ge- 
twifjensbiffe über die Leiche feines 
Jeiblihen Vaters fchreiten würbe, wenn 
foldyes nötig wäre, um fein Amerila- 
nertum, ober vielineht was er dafür 
balt, in helles Licht zu ftellen. Es 
mag wohl folche Kerle geben, aber e3 
find doh nur Ausnahmen, und es ift 
nicht in der Orbnung, fie ala typifche 
Vertreter der zweiten Generation hin⸗ 
äujtellen. E3 gibt Gottjeidant gent:g 
hiergeborene Deutfchamerilaner, bie 
auf ihre Abftammung ftolz find und 
da3 Geburtsland ihrer Väter in Ehren 
halten. E3 ift nicht recht erfindlich, 
meshalb ber Verfaffer uns unfere 
zweite Generation fo oft in abftohen- 
ben Figuren auf die Bühne ftellt. Daß | 
unfere hiergeborene Augenb Fehler 
hat, ſtimmt ſchon. Aber dieſe Fehler 
laſſen ſich auch in einer weniger bei⸗ 
ßenden Weiſe kritiſitren. Man muß 
doch berückſichtigen, daß unſere Kinder 
nicht allein die Schuld daran tragen, 
daß ſie ſo geworden ſind, ſondern daß 
die Verhältniſſe und vor allem doch 
auch wir ſelbſt mit verantwortlich da⸗ 
für ſind. 

wie bee, die Handlung des Stül- | 


| 


t fe fi um ba3 Hiffen ber beutfchen | 
Salumet Landftraße in der| fzlagge drehen zu Iaffen, ift an ſich 


Aerzte Verschreiben Castoria 


— erfreut sich ausgesprochener Gunst seitens der Aerzte, pharma- 
ceutischer Gesellschaften und medizinischer Autoritäten. Aerzte bedienen 
sich desselben mit dem besten Erfolge. Die ausgedehnte Anwendung von“ 
Castoria lässt sich fraglos auf drei Thatsachen zurückführen: Erstens—Die um” 
leugbare Erkenntniss, dass es unschädlich ist; Zweitens—Dass es nicht mar” 
Magenschmerzen erleichtert und die Nerven beruhigt, sondern zur Verdauung : 
beilrägt; und Drittens—Ist es ein angenehmer vollkommener Ersatz für 
Oastor-Oel. Es ist vollkommen sicher. Es enthält kein Opinm, kein 


> 
* 

* 
“ 


Bateman’s Drops, Godfrey’s Cordial, ete. Es heisst etwas, wenn sich eine medi- : 
zinische Zeitschrift so äussert. Indessen erachten wir es für unsere Schuldigkeit, ' 
auf Gofahren hinzuweisen und auf Mittel zur Förderung der Gesundheit. Die 

Zeit, da man Kinder aus Gewinnsucht oder Unwissenheit mordete, sollte zu Ende : 
sein. Unseres Wissens ist Oastoria ein Mittel zur Herstellung dauernden Wohl- ' 
befindens, denn es hält die Constitution in Ordnung—ohne zu verdummen-—und 

diese Aufklärung sind wir unseren Lesern schuldig. —Hall’s Journal of Health. 


Briefe von hervorragenden Aerzten an 
Chas. H. Fletcher. 


De. B, Halstead Seott in Chicago, Ilis,, sagt: ‘‘Ich habe in meiner 
0 Praxis Castoria für Kinder oft verschrieben und bin sehrdavon befriedigt.” 
\ Dr. William Belmont in Cleveland, Ohio, sagt: *Ihr Castoria steht in ' 
7 al Seiner Art obenan. Ich darf nach dreissigjähriger Praxis wohl sagen, dass ° 
= ——4 ihm kein anderes Mittel gleichkommt.’”’ 
ne Dr. J. H. Taft in Brooklyn, N. Y., sagt: "'Ich habe Ihr Castoria in 
meiner Familie und Privatpraxis viele Jahre gebraucht und es stets für eine 
treffliche Arznei befunden. Die Formel ist ausgezeichnet. ’”’ . 
Dr. R. J. Hamlen in Detroit, Mich., sagt: ‘‘Ich verordne Ihr Castoria ‘ 
Kindern sehr häufig, weil es bei Kinderkrankheiten nichts Besseres giebt. 
.4 Ich weiss, es existiren Nachahmungen davon, ich achte aber darauf, dass 
4 meine Patienten Fletcher’s erhalten.” 
Dr. J. R. Clausen in Philadelphia, Pa,, sagt: ‘Der Ruf, welchen sich » 
4 Ihr Castoria in zehntausenden mit Kindern gesegneten Familien erworben \ 
hat, bedarf keiner Erweiterung durch die Empfehlung desärztlichen Berufes; 
.4 trotzdem empfehle ich es angelegentlichst, da es eine vortreffliche Arznei ist.” » 
; Dr. Wm« J. MeCrann in Omaha, Neb., sagt: '‘‘ Als Vater von dreizehn 
Kindern weiss ich sicherlich Bescheid von Ihrer grossen Arznei und habe, 
4 abgesehen von der Erfahrung in meiner Familie, auch in meinerlangen Praxis : 
4 gefunden, dass Castoria in fast jedem Hause als wirksames Mittel anerkannt 
A wird.” : 
Dr. R. M. Ward in Kansas City, Mo., schreibt : ‘‘ Aerzte verordnen ge - 
4 wöhnlich keine Patent-Medizinen, aber in dem Falle von Castoria habe ieh , 
] mit vielen meiner Kollegen eine Ausnahme machen gelernt. Ich verschreibe ; 
4 Ihr Castoria in meiner Praxis,weil ich in ihm eine durchaus verlässliche » 
4 Arznei bei Kinderkrankheiten erkenne, Jeder Arzt mit Familie wird meiner -, 
9 Empfehlung von Castoria beistimmen,”’ « 
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In Gebrauch Solt Mohr Als 30 Jahron. 


Genaue Copie des Umschlags, 


THE OENTAUR COMPANY, NEW YORK EITY, 


ſchen ſo barſch, ſchroff und unverbind- | pereiratet und diefe tut, maß fie fann, |der englifchen Verwandticaft, Tpielte 
lich gezeichnet, daß, menn er ein fatz|ihren Mann gegen feinen Vater auf: |drl. d. Jagemann anmutig und frife. 
bentreues Spiegelbild unferer Stam- zunegen. Durch die Unvorfichtigteit | Tür die Charakterfehler der Figur 
meögenoffen jenjeit3 bes großen Waf- | des alten Burdharb fommt dann die trägt nicht fie, fondern Brandau bie 
ferd wäre, mit uns nicht wundern |Gefchichte von dem Namenstaufch der] Qerantwortung. Aber ihr Koftlim 
‚dürften, daß bie anderen Nationen fie Heiden Alten heraus und es folgen |gehörte ebenfo wenig zur Molle, mie 
nicht leiden mögen, einige erregte Auftritte. Der fo ge» dtl. Hamleys zur ihrigen. Die beiben 

Ein fehr ſchwacher Punkt des Stückes ſchützte Knoten wird durch den Tod Damen ſollten die Koſtüme tauſchen. 
iſt die frühzeitige Enthüllung des Na- des alten Krauſe gelöſt. Dieſen über- Herr Kiedaiſch gab den Reichsdeut⸗ 
mensaustauſches zwiſchen Burdhard mannt, während er unter der deutſchen ſchen Bertholdt Müller und ſpielte ihn 
und Krauſe. Es nimmt den ſpäteren Flagge Poſten ſteht, die Müdigkeit. ausgezeichnet. Der Künſtler tat ſein 
Szenen einen guten Teil der Span- Äber als er plötzlich aus dem Schlafe Möglichſtes, die dem Charalter von 
nung. Die Beſtätigung des Vorgangs auffſchredt und wahrnimmt, daß Ber⸗ Hauſe aus anhaftende Schroffheit und 
vor fünfzig Jahren gehört ans Ende thold inzwifchen bie amerifanifehe | Barfhbeit abzufhmäcen, ging an ben 
des Stüdes, nicht in den erften Aufs| Flagge eingezogen hat, ftürzt er fich | Brabourftellen tüchtig aus fich herauf 


zug. Das platonifhe Verhältnis zii: mit erhobener Fauft auf den vermeint> und ftand im jeder Hinficht feinem. 


hen dem alten Schaufpielerphilofo- lichen Verräter. Doch die Aufregung Mann. Der meinerliche, waſchlappige 
phen und ber faum dem Badfifchalter |ift zu groß für ihn. Ein Herziclag Verwalter Burdhardt befand fich Bei 
entiwachjenen Gertrud ift unwahrfchein=| trifft ihn und er bezahlt die Verteidi- | Herin Kupfer in guten Händen. or» 
lich und wohl au überflüffig. gung de3 Sternenbannerd mit dem |äüglih aber war Hanni Grafiy als 


Dak das Stüd inhaltlich tie aud) | Leben. 
in rd Aufbau — Sales Hält, dem reuigen Sohne zu vergeben. | Die Dame war uns biäßer EUR zu 


2 i 5 fannt, fcheint aber eine gebiegene, 
t, foll gern tanden werde u ” : 
verrät, fol gern zugeftanden de ee = Ifattelfefte, gewandte Darftellerin "zu 


daß e3 allen Anforderungen an * ee ı 
ns s — | . S die S mp thie 
Bühnenwerk entſpricht, witd vermut⸗ wenn man die zur Verfügung ſtehenden = Ar une ya — 


lich der DVerfaffer felbft nicht behaup- | Mittel in Nüdficht zieht, Gutes gelei- 
ten. Db die Aufführung folder Sen- Net: Am Witkpeneke der Gunkiune ih nikon? ——— 
denzftüde — benn-ein foldes ift „Das; fteht der alte „Bapa Kraufe“, ein er ji ef * fich jelbft und mar im 
große Heimmeh“ — Erfprießliches wir- edler Kern in rauher Schale, der fich Ibie od Kiof z Ralanı ne SE 
ten fann, folf bier nicht Gegenftand ber im feiner neuen Heimat nie ganz zul en zahllo — Oft 
Erörterung fein. €3 enthält auf alle! Haufe fühlt und doch mit allen Fafern | Go eg * for Babarb bes 
Falle Stellen, die dem Deutjhameris feines Herzens an ihr hängt, in bejfen *5 — a _ 8 — — 
kanertum aus der Seele geſchrieben Kopf unvergeſſene Ideale fich breiter —— —* von feinen: Ril⸗ 
find und lebhaften Beifall bei ihm er= machen, als feine nüchterne Umgebung — hr fie Gharles Ft 
meden müffen. Aber das find fchließ- ihm gejtattet. Deutfchamerifaner fei- ans -_ = 1d u = en von Aulius 
lichlidh Hilfige Lorbeeren und fie zählen |neg Schlages, die {hier an ihrer Ver- az n- = "= —— — 
literariſch nicht für voll. Den Herzens- pflanzung in die neue Welt tragen und of Be DO ya 3 — 
konflilt der Deutſchamerilaner dra-⸗ das Heimweh nie ganz überwunden 9%. een famofen, teden Rep ’ 
matifch zu vermerten, ijt eine Aufgabe, | haben, gibt es viele, in der gegenmwärti-| Die Vorfiellung Hatte bei bem et» 
wie fie eines gottbegnadeten Dichters |gen fchweren Zeit mehr denn je. Hans | Thienenen Publitum großen Erfolg. 
mohl würdig wäre. Brandau hat 8 |Hanfen verkörperte ben ftarrföpfigen, | Schon nad dem erften Aufzuge ver 
verfucht, aber feine Geftaltungstraft | haratterftarten, etwas verbitterten |langte man nad) dem Berfafjer. Doch 
bleibt hinter feinem guten Willen und alten Soldaten in überaus aus-|ließ fich diefer erft nach dem zmeisen 
hinter feinem Ydealismus zurüd, fprechender Weife. Er milderte die At auf der Bühne jehen. Es if ans 
Der Ynhalt des Stüdes ift kurz vorhandenen Härten, wo dies erforder: |äunehmen, daß „Das große Heimmeh“, 
folgender: &3 ift der 4. Juli-und auf |Tich twar,ohne dabei dem ehrlichen Zorn |zu beifen Erjtaufführung intereffierte 
dem “Anmwefen Papa Kraufes, eines des prächtigen alten Haudegen: Ab- | Perfonen fogar aus anderen Städten 
mwürbigen Veteranen aus dem Bürger bruch zu tun. Er fpielte den Alten |herbeigeeilt waren, noch öfter® auf⸗ 
friege, weht ftolz das Sternenbanner. |einfah und natürlich, dharattertrew|geführt werben wird. Der Verfafſer 
Die zweite Fahnenftange, auf der und lebenswahr. Seine Tochier Ger⸗ hat dem Publiklum in feinem Stüd 
früher die deutfche Flagge wehle, ſteht irud wurde von Frl. Tini Hawley ge⸗ nichts eigentlich Neues zu ſagen, aber 
berwaiſt da; denn um des lieben Frie- geben, die unſeres Wiſſens disher auf ſchon die Tatſache, daß ber Dichter. 
dens mit den Nachbarn und ſeinem der hieſigen deutſchen Bühne noch nicht ohne ein Blatt vor den Mund zu 


Kaum daß er noch Zeit bes Line beſſere Hälfte, als teifende Silba. 


Bin 


. oder andere Narootica, und verdummt nicht. Es ist ungleich Soothing Syrups, - Ä 


Nähe von Hammond, And., überfchlug. | nicht übel, Aber e8 Iiegt doch wohl fein | nehmen, Gedanken Ausdrud verleiht, 


334 ein geftidtes, fchönes Band an bie 

Fahne, und ihm folgte mit einer glei- 

hen Ueberrafhung der Präfident Felir 

Charrbüttl vom Diftrift 335. Das 

rauf übergab rau Anna Qufnagel im 

Namen der Schmweitern bes feitgeben- 

den Diſtrikts dem PräſidentenSchloſ⸗ 7 Aftlı 

Ik - bon ihnen geftiftete ameritani- . allerbefte köſtliche 

e ſeidene Fahne. Allen ben 

Gebern murde vom Präfidenten riſch geröſtete Kaffee 

paſſende Dantesworte gewidmet, 

worauf zum Schluß der hüb— © 

* Zeremonie der Militär-Ge— 

angberein unter Hans Wagners das Pfund. 

Leitung „Das iſt der Tag des Herrn“ Fi 

trefflich zur Geltung bradte. Die [®orzügliher | | Der feintte Xen, 

ganze Feitlichteit am mit einem flokten || Santos 19e | vertautı +. ZA) C 

Ball zum Abihluß. Um ihe Gelingen || Kaffee ; I Ser. Pi. 

bat 2.35 ai Grobel, der Vor- 

figenbe des eltlomites, befonders ver- | fm; ; — 

dient gemacht; er hat auch dem Diſtrikt Ban Ar \ une je 

gerabe im lebten Sahr eine jehr große Butter DEC | Butter c 

Zahl Mitglieder zugeführt. Ihm ſtan— 

den hilfreich zur Seite die Herren: J *— 

Emil Kazar, Sekretär; John Hhuf— Bankes Siafee- Läden: 

nagel, Schatzmeiſter; Heint. Schloffer, Nordweſtſeite: Weſtſeite: 

Martin Bader, Mathias Taugner, 184 W, Chicago yo. 1510 8. 836 er. 

— gr —— 1045 Yilmaufee * Ylıre Jelanp ine 
athias Juft, George Kapfte, Guftav Milmautee Ave. | 1: . e . 

Mendt, Grund Rafper, Franz Beder 2612 W, — 5 nn St. 

a . Nordjeite: 3102 W, 22. Etr, 
und Frik Tittel. 400 u. Zivtfion Eit. — * 
———⏑ - | Abb Senat we 

Gute Nahbarfaft Halten von je: 3413 n. wlan ein I- 4720 ©; Aftlonp Bi. 


Stürzte in die Tiefe. uſibi 

In dem unter den Namen Torode Juli die deutſche Flagge neben dem 
befannten, drei Meilen nördlich von Sternenbanner aufzuziehen, wenigſtens 
Hinsdale gelegenen Steinbruch, der nicht für einen Amerikaner, als wel⸗ 
aufgegeben und mit Waffer gefültt iſt, her der alte Veteran doch gelten will. 
wurde gejtern ein Kraftwagen aufge: | Unmahrfceinlich ift e8 aber, ba es 
funden, der in einer Ziefe von etwa |barob zu einem VBruche zmifchen Vater 


plaufibler Grund vor, gerade am 4. | 


eigenen Sohne wegen hat Kraufe da- aufgetreten ift. Die Dame fah fidh in- 
\tauf verzichtet, fie zu hiffen. Da fommt |fofern einer ſchwierigen Aufgabe 
der Neffe Berthold, ein Deutfcher, gegenüber, als bie Xochter deö alten 
wet alte Erinnerungen in Krauſe Krauſe zu den ſchwächſten Figuren bes 
und bringt ihn dazu, die deutſche Stückes gehört, Eine gewiegte und 
Flagge neben die amerikaniſche zu |toufinierte Darftellerin hätte diefem 
fegen. Berthold ift aber gar nicht | Mangel vielleiht aus eigener Kraft 
Kraufes Meffe, fondern der Burd- etwas abhelfen können. Ftl. Hawleys 


die das Herz fo mandes Deutic- 
amerifaner3 bewegen, verbürat ihm 
einen Gegenmwartäerfolg. P. K. 


ee — 
Die „Kunftbienen‘, 


Der Damenverein „Runftbienen”, 


20 Fuß lag. Bier junge Leute, bie 
nach der Grube gefommen waren, um 
zu baden, machten die Entdedung und 
benadrihtigten den Poligeihef von 
Hinzdale, Z. MW. Niholfon. Am Ufer, 
to der Sraftimagen in die Grube ge: 
ftürzt fein muß, wurde die Delpfanne 
aufgefunden, die fih mährend des 
Sturzes wahrſcheinlich losgeriſſen 
hatte, während auf der Oberfläche des 
Waſſers noch Oel und Gaſolin 
ſchwamm. Die Umriſſe des Kraft—⸗ 


wagens, der auf dem Grunde lag, 


konnten deutlich durch das Waſſer 
wahrgenommen werden. Der Polizei⸗ 
chef war bald mit mehreren Gehilfen 
zur Stelle, und zwei junge Leute, Har⸗ 
vey Conover und Ralph Hench, tauch⸗ 
ten und befeftiaten die Halen mehrerer 


und Sohn kommen follte. Ein folcher 
mwürbe fi) nur dur falfche Erziehung 
erflären laffen, unb das hat der Ver- 
faffer offenbar nicht andeuten mwollen. 
Es gibt des Unmahrfcheinlichen, 
des mühfam an ben Haaren Herbeige- 
zogenen noch mehr in Brandaus Stüd, 

Dazu gehört beifpieläweife die un- 
ermittelte Verlobung Gertrud mit 
bem plößlich hereingefchneiten reichs⸗ 
beutfchen Vetter, der nachher gar nicht 
ihr Vetter ift, wenn man bebentt, daß 
fih die jungen Leute erft ein paar 
Stunden vorher zum erften Male ges 
fehen haben. Das ift felbft für ame: 
rifanifche Verhältniffe übertrieben, und 
ber Vetter ift boch ein Deutfcher mit 
deutfchen Anfchauungen. $m Webrigen 
hat der Verfaſſer dieſen Reichsdeut⸗ 


hards. Kraufe und Burckhard haben Spiel war zu farblos, um Eindruck zu 
vor langen Jahren ihre Namen ver⸗ machen. 

tauſcht, als letzterer wãhrend des Bür-| Aut Benifh Hatte die undankbare 
gerkrieged zum Militär ausgehoben | Rolle des Herbert, des Deutfchameri- 
tourbe und befertirie. Der andere trat laners zweiter Generation, über— 
damals an ſeine Stelle und machte den nommen, Diefer Sohn de3 alten 
Veldzug mit. Seit der Beendigung !Kraufe ifl ein hartherziger, bis zur 
beö Krieges lebt Burdhard auf Kraus |Rohheit gefühllofer, unangenehmer 
fe3 Gut ald Verwalter. Kraufes Sohn | Charakter, falt mie eine Hunde: 
ift ein fanatifcher Amerikaner, der von |fchnauze, wenn er auch ein= ober 
ben Deutfchen nichts miflen will, und zweimal infonfequenter Weife aus jei- 
droht dem Vater, Daß er ihm bie beuts |ner Rolle fällt. Herr Benifch lag bie 
Ihe Fahne mit Gewalt Herunterreißen |Rolle ganz und gar nicht. Er wollte 
mwerbe, wenn er fie nicht guttillig ein |fich „ameritanifch“ geben; aber e3 blieb 
zöge. Das tut ber Alte nun troß ber |bei einem unbeholfenen Verfuh. Er 
Drohungen der Nahbarfhaft nicht, mar fozufagen weder Fifch noch Fleifch 
und e3 kommt zum Bruche zwifchen und beberrfchte außerdem ven Xert 
ihm und dem Sohne, Der Sohn. ift Hfeiner Rolle nicht einwandfrei. Seine 


mit einer „mafchechten“ Amerifanerin Frau, Grace, die Amerilanerin mit 


der e3 fih zur Aufgabe gemadt Bat, 
das Deutfche Theater im Bufh Temple 
nach beften Kräften zu fürbern,- ber» 
fammelt fih heute Abend zum. erfien 
Male auf der Bühne des Theaters. 
Die Situng verfpricht eine höchft in- 
tereffante zu werden, und bie auf ber 
Tagesordnung ftehenden Fragen fol» 
ten das Sinterejfe einer jeden beutjch- 
fühlenden rau erregen. Frau Dito 
Schönfeld wird bei der Verfammmlung 
den Vorfig führen. Auch Damen, bie 
dem Verein der „Kunjtbienen“ nicht 
angehören, find zu biefer Verſamm⸗ 
lung herzlich willtommen. Hauptzmed 
diefer erjten Verfammlung wird fein, 
ben Anmwejenden Mitteilung über die 
Ausfichten für die tommende Theaters 


faifon zu macden. 
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Die andere Seite. 


„Ten Een jien Hl, i8 den Annern jien Nad)- 
tigall”, jagt der plattdeutfche Volfsmund. Was den 
Einen jchädigt und deshalb verhaßt ijt, bringt dem An- 
dern Vorteil. Was dem Einen als gebotener und jelbit- 
veritändliher Schritt zur Erleichterung ımd Verbefie- 
ung: der Qagz ericheint, darin ficht der Andere eine 
were Bedrohung und ungerehte und unzuläfiige 
Shäbigung feiner Intereffen. 

Lie Bäder planen eine Erhöhung des Brotpreijes 
und erklären, die Erhöhung eintreten laffen zu müffen, 
Dank den hohen Preifen allen Badınaterials, im Bejon- 
deren ded Weizend. Sie jagen, nur damı, iwenn der 
BWeizenpreis von feiner jegigen Höhe herabgedrüctt wer- 
ben Fönnte, würde fich eine Erhöhung des Brotpreifes 
umgeben lafjen, und fchen in einem Verbot der Mus: 
fuhr von Weizen und Mehl das einzige Mittel, das 
Erfolg in diefer Richtung Ne Menn, fagen fie, 
die jehr große Ausfuhr aufhöben würde, dann würde 
der Weizenpreis fojort weientlih fallen und Wrot 
würde weiterhin zu dem bisherigen Preife geliefert 
werben fönnen. 

Das ſcheint zu, ftimmen, md da die diesjährige 
BWeizenernte fuapp, und die Heberfchüifie des Vorjahres 
ion jeßt jo gut wie aufgebraudhht — in der Sauptiache 
ausgefiihrt — find, fcheint ein Musfuhrverbot ant Plate. 
Da die Administration, dan? dem befannten „Thomas 
Amendment”, die Macht, ein foldes Ausfuhrverbot zu 
erlaffen, zu haben fjcheint, mwırrde an dieier Stelle ein 
foldhes Musfuhrverbot verlangt, und als nädhite Pflicht 
der Regierung bingejtellt. 

Das war am Freitag. Heute jchon liegen mehrere 
Brief vor, in dencn deutiche armer auf'3 Kräftigite 
gegen ein NMusfuhrverbot proteftiren und der „Mbend: 
voft“ im recht deutlihen Morten Mar zu machen fuchen, 
daß Fe mit ihrer Empfehlung eines Musfuhrverbotes 
ir Weizen und Mehl ganz und gar auf dem Solzmege 
ift. „Pilicht der Mdminiitration it e8”, fchreibt einer, 
„ihre Sande weg zu laffen von folhen Sachen, Pilicht 
der Adminiſtration wäre e8, dafür zu forgen, def; die 
®armer böbere Preiie befommen für ihre Produfte, 
nicht niedrigere.“ Ein anderer jihreibt, „was Sie als 
Pflicht der Regierung gegenüber ' dem  verzehrenden 
Rublifum binjtellen, wäre, wenn ausgeführt, eine ganz 
und gar unberechtigte und unftatthafte Parteinahme 
wegen die Erzeuger: eine Disfrimination, die fi in 
keiner Weiſe entſchuldigen ließe und die ſchlimme Folgen 
haben würde. Denn die Löhne und die Pröeiſe aller Be— 
ürfniſſe ſind ſo geſtiegen, daß der Farmer ſelbſt bei den 
jetzigen Preiſen kaum auf ſeine Rechnung kommt, und 
niedrigere Preiſe für ihn ſchweren Verluſt, wenn nicht 
Ruin bedeuten würden; am lebten Ende wiirden fie die 
Sage aud) de3 verzchrenden Publifums nicht verbeifern, 
fondern nur noch verjchlimmeru, demm wenn die Breije 
ſeiner Erzeugniſſe künſtlich niedergehalten werden, ſo 
daß fie keinen Profit ſichern, dann wird der Farmer ſich 
ſchün hüten, ſich weiter zu quälen. Es wird weniger Ge— 
treide gezogen werden und noch höhere Preiiſe werden 
die Folge ſein⸗— nächſtes Jahr, wenn der Krieg viel— 
‘eicht vorüber und die Löhne der Induſtriearbeiter nie— 

“ger find.“ 

Das find mur ein paar Stimmen, ınan wird aber 
etroft annchmen dürfen, dab fie im Sinne der groien 
Waffe aller Farmer im Lande fpredhen. E3 wäre ım- 
natürlich, wenn e8 anders wäre. Die Farıner müffen 
heute für alles, was ſie kaufen müſſen, höhere Preiſe 
zahlen als vordem, und ſie glauben höhere Preiſe for— 
dern und erwarten zu dürfen für ihre Produkte, für das 
was fie verfaufen. Sie fühlen fich nicht verpflichtet 
umd find nicht bereit, fich jelbit fiir andere aufzuopfern, 
fondern halten daran feit, dal; Neder fich jelbit der 
Räcfte ift, Wohltun zu Saufe anfangen foll, Sie 
zlanben fich, wie jeder andere, berechtigt, aus der für 
ſie günſtigen Lage herauszuſchlagen, was nur herauszu— 
ſchlagen iſt, und verlangen nach höheren und immer 
höheren Preiſen. Sie mögen ſelbſt nicht daran glauben, 
daß ein Ausfuhrverbot auf Weizen und Mehl einen 
ſtarken Preisſturz herbeiführen würde, aber ſie werden 
glauben, daß es einem weiteren Steigen der 
Vreiſe von Weizen und Farmerzeugniſſen jeglicher Art 
Einhalt gebieten und damit ſie ſchädigen würde. 

Es wird ſich kaum beſtreiten laſſen, daß die Far— 
mer von ihrem Standpunkte aus Recht haben, und es 
iſt gewiß, daß ein Ausfuhrverbot auf Weizen und 
Mehl überall auf dem Lande ſehr kräftige Proteſte aus— 
löſen, daßddie Adminiſtration, die ſolches wagen würde, 
auf's Schärfſte verurteilt werden würde dafür wür— 
den ſchon ihre politiſchen Gegner ausgibigſt ſorgen. Und 
ähnlich, wie in dieſem, wird es in allen ähnlichen Fäl— 
len ſein. Jede Beſchränkungs- oder Wiedervergeltungs— 
maßregel, die die Regierung etwa ergreifen wollte, 
müßte auch amerikaniſche Intereſſen in Mitleidenſchaft 
ziehen — um ſo größere und wichtigere, je wirkſamer 
ſie zu werden verſpricht — und jedes ſo geſchädigte In— 
tereſſe wird „Diebe, Räuber und Mörder“ ſchreien und 
— die politiſchen Gegner werden allemal einſtimmen 
in mächtig brauſendem Chor. 


—ñ “ —ñ— —— 


Zieiſchausfuhr und 


Welchen gewaltigen Anteil das Uebermaß unſerer 
Lebensmitielausfuhr an der gegenwärtigen Teuerung 
bot, erçgibt ſich aus dem ſtatiſtiſchen Material, das die 
Rational City Bank of New NYork bezüglich des Fleiſch— 
exports vor dem Kriege und während desſelben geſam— 
melt hat und veröffentlicht. Danach wurden in dem un— 
mittelbar vor Ausbruch des Krieges zu Ende gegange— 
nen Fiskaljahre 1914 nur 455 Millionen Pſund Fleiſch 
aus den Ver. Staaten ausgeführt. Im erſten Kriegs— 
jahre vergrößerte ſich dieſe Menge lereits auf 855 Mil— 
onen und im zweiten gar auf 1,339 Millionen Pfund. 
Das entſpricht ciner Zunahme von rund 200 Prozent. 
Eine derartise plösliche Nerinehrung der Tleifchaus- 
ſuhr lann inmöglich ohne ſchwerwiegenden Einfluß auf 
die heimiſche Preizlage bleiben, beſonders wenn man 
nochie Talſache in Vetracht ziehl, daß der Viehbeſtand 
ig sen Ver. Staaten, vor allem derjenige der Rinder, 
im Srıhältnij; zur Stärke der Bevölkerung im Tekten 
Schzachit jtari Gerabgegangen ift. Sm Nahre 1907 
Beirug der Rinderbejtand im ande, die Milhfühe un- 
gerschnet, iiber 51 Millionen Stüd, jieben Jahre jpäter 
upmiltclher vor den ricgeaussrude wur noch weuig 
fer twahrend ji) die Bevölkerung des 


Tenernug. 


che 


ter 37 Miliisiten, 


= Remde3 in derjeller Zeit um ungefähr dreischn Wiillio- 
nen Berjonen verwschr: battle. Diefe Abnahme de3 Rind- 


viepfeftardes in Verbindung nit der itarfen Vevölfe- 
tung&aunakn. rejultierte in einem Ahfall der Ausfuhr 
bon 281 Millionen Biund im Jahre 1907 auf mod) nicht 
re 1914, Sm 


1, 613, Millionen Biund im Kiskeljah 


een Pricyzijaine fdnelltı die Rindviehausfuhr aber 
iiielae de} Pednis der Alliierten ganz unbermitteir 


on ine 61%, Millionen auf 179 Millionen und im Zeitung gejtander 


Er 


— 


ivlgenden Sabre gar auf 231 pPfund in die 
Höhe. Das Heißt: c3 wurde in: zivaiten Kriegsjahre 

rund jehsumddreikigmal jo viel Rindvich aus den Ber. 

Stocten exportiert al8 in dem Jahre unmittelbar vor 

dem Nusbrude des Krieges. 

Darf man ſich angeſichts dieſer Tatſachen auch nur 
einen Augenblick darüber wundern, daß unſere Fleiſch— 
preiſe zuſehends höher klettern? Ueberraſchend iſt nur 
die Gleihgiltigkeit, mit der die Faktoren, denen die Bun 

| 


lige Ernährung unferes Volfes am Herzen liegen jcilte, 
diefer Preisverfhiebung zufhauen. Wie Fommt dan: | 
amerifanifche Volk dazu, Kriegspreife fiir Nahrıngamit- 
tel zu zahlen, an denen ohne den ungerechtiertigten Ei-; 
port nach dem NAuslande kein Mangel im Lande wäre?! 
E3 will ißeinen, dab exit die billige Ernährung des 
eigenen Volkes gefichert werden folkte, bevor eine ber- 
artige Maffenausfuhr acduldet werden dürfte, 


Die Juden und der Weltkrieg. 


Die im Ausland weilenden Juden rufjiider Na: 
tionalität befinden jidf ungefähr in derjelben Lage wir 
die im Auslande weilenden Chinejen. Söhne des, 
Simmliichen Reis, die in der Fremde eine revolutio: | 
näre Bewegung gegen die gerade beitehende Negierimg 
Chinas unterjtügen, jidy eriterer gar anjchliegen, oder 
ih diejer fonjtwie mihliebig machen, werden „in ab- 
jentia” zu den üblichen, nicht gerade milden Strafen 
verurteilt. Damit der Gerchtiafeit jedoh prompt 
Sühne geleistet werde, wartet die Ntegierung nicht die oft 
lange verzögerte Heimfehr des Werurteilten ab, jondern 
beichlagnahmt einfah das Vermögen feines Waters, 
Bruders oder feiner fonjtigen nahen Verwandten, oder 
wirft jie ins Gefängniß, oder macht fie, wenn der llr- 
teilsfpruch eine folhe Strafe vorficht, um einen Kopf 
fürzer, Diejes Verfahren hat bewirkt, dab im Aus- 
lande weilende Chinejen fait ausnahmslos getreue und 
fügjame Untertanen der jeweilig in ihrem Seimat3- 
lande beitehenden Regierung jind, | 

Aus ähnlichen VBeweggründen pflegen ausgewan- 
derte ruſſiſche Juden jich meiltens fehr vorfichtig ug 
zuriichaltend zu benchmen, wenn wichtigere, Rußland 
berührende Fragen erörtert werden. Haben doch die 
meiiten bon ihnen teure Angehörige, Eltern, Gefchwiiter 
oder andere Yamilienmitglieder im rujjischen Reiche zur- 
rütefgelajien, die bei den mit ftillfchiweigender Senehmi- 
nung, wenn nicht gar auf Befehl der Regierung beran- 
ttalteten „Bogromen” ficherlich der Muspliimderung, der 
Mordluſt des .aufagchekten Pocbeld und fonjtigen ! 
Schändlichfeiten Preis gegeben würden, wenn die über: 
ll zu findenden Spitel der rufliichen GScheimpoligei | 
ihnen Ungünjtiges berichten follten. Auch in den Ver: 


| entgegentommen mwürbe, hat ja weder 


|die jenen am Herzen liegen. 


en. RE 


Eine berzwidte Page: 


Man wird nicht mit Allem, mas 
Senator Reed gegen Huahes vorbringt 
in dem von und in dem Tageblatt vom 
14. September abgebrudten Teil eis 
ner Nede über die „Errungenschaften 
der demofratifhen Partei“ überein» 
zuftimmen brauchen, und ihm doch 
darin recht geben: Aus Allem, mas | 
Her Hughes bis jetzt Öffentlich gefagt | 
hat, gehl hervor, daß er, wenn er 
Präſident geweſen wäre ſeit. Ausbruch 
des europäiſchen Krieges, ſich die Po⸗ 
litik Rooſebelts zu eigen gemacht haben 
würde. Und das würde unſere Be— 
teiltaung auf Seiten der Alttieten bes | 
deutet haben, fhon um Belgiens 
willen. 

In Zweifel darüber, daß er den 
Deutſch⸗Amerikanern auf feine Weiſe 


| 


Herr Huahes noch die republifanifche 
Nreffe uns gelaffen. Bisher ward 
auch nicht ein Wort geſprochen, eine 
Verſicherung erteilt, aus der ſie Troſt 
ſchöpfen könnten. Im Gegenteil, man 
braucht nicht einmal zwiſchen den 
Zeilen ſeiner Aeußerungen nach der 
wahren Geſinnung des Herrn Hughes 
zu ſuchen. Das hat Senator Need | 
zmeifellos nachgeiviefen, mie wir bor 
etlihen Tagen bereit3 bemiejen haben, 
daf; Hera Hughes e3 nicht dergMühe 
mert hält, in feine an Herın Wilfon 
geübte Kritit audı nur ein Wort zu 
Gunften der Deutfch-Amerifaner eins 
fließen zu laffen. Und genau fo ber- 
hält er fich anderen Fragen gegenüber, 
Und 
gerade fo wenig fommt er den Katho= | 
lifen entgegen, al3 tmolle er gemiffen 
Elementen unter den Wählern den Be- 
mei3 erbringen, daß er im Meißen 
Haufe ebenfo alliirten-freunblich und 
ebenfo jafobiner=freundlich fich geritten | 
werde wie Herr Wilfon. 

Daß der Handel in Waffen und 
Munition eine3 Volfes, das vorgibt, 
die Menfchheit und die Menfchlichteit 
zu fördern, unmürbdig fet, hat der ges 





einigten Staaten unterhält der St. Petersburger Sicher: 
heitsdienſt ein Ueberwachungsſyſtem, das an Ausdeh— 
ra mo riindlichfeit vom ruffishen Standpunfte aus | 
nicht3 zu wiinjchen übrig läßt. Die vor einigen Zahren | 
veröffentlichten diesbezüiglihen Enthüllungen eines 
nad) Aınerifa geflüchteten Chefs der rurffischen Geheim- 
polizei gaben einige erftaunliche Tatiachen befannt. 

Gleichwohl wird eine Durchſicht der in jüdiſch 
ruſſiſchem Dialekt erſcheinenden Tageszeitungen, und 
es gibt viele ſolcher mit einer Achtung gebietenden Ver— 
breitung, auch den Ungläubigſten überzeugen, daß die 
Sympathien der Juden faſt einmütig den Zentralmäch- 
ten gehören. Dies ſchließt natürlich nicht jene ein, deren 
Untertanenpflicht ſie nötigt, mit der Waffe in der Hand 
für die Verteidigung ihres kriegführenden, die Zentral— 
mächte bekämpfenden Vaterlandes einzutreten. Und 
wie könnte es anders ſein? Die deutſche Kultur, dieſe 
von den Angelſachſen und ihren Bundesgenoſſen ſo ſehr 
verſpottete Kultur, hat den Juden nicht nur ein men— 
ſchenwürdiges Daſein und gleiche Bürgerrechte mit An— 
dersgläubigen, ſondern auch die Möglichkeit geſichert, 
durch den Beſuch von Schulen und Univerſitäten ſich 
geiſtig auszubilden, und unbehindert ihrem Erwerbe 
nachzugehen. Selbſt die Beſchränkungen, die ſie vom 
Offizierkorps ausſchloſſen, ſind bald nach Beginn des 
Weltkrieges aufgehoben worden. | 

Dagegen jind die etwa 300,000 Juden Rumäniens 
ganz entrechtet, der Rillfiir der Negterung und der Ge- | 
walttätigfeit der ummwiffenden Bevölkerung überlaffen. | 
Sie müſſen alle Bürgerpflichten erfüllen, befonders | 
hohe Steuern zahlen. Der rumäniihe Nude mul; 
Kriegsdienfte tum, darf aber Fein Amt befleiden, und 
auc; feine Kinder nicht in rumäntiche Schulen jchiefen. 
Als Rumänien fi vor 35 Jahren in den Befit der der 
Türfei gehörenden Dobrudicha fette, beeilte es fich, die | 
Suden der religiöfen und bitrgerlihen Nechte zu beran- | 
ben, die fie unter den „graufamen“ Türfen genofien 
hatten. 

In Rußland, wo es keine Schonzeit für die den 
gibt, und mitunter regelrechte Treibjagden auf fie ver- | 
anitaltet werden, jehen fie jchon jett dem näcdhjiten Liter: | 
feit mit Angst und Sorgen entgegen. VBerjchiedene An: | 
fündiqungen der beritchtigten „Schwarzen Hundert“ | 
bejagen, daß fie das der Auferstehung Chriſtus' geweihte 
seit durdy einen Bogrom zu begehen beabfichtigen, der | 
alle früheren übertreffen werde, Wer fich noch der be- 





ſtialiſchen Morde, Schändungen und Verſtümmelungen 


von Männern, Frauen und Kindern, ohne Rückſicht auf 
ihr Alter, in Kiſhineff erinnert, wer weiß, daß gegen: | 
wärtig Sunderttaujende Nuden hbeim- und heimat3los 
auf den Zanditrafen NRuklands herumirren, und dort 
bungernd und darbend jterben und verderben, wird dic 
Befürchtungen der jüdijchen Untertanen des „weihen“ 
Zaren beresbtigt finden. Erjt jet wieder bat der neue | 
Mintiterpräfident Stuermer ein Rundichreiben erlafieı, | 
in dem alle Beantte angewiefen iverden, alle Juden auf 
den geringiten Verdacht bin feitzunehmen, jie von den 
Eifenbahnzügen und Schiffen berunterzubolen, und jic 
anzuflagen. Falls jchuldig befunden, mitjjen fie den 
Wilitärgerichten itbergeben werden, fall$ unschuldig 
den Sivilgerichten, die fie nad Sibirien abjchieben 
müſſen. In Kürze, die Suden in Rußland find einfad) 
für vogelfrei erklärt worden. 

Sn England hat der Miniiter des Innern Herbert | 
Samuel einen Erlai veröffentlicht, wonach, alle rujii- | 
fhen Juden im militärpflichtigen Alter fich bi3 zum 1. 
Oftober bei ihren Stonjulaten melden müjfjen. Wer | 
nicht in die rufjiihe Armee eintritt, wird nad dem 1. 
Dft. nadı Ru'land zurigk befördert und dort den Behor: ! 
den zur Veitrafung itbergeben werden. Was dies beden- 
tet, ergibt ji) daraus, da Militärpflichtige, die jich nicht 
rechtzeitig meldeten, in Rußland, mit 8 Wlonaten bis 4 
Sahren Sterfer beitraft werden. Sind fie über 34 Sabre, 
barrt ihrer der Verluft birrgerlicher Rechte und die NVer- 
Sendung nah Sibirien, Bie engliihenMilttärgerichte 
haben e3 übernonmmen, Fragen ivegen Befreiung vom 
Militärdienst iv. zu entjcheiden. Das Wiylreht, das 
Englond bisher politischen Hlüctlingen zugeitanden, 
it hierdurch) vollig aufgehoben. Unter folchen Umitän- 
den it 8 Dlutiger Hohn, wenn einige halbamtliche 
franzöfiishe Zeitungen plöglid” gegen die rufjiichen 
Judenverfolgungen wettern. Fraänkreich ſucht eine 
neue Anleihe in den Vereinigten Staaten zu erlangen, 
und befürchtet, dab die Empörung des amerifaniichen 
Volkes und der Einfluß der jüdischen Finanziers fich 
den Zeihhnungen hinderlid) eriveifen .iverden. - 

England verfündete bei Beginn des Krieges hoch— 
trabend, es werde Rußland zu ſich hinaufziehen. Aus 
den ſeitherigen Geſchehniſſen und allen offenkundigen 
Tatſachen ergibt ſich, daß Rußlond England und ſeine 
Verbündete auf ſeine eigene niedrige Stufe der Zivili— 
ſation herabgezogen hat. 

— —— — 

Mitunter findet auch ein New NYorker in Chicago 
eiwas, das er nicht „viel beſſer in New York hat.“ Als 
Wittel die unerträgliche Hählichfeit einer Induſtrie— 
jtadt zu mildern, find die Parts Chicago denen Nav 
Noris nundejtens 45 Jahre voraus, Sie jind größer, 
bejjer belegen, bejier angelegt und gejundbeitszuträg- 
lider.” a, ja, das hat wirklich in ciner Nav Norter 





| Krieges ein Verbot der Waffen- und 
|Munitionsausfuhr einzuführen, ohne) 
‚die Neutralität zu verlegen. 


großen Dffenfive” zufammenfiel. Mit 


nehmen und fein Ausfuhrverbot bg- 
nach eingurichten. 


‚der Waffenihacher vielen Leuten die) 
würde, wenn er da3 Blutgejchäft als 


Ifapitaliftifche Element nicht vor den 


genmärtige Krieg beiiefen. Mir 
fteßen vor der Melt al&, Heuchler da, 
die mit vielen fehönen Morten deale 
prebigen, nur um biefe fofort bes 
Profites mwillen dran zu geben. Wir 
haben nachgewieſen, daß es wohl mög— 
lich geweſen wäre, auch während des 


Es war 
nur' notwendig, das Datum des Ver— 
bots ſoweit hinauszuſchieben, daß es 
mit der von den Alliirten angekündig— 
ten Durchführung ihrer „nächſten 


anderen Worten: Unſer Land brauchte 
die Alliitten nur beim Wort zu 


Beklagen konnten 
ſich jene dann ſicherlich nicht. Trotz- 
dem geht Herr Hughes auch nicht mit 
einem Worte auf die Frage des elenden 
Waffenhandels ein. Er wagt es nicht 
zu ſagen: „Ich beklage es, daß wir 
uns an dieſem Blutgelde bereichern. 
Ich fürchte das Gericht, das über uns 
kommen wird.“ Herr Hughes will 
Chriſt ſein; wie es ſcheint, iſt ſeine 
Religion nur für den Hausgebrauch 
beſtimmt. Er weiß, daß man im! 
Oſten, dort, wo das Laſter blüht, weil 





Gelegenheit gewährt, nur das „Leben 
zu genießen“, es nicht gerne hören 


unſittlich 
würde. 


und verderblich hinſtellen 
Er weiß, daß er das groß-— 


Kopf ſtoßen darf, und ſo ſchweigt er, 
wenn er nicht ſelbſt am Ende der An— 
ſicht iſt, daß das Profitſtreben der 
Waffen- und Munitionsfabrikanten ſo 
berechtigt ſei wie das aller anderen 
Unternehmer. 

In den weiteren Kreiſen der 
Deutſch-Amerikaner iſt man ſich auch 
völlig bewußt, daß man ſich in — 





beneidenswerten Lage befindet. Für 
Wilſon ſtimmen, deſſen Torypolitik 
man verworfen hat, will und fann | 
man nicht. Sit man fich doch nicht 
einmal darüber ficher, ob er nicht am 
Ende, wenn er wieder auf bier Jahre | 
in den. Sattel gefeht worden, den Als | 
fiirten unter Diefem ober jenem! 
Vorwande zur Hilfe eiien wird. Er] 
bat erst neuerdings wieder Aeußerun: | 
gen getan, die feine Vorliebe für ein | 
AUmphiktionengericht verraten, für eine 


internationale Vereinigung zur Aufzı 


rechterhaltung des Weltfriedens, der neugeſchaffenen 


eine internationale Polizei zur Ver— 
fügung ſtehen ſoll. England wird, 
wenn es ihm nicht gelingt, in Bälde 
den Krieg zu beenden, auf dieſen Ge— 
danken zurückkommen und unſer Land 
für die „Weltpolizeimacht“ gewinnen 
wollen, in der Hoffnung, auf dieſe 
Weiſe fein Ziel, die Ausſcheidung 
Deutſchlands aus der Reihe der Groß: 
mächte erreichen zu fönnen. Herr! 
Wilfon würde fich nur zu gerne bereit | 
finden laffen, auf folche Pläne einzu: 
geben, die er für geeignet hält, feinen 
|Chraeiz zu befördern. Mber auch 
| Hugbes Ihivimmt in biefem Fahr: 
mwaller; er ift zubem der Vertreter der 
Partei des \mperialismus und Hat fich 
perfönlich Noofevelt, der unfer Ein- 
greifen in ben eutopäifchen Krieg Bel- 
giend wegen fordert, auf eine Meile 
berfchrieben, die da3 Schlimmſte ver— 
muten laßt. Wobei no in Betracht 
fommt, baß bie republifanifche Kam- 
pagneleitung zum Vorfteher des Preß— 
Dienftes ihres Büros eben jenen Mann 
berief, der als Redakteur des „Propi- 
bence Yournal“ für Englands Sache 
in unferem Zande eintrat. 

Alles deutet fo darauf hin, dak das 
probritijche Element die Sache fo ge- 
deichfett, daß, wer auch immer Präfi- 
dent wird, fein gehorfamer Diener und 
Knecht fein wird. (Aus der „Umerita”, 
St. Louis, 15. Sept.). 

—+ 1. 


— Aus Langeweile. — Profeffor: 
„Warum gähnen Sie da? Wenn Sie 
ih Iangweilen, fo gehen Sie nad) 
Hauſe. Langweilen kann man fi) 
zu Hauſe ebenſo gut, wie bier.“ 


Iturbide“. 


fehlshaber 


erneute und verſtärkte Unruhen 


Fer! 
nn w — 


Der Napolea von Merito. 


Selbſtſchilderung der Schickſale des frü— 
heren Kaiſers Iturbide. 

Vis in die 1850er Jahre in ganz 
Europa lebendig, iſt das Andenken 
des Kaiſers Iturbide, der als Au— 
quftin I. im Yrühjade 1822 den 
meritanifchen Statjertiron beftieg und 
ein tnappes Jahr das von ihm bes 
freite Reich regiert hat, heute jo qui 
wie erlojhen. Und doch Hat Bolivar, 
der Befreier Südumeritas, von turs 
bide, der 1824, den meritanijchen 
Kugeln zum Offer fiel, mit einigem 
Hecht ertlärt: „Bonaparte in Gtropa 
und Zturbide in Umerifa find vie 
beiden ungewöhnlichſten Menſchen, die 
die moderne Geſchichte der Welt dar— 
bietet.“ 

In der Tat but das Schidjal 
Kturbides mit Dem eines Napoleon 
eine auffellende Uehnlichleit, Beide 
Generale haben in unglaublich kurzer 
Zeit den Uufjtieg vom bejcheidenen 
Leutnant zum Kaiſer eines Reiches 
vollzogen; beide haben nach ihrer 
Entthronung nochmals den Lerſuch 
gemacht, einem widerſpenſtigen 
Schickſal zu trohen; beide ſind in die— 
ſem Kampfe nicht ohne Ruhm un— 
ierlegen. Iturbide hat uns ſeine 
Schickſale in einem heute faſt ver— 
ſchollenen Vuche, das unmittelbar vor 
der Rückkeht des Kaiſers nach Mexi— 
ko in engliſcher, franzöſiſcher und 
deutſcher Sprache herauskam, in ei— 
ner ruhigen, maßvollen Darſtellung 
ſelbſt erzählt. Es ſind dies die äu— 
herjt lejerswerten „Denhvürdialeiten 
aus dem öffentlichen Leben DS Er- 
kaiſers von Mexiko. Auguſtin de 
Sturbide, der 1783 zu 
Walladoiit geboren wurde, erzahlt, 
wie er im Sabre 1810, als die von 
Pfurrer To Miguel Hidadge geleitete 


| evolution ausbrad), von der Pevos 


lutionspartei den Pojten eines \Benes 
ralleutnants erhalten follte, er, ein 
noch junger” umoejoldeter Yilizleut- 
nant in einem Provinzialregiment. 
Iturbide ſah aber jeine Zeit noch) 
nicht gefommen und kämpfte auf der 
Seite de3 Spanischen Königs, der ihn 
ein paar Sabre hernach nach glüdlis 
den Iuten im Guerillatrieg zum Bes 
der Nordarmee machte, 
Infolge von Intrigen umd Kubalen 
309 ſich Iturbide ins Privatleben zus 
rüd, Da braden im Nuhre 1820 
im Anſchluß an die Wieverherjtels 
lung der Stonjtitution in Spanien 
in 
Merito aus. Der ſpaniſche Bizekö— 
nig übergab Iturbide den Oberbe— 
fehl über die königlichen Truppen des 
Landes, natürlich ohne zu ahnen, 
daß der Mexikaner nun die ihm an— 
vertraute Macht im Dienſte ſeines 
Vaterlandes verwenden würde. Itur— 
bide entwarf alsbald den Plan von 


Iguala, der zuſammen mit dem et— 


wasg ſpäteren Vertrog von Cordova 
die Grundlage für die Unabhängig— 
keit Mexikos gebildet hat. „Das 


Volk von Mexiko iſt unabhängig von 
der ſpaniſchen Nation und jeder an— 


dern ſelbſt auf dem Feſtlande von 
Amerika. Seine Religion iſt die ka— 
tholiſche, zu der ſich alle Bewohner 
des Landes bekennen. Die Regierung 
ſoll eine konſtitutionelle Monarchie 
ſein.“ Vorläufig dachte mar. in 
diejem 1821 beichlojlenen Plan von 
Jguala noch nicht an eine völlige 
Koslöfung von Spanien. E3 mird 
ausdrücklich beſtimmt, daß Ferdi— 
nand VII. oder einer ſeiner Anver— 
wandten Wen Ihron des Reiches be- 
ſteigen ſolſte. 
Inzwiſchen w 
und dur) DM Generalleutnant O'⸗ 
Donoju als Oberbefehlshaber ber 
ipanifchen Armee erjeßt worden, 
Durc) die militärifigen Erfolge Itur— 
bides und feiner Anhänger jah ji 
der jpanijche Befehlähaber gezwungen, 
den Verirag von Corbova, der Die 
Unabhängigteit von Merito vollen- 
detete, zu fchließen. Er murde von 
den jpunijchen Korbes verworfen, 


Iund am 21. Mai 1822 bejtieg Der 


einitige Kleine Milizleutnant nad ei- 
nem paihetiihen Anfruf an das me— 
xikaniſche Volk den Kaiſerthron. 
Iturbide nahm ſich keinen Geringeren 
als den eben dahingegangenen Na— 
poleon zum Vorbild. Er richtete 
einen großartigen Hofſtaat ein, dem 
die Finanzkraft des Landes nicht ent— 
fernt gewachſen war, verteilte die 
Guadelopeorden an 
ſeine Getreuen und erregte den allge— 
meinſten Unwillen durch die höchſt 
willlürliche Beſchlagnahmung einer 
ſür Spanien beßimmten Millionen— 
ſumme. Die von der Junta und 
dem Kongreß beſchloſſene Konſtitution 
wurde raſch genug zur Farce, und an 
ihre Stelle ſehte ein Deſpolenregi— 
ment ein, das nach und nach den 
mexikaniſchen Kaiſerthron gefährlich 
ins Wanlen brachte. Es ſchien — 
berichtet uns Iturbide ſelbſt —, als 
ob bei meiner Thronbeſteigung alle 
Zwiſtigkeilen geſchlichtet geweſen wä— 
ren; aber das Feuer, wenn auch 
verborgen, brannte noch; die verſchie— 
denen Parteien, abgleich fie auf 
turze Zeit ſich verſtellten, ſetzten ihre 
Umtriebe fort, und das Betragen 
des Kongreſſes wurde zum öffentli— 
chen Aergerniſſe. Ich erhielt häufig 
Nachrichten von heimlichen Verſamm— 
lungen, in denen ſich mehrere Abge— 
ordnete vereinigten, um auf den Um— 
ſturz der Regierung zu ſinnen. .. 
Die Verſchwörer wußten ſehr wohl, 
daß fie im offendb.ren Wider] suche 
gegen den allgemeinen Willen Hans 


belten; um einen Borivand für ihre 
Yerrätereien zu Haben, fanden jie es 
‚ötig, dad Gericht zu beröreiten, 
saß ih nah unumſchränkter Herr—⸗ 
Ihaft tzuckte.” Sole Gerücpte was 
ven freiliih niktd meniger alö 
grundlos. Schon Ende des iahres 
wöfte Sturbide den Kongreß auf und 
scjebte ihr durch eine gefügigere Ke= 
präjentation feiner Anhänger. Xn 
diejem Augendlid rief der General 
Sunta Unia, der fich inzmiichen der 
sertuna Beru Erus bemädtigt hat⸗ 


9— 


Iturbide abgeſeht 


ie, Die Repucis aus, und ν 
machte den vergeblichen Verſuch, die— 
ſe gefährliche Revolte durch den Ge— 
neral Echavarri zu befämpfen. Sans 
ta Unna und Ecaparri vereinigten 

A und das Schidfal des Staijers, 
den der Kongreß alsbald als einen 
„Berbrecher der beleidigten Boltämas 
jejtät“ ertlurte, war bejiegelt. Im 
yrühjahre 1823 wurde Sturbide aus 
Merito verbannt und zur Ueberfahrt 
nah Europa genötigt, Som blieb 
die perfömfiche (Freiheit, der Titel Er- 
zellen; uß® ein „Sahresgehalt von 
120,000 Ftanlen. 

Iturbide begab ſich zunächſt mit 
ſeiner zahlteichen Familie nach Li— 
porno und von hier, um der Auslie— 
ferung an Spunien zu en.gehen, 
nah London und Bath. In dieſer 

Zeit hat ſein engliſcher Freund 
Uuin eine Schilderung des Etkai— 
jers entisorfen: „Sturbide ft jeht 
etwa 40 Jahre alt, von einer mitt 
(eren mwohl proportionierten Geſtalt. 
Der Ausdeuck ſeines Geſichtes iſt 
ſanft und wohlwollend, und ſein 
Benehmen einfach und freimütig. 
Lernt man ihn kennen, ſo fühlt man 
ſich unwillktürlich zu ihm hingezo— 
gen.“ Inzwiſchen war Iturbide dau— 
exnd in Verbindung mit ſeinen mexi— 
farifchen. freunden geblieben, Die 
ihm von neuen Zerwürfniſſen in 
exito berichteten. In einem Brief 
an den Stongreß, der freilich den uns 
erworteten Erfolg hatte, daß das 
meritanijche Parlament die Zubes- 
trafe auf fein Wieverbetreten be$ 
heimatlichen Bodens jehte, hatte er 
der Negierung erneut jeine Dienite 
angeboten. Nichtsahnend landete 
Iturbide mit einer tleinen Reiſege⸗ 
fellſchaft, die ſich als Koloniſten aus— 
gaͤben, auf mexitaniſchem Boden. Er 
Zurde chideckt und dem General 
Baraza, der ihn vergebens zu retten 
fuchte, überliefert. Am 17. Juli 1824 
wurde der Exkaiſer von Mexiko ohne 
weitere Verhandlungen auf ausdrück⸗ 
lichen Beſehl des Kongreſſes erſchoſ— 
ſen. 


Ein Land der Zuknnft. 

Mazedonien wird erſt unter ſei— 
nem neuen bulgariſchen Herrn jene 
gewaltigen wirtſchaftlichen Möglich— 
keiten entwickeln können, von denen 
uns jetzt nur noch eine dunkle Kun— 
de aus dem Altlertum berichtet. Wel⸗ 
che Werte und Schähze hier noch zu 
heben ſind, zeigt ein 
Aufſatz. den der gegenwärtig 
Sofia weilende Dr. Artur Dix in 
der Zeitſchrift „Das neue Deutſch— 
land“ veröffentlicht. Der Bulgare 
iſt auch in völkerklundlicher Beziehung 
der eigentliche Herr Mazedoniens, 
denn es gibt hier 1,2 Millionen Bul— 
garen, 500,000 Türken, 200,000 
Griechen und 120,000 Albanier. Aber 
auch in wirtſchaftlicher Hinſicht iſt 
der Bulgare der berufenſte Nutzer 
des mazedoniſchen Bodens wegen 
ſeiner anerkannten gärtneriſchen Fä— 
higkeiten. Im Altertum war Maze— 
vonien um ſeiner Fruchtbarkeit wil— 
len berühmt; heute kann man ſich 
nur ſchwer einen Begriff davon ma— 
chen, was das Land bei guter Kul— 
tur herzugeben vermag. Vor allem 
iſt Forſtkultur ein wichtiges Erfor— 
dernis der planmäßigen Nutbarma— 
chung. 
ferungsanlagen die alte 
feit wieder heraeitellt 
eine großzügige Pflege des 
fehrsiwefens, Einführung r 
ſchaftlicher Maſchinen und landwirt— 
Ihaftliher Kreditanftalten 
wendig. Der Boden Mazedoniens, 
ter neben Hafer und Weizen Mais 
und Reis, Sefam und Mohn, Dlis 
ven= und Maulbeerbäume, Obft und 
Gemüfe, Rofen und Mein, Tabat 
und Baummolle trägt, ift noch nicht 
zu einem Zehntel bebaut, und aud) 
diefer Zeil nur in unvolllommenfter 
Meife. Der Wert der Ernte wird 
auf 250 Millionen Fr. geichäßt, 


Fruchtbar—⸗ 
werden, und 
Ver⸗ 


außerdem fommen für die Ausfuhr | 
on tierifchen Produkten Wolle und | 
Felle, Eier und Honig, Jomie File | 
intenfiven | 
Kultivierung ded ganzen Landes mäs | 


in Betracht. Bei einer 


ren alfo hohe Werte zu erzielen. ©n | 


dürftig unfere Kenntniffe von dem 
Mineralrihtum des Landes find, 
fo miffen: mir doß aus dem Alters 
tum, daß die Schäbe der maneboni 
ichen Berge in arofem Ruf ftanden. 
Vorhanden find Gold und Silber, 
Kupfer, Zint, Blei, Eifen, Mangau, 


Chrom, Antimon und Schwefel, fo 


mie Kohle. Die franzöfifche Anbus 
ftrie mollte diefg Schäbe heben; nun 
aber wird Qulgarien mit Hilfe ber 
verbündeten Mittelmäcdhte den maze= 
denifhen Bergbau 
fönnen. Iedenfalls bietet fich für 
Deutfchland eine augfichtgreihe Tä- 
tigfeit, Bulgarien in der Ausnübung 
der reichen Hilfäfräfte des Lande3 
zu unterftügen, 


—— — 

— Das Alter der Zeugin. — Rich— 
ter: Zeugin, Sie heißen? — Zeugin: 
Amanda Redlich. — Richter: Wie 
alt? — Zeugin (verlegen): Ich weiß 
es nicht — mehr — genau. — Richter 
(lächelnd): Iſt es denn ſchon ſo lange 
her? 


Buchhaudlung 


‚A. KROCH & CO. 


59 und 61 Ost Monroe Sir 


(wilden Wabaig uns Witinan Wve,) 
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Todesanzeige. 
Germania Souncht Nr. 503, K. 2. F. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


daß Bruder 
Joſeph Ruzida 
Veerdigung am Diendtag, den 


geitorben ift. 
19. Eept., 10:30 Borm, — Die Beamten ber: 


fammeln fi um 10 Uhr in der Kogenhalle, 


Bf Koehler, Vräſident. 
William Lananer, Selretär, 


inhaltsreicher 
in ı 


Sodann muß durch Vemäf- | 


landwirt⸗ 


iſt not⸗4 


wiederbeleben 


modi 


Todedanzeige 


Freunden und Belamnten die traurige 
Nächricht dab unfer gelichter Vater, 
Großvater und Echiwiegerbater 

Henry Hahn 
am 16, Sept. 1016, Abends 11:38, im 
Alter don 71 Jabren felig im Herrn ent- 
flafen ift, Die Beerdinung ifndet fiatt 
am Dienstag, den 19. Sept, Nahm,. 2 
Uhr, dom Tramerbaufe, 3818 N. Trafe 
Ave., mit Kutihen nah dem Montroſe⸗ 
Friedhof, Um ftille Teilnabme bitten die 
trauernden SHinterblichenen: 
Margareta Hahn, Gattin. Aunuft Hahn, 


Cohn. Gertrud und Minnie Hahn, 
Chmwiegertühter. Margareta und Ber» 
redina, Enleln. Sohm, Hahn, Bruder, 
nebit Verwandten, 


Todedsanzeige 
‚Freunden und Belaunten die traurige Nad- 
ticht, dab mein geliebter Gatte und unfer guter 


Bater 
Ghrift Klinger 
im !Mlter bon 56 Jahren von feinem lanaen 
zeiden erlöft ift. Er ftarb am 17. Eept, 1916, 
3 Ubr Nachm. Die Beerdianng findet flat am 
Mitnvoh, den 20, Cept., 2 Uhr Nadnı,, Ha* 
Zrauerbanfe,. 1034 N. Hobme Ave, mit Wıko- 
mobi nah dem NWaldbeim-sriedbof. Um filled 
Veileid bitten die trauernden Sinterblieheren: 
Albertina Klinger, frühere Ahlas. Gattin. Käthe 
Heinig, Eito Klinger, Stinder, Gotthif Aung, 
Neffe nebft Gattin Anna Yung, 


Ein treues Her bat ausgefhlagen 
Ein liebevolles, autes Herz, on 
Rube fanft! 
Todesanzeige, 
frennden und Belannten die trauri d 
i \ N de Na: 
richt, dab meine geliebie Gattin und unfere 
Mutter 
Anna Weſtphal, geb. Kemper. 
am Sonntag, den 17. Sept., im Alter von es 
Zahren und 10 Monaten fanft im Herrn ent: 
ichlafen ift. Die Beerdigung findet itatt aın 
Wittvodh, den 20. Cevt., 0:30 Rorm. dom 
Trauerhaufe, 3220 Coutbport Ave. nad der 
<t. Alpbonfussstiche, don da mit Autos nad 
dem Et. Vonifazins:ottesader, Um ftillle Teil: 
nahme bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Albert Weitphal, Gatte, Elizabeth, Hermann, 
Ghriftina Billmeier und Herman Weftbhal, 
Kinder. rrant G. Billmeier, Schwiegerfohn. 
Marin Weitphal ımd Tillie Weftphal, Schmies 
gertochter; nebit Verwandten, 
Bitte Feine Blumen, 
Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, dah_ meine geliebte Gattin und unfere Hebe 
Mutter, Tochter und Schwelter 
Mary Kunze, ach, Aruchten, 


am 17. Scvt. 1916 im Alter don 32 Zabren, 10 
Monaten und 11 Iagen entichlafen ift. Weerdt- 
gung am Mittvodh, den 20, Zept., 0:30 Wornt.. 
vom Iraxerbaufe, 2432 Winona Str, au ver 
<t, Mathiasstirhe, don da mit Autos nah dem 
St. Heinrihs-sriedbof,. "Une ftille Teilnahme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 

Kohn B. Kunze, Gatte. Georne, Peter R. und 
Mandalena Kunze, Ninder, frau Magdalena 
Kructen, Mutter, Frau %. Neitmeier, Frau 
DM. 3, Scott, Shweiter M, Ancilla, O. €. F.. 
John, Nick und George Kruchten, Geſchwiſter 

modi 


modi 


= 


Todesanzeige. 
Defterreihiicher Kranten-Unteritüigungsvereie 
„Stu im iin“, 

A Ten Beamten umd Mitgliedern 
En alt Nachricht, dak Bruder 
Joſeph Ausida 
f achtorben ift. Die Beerdigung fin: 
det Statt am Dienstag, den 19, 
Fr Eept., um 10:30 Bormittags, bom 
Trauerbaufe, 5039 Dalin Etr., nad dem Zt. 
Joſephs⸗Friedhof. ‚Die Beamten ımd Mit: 
nlieder find erfucht, fih um 9:30 Borm. in der 
Dereinsballe zu verfammeln, um dem vberftorbes 
nen Bruder die lepte Ghre au erweifen. 
Emerich Fuchs, Praäſidenc. 
Charles Hedl. Setretãr. 


EEE 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt daß meine -geliebte Gattin und Mutter 
Elisa Farrer (geb. Wodahhı) 
am 16. Cent. im Mlter bon 41 Jabren 6 Mo 
naten und 25 Zagen gefiorben ift. Beerdigung 
findet ftatt am Dienstag, den 19 ‚Sept... 1 Uhr 
kadmittag3 vom Haufe ibrer Schweiter rs, 
Ebarles stochler, 6728 Rhodes Ave. mit Anto- 
mobilen nad Niles Center Friedhof. Um ftil 
lles Beileid bitten die trauernden Sinterblies 
benen: 
ı Herbert Farrer, Gatte: Erma und Walter, Kin- 
l der; William Wodach, Vater, Louiſa, Fred 
und Mrs. Charles Mochler, Geſchwifter; 
Charles Kochler, Schwager; Mrs, Ted. 
Boah, Schwägerin. = 


— 


Tudesanzeige. 


| ‚Freunden umd Velannten die traurige Nach: 
| richt, da mein geliebter Gatte und unfer licher 
| Bater und Bruder 
1 Nicholaus Bierchen 
— 
geſtorben iſt. Beerdigung am Mittwoch, den 
20. Sept. 10 Uhr Vorm., dom Trauerhanfe, 
; 6668 Ridge Ave, Rogers Part, nah der St. 
ı Seintihssstirche, don da mit Autfihen nad dem 
St. Heinrichs-Gottesacker. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
‚ Xena Bierden, geb. Ebert, Gattin. Nicholaus, 
Anna und Mobert Bierchen, Ninder. Xohn, 
Jacob, Theodore und %. B. Bierchen, Brüder. 
mobi 


| Todesanzeige. 
‚Yreunden und Velannten die fraurige Na: 
richt, daß mein neliebter Gatte und unfer lieber 
Vater und Sohn 
Joſeph Ruzida 
am 16. Cent, geitorben ift. PBeerdiaung am 
Dienstag, den 19. Sept., 10:30 Vorm. vom 
Tranerbaufe, 5039 Dalin Etr., nah der Zur 
Yady of Nictorhsftirche, don da mit Autos nad 
‚ dem Ct. Yofeph3-Sottesader, Um ftilles Beis 
keid bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
Tereia Nuzida, geb. Epindler, Gattin. Joſedh, 
men und Hofe, Kinder Wnnie Auside, 
„huiler, 





| Tuodesanzeige. 

| wortichritte Loge Nr, 41, Crder Mutunl Protect. 
| ‚Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht. daß Bruder — 
| Edward Braun 

| neftorben ift. Das Vegräbniß findet am Diens- 
tag, den 19. Ccpt.. Nahm. 3 Uhr, dom Traner- 
ı baufe, 1450 Meirofe Str, nah dem Rofehili- 
| Friedhof fratt. — Die Veamten dverfammeln fi 
um 2:30 in der Logenballe, um dem Berftorbe: 
nen die [epte Ehre zu erweifen, 

Henrh VBernahl, Brüfident, 
Sophia Bernahi, Setretärin. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und tee 
| Emma Bradenbagen, geb. Schmidt, 
| Autier des verorbenen Charles Bradenhagen 
| dm Sonntag den 17. Sept., im Alter don 64 
| Jahren geitorben ift. Beerdigung am Dienstag, 
| den 19. Scnt., 12:30 Nadın.um, don Janas fin- 
| velle, 460 28. 29, Str, mit Autos nad dem 
Naldbeim-sriedbof. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Sinterbliebenen: 
John Bradenhagen, Gatte. 
J Elara Bradenhagen, Tochter. 

Um Sibe bitte Calumet 2440 anfzurnien. 


Todesanzeige. 

Humboldt Lager Rr. 101, J. O. D. F. 
Den Mitgliedern obigen Lagers hiermit zur 
Nachricht, daß Patriarch 

Chriſt Klinger 
am Sonntag, den 17. Sevt., geſtorben iſt. Die 
Veerbigumg findet ftatt am Mittwoch, den 20. 
| zept,, Nadım. 2 Ubr, von 1934 N. Hobne Ade. 
| — Zie Beamten verfammeln fih mın 1 Uhr ın 
j der Halle 2139 Milmwaufee Ave, 
| William Tenner, Sauptpatriard). 
G. F. 9. Ehlers, Schreiber, 
Ken 
Todedanzetge. 

Dentiher Unterftügungsbund, Diftritt 346. 
Den Brüdern ımd Chweftern die trauri 
RNachricht, daß Schweſter — 
Marie Kunze 

gellorben iſt. Die Beerdigumg findet f 

Mittwoch, den 20. Sept, 9 — 
Trauerhauſe, 2432 Winong Cir., nad dem Hinb 
Ridgesstiedbof. — Tie Mitnlieder find gebeten 
lid recht zahlreich zu beteiligen, i 


Robert Nicman, PBräfident 
Franft Taugelmaler, Selretär. 


Todedanzeige 


‚Freunden und Belannten die fr i ch⸗ 
richt, daß mein geliebler Gatie en 


Anguſt Ketzler 
am Montag, den 18. Sept. 1016 9 Ubr Morg. 
geitorben ift. Veerdigunasanzeiae fpäter. Unt 
Itilles Beileid bittet die trauernde Gattin: 


Wilhelmina Ketzler. 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Wirtinaft. 


715—17 NORTH AVENUE. 
Neden Abend und Sonntag: Nahmitiag 


KONZERT 
Münchner Küche, 


Sonntags von 4 Ubr an 10 Gens vintrin 
2fp.iamudo* 


Zejet die „Sonntagpon« 





CALL- FOR 


MITCHELL 


CERTIFIED 
FASHIONS 


Für Männer und Jranen 


MITCHELL 
CERTIFIED 
STYLES 


find :n der genzen Welt an- 
erfannt ald der Standarb 
der Mode. 


Holt jie Euch und kleidet 
Euch korrelt. 


Folat ihnen und 
Kleidung wird ſtets 
ſchmuchwvoll ſein. 


Falls Euer Schneider ſie 
nicht hat, ſchreibt uns, mit 
Angabe ſeines Namens und 
wir ſchicken Euch ein ſchönes 
Modebuch frei. 


Eure 
ge⸗ 


Mitchell Pu.lications, Lie. 
41—413 Leit 25. Eir, 
New York Gity, 


Der nationale Wahlfanıp 


— | 


Meinungsäußerungen 
der Sefjer der 


nn nn tn 


— — 


Dr Schild ijt ee 
Garantie für jeden 
Mann und jede Frau, die 
die neueſten und Forrefte- 
jten Moden in auf Beitel- 
lung gemachten Kleidern 
wünjchen. 

Es ijt eine Derjicherung 
der beiten und nenejten 
Sajjons. 

Es ijt ein Schuß gegen 
„sreat Styles“, die jtets 
einen ſchlechten Geſchmack 
zeigen. 

Es repräſentirt den Mit— 
chell Standard Mloden- 
Dienit, als beiten feit fünf 
iq Jahren anerkannt. 


Scid vornchm. 
Scht nicht aus wie „fertig nclanit“, 
| 


* 


f. 


dazu aus dem Kreiſe 
„Abendpoſt'. 


Die „Abendpoſt“ fordert ihre Leſer auf, ſich zu den Wahlfragen zu äu— 


ßera, und ſtellt zu dieſem Zwecke dem 
ihre Spalten zur Verfügung. 
werben, j 
von Schimpfereien sind 
Wohnort angeben, die aber auf Wunſch 
pier darf nur auf einer Ceite und nicht 

Selbitveritändlih Fi nimmt Die 


Deutfehtum Chicugo3 und, de3 Landes 


Alle. Yirlchriiten ;Jtrd die gleiche Jehandlung 
Bedingung tit,nur, daß ſie ſachlich, möglichſt knapp gehalten und frei 
und daß die Einſender ihren vollen Namen und 


nicht veröffentlicht werden. Das Pa— 
zu eng beſchrieben ſein. 
„Abı :dpoit“ keinerlei VBerantwortl.dj: 


feit Für Die ilr zugebender Meinungsänferungen zum nationalen Wablfanıpf. 
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An Sie Nedaktion der „Nbendpoit”. 
ö Ungeregt durd) das am Zeptember | 
in der „Nlbendpojt“ veröffentlichte Ein— 
gejandt des Herrn Strieg, tweicher jchretbt, 
daß alle Teutjchameritaner, die noch ein 
Fünfchen von Ehrgefühl in fich haben, 
underzügli” ins republifantiche Yager | 
eilen jollten, möchte auch ich einige Yetz | 
len an Sie richten. Ich und viele Andere | 
würden Herin Striegs Mufforderung nern! 
nachfonmen, wenn mur die republiiantjche 
Partei einen Dann aufgejtellt harte, welz | 
cher wi jerer Interjrüßung wert iſt. Ge— 
nügend Ntandidaten waren Dod varbanz 
den. ber die Mrt und Weile, mie 
Hughes aufgeitellt wurde, und das gleich 
darauf ſtattgehabte Verbrüderungsfeſt 
mit Rooſebelt weiſen deutlich genug dar-⸗ 
auf hin, was uns bevorſteht. Zwiſchen 
dem Regen und der Traufe zu wählen | 
gefällt mir nicht. Wenn Wilſon auch 
nicht das getan hat, was er nach Anſicht 
vieler Leute hätte tun können, ſo muß 
mar. doch in Betracht ziehen, daß der 
Geldſack über ihm ſchwebte, und daß er 
ſich ihm unterwerfen mußte. Die Wil— 
lionen der Kapitaliffen winkten — da— 
wurde das Ehrgefühl der Nation erſtichkt. 

Der Tanz um das goldene Kalb iſt 
heute noch derjelbe wie zu Mojes’ Zeiten. | 

Vergleicht man den lUmtergang der 
„Maine“ unter Mechtinley mit dent Une! 
tergang der „Kulitania” unter Wiljon 
und den Zwiſt zwiſchen Sampſon und 
Sehley unter Rooſevelt, ſo kann man er— 
kennen, wer hinter Hughes ſteht. auch 
wenn dieſer nicht ſo grobe Worte ge— 
brauchte wie Blaine im Jahre 1886. Ich 
glaube kaum, daß die Vefürworter 
Hughes' ſich in einem Konzentrations— 
lager, ähnlich wie man ſie in Kanada 
hat, wohl fühlen würden. Iſt doch vo⸗ 
riges Jahr in vielen engliſchen Zeitungen 
darauf hingewieſen worden, daß die Ver. 
Staaten in dieſer Beziehung dem Bei- 
ſpiele Kanadas folgen ſollten. Wenn 
Deutſchland nicht zu anderen Waffen 
gegen England greift, ſo kann der Krieg 
noch geraume Yeir dauern, und c3 fanıı! 
noch manches pajliren, wovon man jet | 
noch feine Abmumg Dat. Wenn es aber | 
mit den Verbeflerungen der Yurftichiffe jo | 


“2 
3. 


x 


| 
| 


weiter gebt wie in den lebten paar Nab: | 
ren, jo dürfte Die „Zeit nicht mehr fern | 
fein, wo ein Danı im Stande iit, täglich 
Tanfende bis zu einer Million Menfchen 
in die ewigen Jagdgritnde Hinüberzujenz | 
ven. 

Durch Zufeli fam mir eine andere 
deutjche Zeitimg im die Hand und icy las | 
darin einen von Herrn W. N. geichriebe= 
nen Artikel, in welchem die VBeiwohner des 
Meitens als die allerdümmiten Kälber be— 
zeichnet iverden, teil fie jich eben thre 
Schlächter ſelbſt wählen. Dara anknü— 
pfend, möchte ich darauf aufmerlſam ma- 
chen, daß es endlich einmal an der Zeit 
iſt, daß die Bewohner des Weſtens auf— 
eigenen Füßen zu ftehen lernen, und ſich 
aicht Jahraus Jahrein von den öſtlichen 
Demagogen am Gängelbande berumfübs | 
ren laſſen. Denn was der Weiten und 
der Süden bisher erhalten hat, das findet 
in einer Nußſchale Platz. Man gebraucht 
nur an die von engliſchem und öſtlichem 
Kapital finanzirten großen Korporationen 
zu denken, welche unermüdlich die eigenen 
Taſchen füllen, ſich um das Wohl und 
Wehe des Publikums aber abſolut nicht 
kümmern. —30 
Kalamazoo, Michigan. 

* 

Da die „Abendpoſt“ ihre Leſer 
aufforderte, ihre Meinung bezüglich der | 
fommenden Wahl zu Aufern, jo möchte 
ich auch meine auf grimdliche Veobach: 
tung md Erfahrung fich jtügende Meis 
nung ausjprechen. 3 tjt wirklich lächer— 
Tich, welche Anfichten und Vehauptungen 
fon ‚In der Rubrit „Der nationale 
Wahlkampf“, in der „Mbendpoit”“ er- 
ſchienen ſind, und daß ſchon jo biele| 
Sinfender auffordern, ſozialiſtiſch zu! 
timmen, it zum mindeiten gejagt um 
seritändig. Wie Tann man erwarten, 
sah das jozialiftifche Ticket Mursficht auf 
Erwäbling Bat, da bis jekt nicht ein 
einziger Staat ſogialiſtiſche. Beamte 
wählt bat? Sein vernünftiger Bürger 
wirft feine Stimme derartig weq, wenn 
ihm die Vernunft fat, dah var feine 
Ausficht dafür iit, daß die betr. Rarteı 
auch nur in einem einzigen Staat Tiegen 
fann, nur um zu feben, tie viele Stim: | 
men diefe Partei abaeben fanın. Das 
wäre cin Findifches Vergnügen. | 

Es iſt ebenfalls fehr aedanfenlos, den | 
Kandidaten Hugba mit Mihztrauen und | 
Vorurteil zu behandeln, weil Roofevelt 
auf feiner Seite iit. Hält jemand Herrn 
Hunhs für fo unberjtändia, daß er fich 
etwaniger Meinungsverſchiedenheit we— 
gen mit Rooſevelt in dieſer Zeit ver— 
feindet? IJſt jemand ſo einiältio zu 


* 


geſtört werden? 


zu ſtürzen. 
wie ich, der kann ſich den rechten Begriff 


Die Redattion. 


III DIE 


glauben, dab Noojevelt3 Einfluß nicht 
nötig dit, um Hugbes zu eriwählen? Wenn 
afth Movjevelt die Sympathi: der 
Deutſch-Amerikaner verſcherzt hat, ſo iſt 
er als Führer der ehemaligen Fort— 
ſchrittspartei doch nicht zu unterſchätzen, 
ob zwar ich ſelbſt nicht viel mehr für ihn 
übrig babe. 

Es iſt ebenfall3 nicht Herren Huabes’ 
PBlicht, alle ihm don Demofratiichen 
Blättern geitellte Fragen zu beantivor= 
ten. 


jolche Fußtritte don gewijlen Nationen 


würde gefallen Iallen, fondern Die ‚Ges | 
nofig. | 


walt anwenden wiirde, wenn 
Ebenfalls glaube ich, daß wir Deutjch- 
amerilaner feine fo große Angit vor! 
Hugbes zu haben brauchen, dat; er alles 
nacı Moofevelt3 Nnfichten behandeln 
wird. ch qlaube, er iit noch ein feiterer | 
Mann ivie Taft, und wenn tvir die Wahl | 
Tafts umd Novjevelts betrachten, md 
danıı Die Iehte Wahl — tvelch eine Wenns | 
dung zwiſchen Rooſevelt und Taft! | 
Dent. vielleicht Jemand, dah dies wicht | 
wieder gefcheben Fann? | 


Was Wiljfon tat, toijjen twir, aber was „Synditats“ ein abgrundtiefes Schwei-⸗ 
Hughes tun wird, darauf fönnemvir mur | 


durch ſein jetziges Auftreten ſchließen, 
und das hat bis jetzt noch nicht gezeigt, 
daß er auch ein engliſcher Speichellecker 
iſt wie Wilſon, auch lein ſo großer 
Deutſchenhaſſer. Konnte doch Wilſon in 
ſeiner Annahmerede nicht umhin, die 
Fremdgeborenen zu verdächtigen und als 
Ruheſtörer hinzuſtellen, ohne direkten 
Beweis. 

Daß Wilſon lauter verkehrte Hand— 
lungen beging, kann Niemand ſagen, doch 
im Ganzen iſt er eine politiſche Miß— 
geburt, wenn der Ausdruck erlaubt iſt; 
denn ſeine auswärtige Politik hat Ame— 
rika in Mißkredit gebracht. daß Die 
kleinſte Nation leinen Reſpekt mehr vor 
uns hat. Was hat Wilſon für die armen 
Leute getan? Hat er durch Verhütung 
des Eiſenbahnſtreiks eine große Tat voll 
bracht? Glaubt jemand, Wilſon hätte ſo 
energiſch gehandelt, wenn er nicht be— 
fürchtet hätte, durch den Ausſtand könnte 


die Munitionslieferung für die Alliirten 


Warum tut Wilſon 


nichts gegen die Lebensmittelausfuhr? 


Iſt doch der Weizenvorrat knapp und die! 
3 1 2— p > 2 Pe £ 3 2 
Mehlpreiſe ſchon jetzt faſt unerſchwinglich 


für die armen Leute. Doch die Alliirten 
ſollen alles haben und tvenn alle armen 
Yeute ım eigenen Lande verhungern, 


'dann Faun ficb Wilfon doch riigmen, den 


Altiirten geholfen und einen Saufen 
Vllionäre gemacht zu haben. Welchen 
Nußen bat das fchnell fabrizirte Eifen- 
babnaefea aeicbaffen? Es hat den Weg 
der Vermittelung verfperrt. Much bat 
Wilfon das mittelalterliche Piratentim 
wieder zu Ehren gebracht, indem er die 
Bewaffnung der Handelsidiffe mit aller 
Energie anerkannte. Ind was foll man 
fanen wegen feiner Merifo-Rolitit? 
Jedes Kind weiß, daß die ein jämmer: 
liches diplomatiſches Fiasko iſt. Sind 
doch ſchon mehr Amerikaner in Mexiko 
umgekommen, ſeit Wilſon im Sattel ſitzt, 
als im ſpaniſch-amerikaniſchen Krieg 
umuamen, und Mertfo wein, daß höch- 
itens eine wadelige Note von Milfon zu 
erwarten tit. Selbjt feine Mobilmadig 
hat nur beaivect, unfer Land in Echulden 
Nur wer im Sitden wohnt, 
r W 


machen von der Tollheit der W 
Adminiſtration. 
VParteikleppern 
Wilſons heilig. 


ilſon'ſchen 


find alle Handlungen 


hört, noh Wilfon das Wort reden und 


ihn ımteritiißen Tann, ericheint mir einz | 


fach unfaßbar. 
Achtungsvoll 
Hermann Koehler, 
Elberta, Alabama. 
— — — — 


Biehiiche Noheit, 


Ein bertierter Halunte 


fich gejtern Morgen Einlaß in ben 


Stall des Heuhändlers 9. R. Root, | 
Nr. 522 N. Halfte Straße, tötete ein | 
Pferd, indem er ihm den Leib auf=| 
‚fhlitte, und brachte drei anderen Gäus | 


fen mit einem bleiftiftähnlidhen, zuge: 
fpigten Injtrument fchmerr Wunden 
bei. Die Beitie in Menfchengeftalt ent- 
fam und bat fich bislang ihrer Ver— 
Baftung zu entziehen gewußt. 


Leſet die „Souutagpoſt“ 


gelder zu zahlen. 


| 
I 
' 
} 


J 


Was Hughes bis jest ſagte, läßt 
ſchließen, daß er nicht wie Wilſon ſich 


9— 
ER fie diefe nicht aufzubringen ver— 


lerzählt, daß fie von einem anfcheinend 


! 


Aber den demofratiicben j 


eilig. Daß ein Deutfchameriz | 
faner, aleichviel welcher Bartei er anges | 


verſchaffte 


— — 


Er 


de 


TR 


prefferban 


Jedes vorſich⸗ 
tige Heim ſollte 
ein Anfchreibe- 
Konto bei Roth: 
fhildg' Haben. 


Dritter Floor. 
! 


Soll im ganzen Sande reiche Ernte 
gehalten haben. 


Wichtige Berhaftungen, 


Die fogenannte Dann:Alte ald Mittel 
benutt, um von Xebemännern u. |. w. 
unter der Drohung, fie ind Zuchthaus 
zu bringen, Grld zu erprefien. 


Die Bundesgeheimpolizei glaubt 
einer Erprefferbande, melde in faft 
allen Großftädten des Qandes ihr In: 
weſen trieb, auf die Spur gelommen 
zu jein, und bat in dem hocheleganten 
Hotel Tyfon, Nr. 4247 Grand Boule: 
bard, at angebliche Mitglieder, Henry 
RAuffell, Edward Donohue, Aames 
Chriftion, George Bland, Frant 
Eroder, Frau Helen Evers, Trau 
Edward Donohue und Frau Frances 
Chapman, aliag Allen, verhaftet. Im 
Ganzen foll die Bande etwa 60 Perfo- 
nen umfaffen, und es heißt, daß fie in 
den legten Monaten nicht weniger al? 
$1,000,000 einheimfte. Als Mittel, 
ihren Zmed zu erreichen, diente ihnen 
die Mann:Mtte, jenes Gefeh, melches 
e3, unter Zuchthaugftrafe, verbietet, 
daß Frauen und Mädchen zu ungefeb | 
lichen Sieden von einem Stante nad) | 
dem andern gebracht werden; fie |pür- 
ten wohlhabenden Männern nad, von! f 
denen fie wußten, daß fie in werb-| 
licher Begleitung längere Reifen unter: | 
nahmen, und zwangen fie, beziehung3= | FJ 
meife ihre Angehörigen, dann durch bie 
Droyung, fie an den Pranger zu 
ftellen und wenn möglich, Hinter | 
Schloß und Riegel zu bringen, ihnen | E 
jnicht zu niedrig bemeffene Schweige⸗ 

In vielen Fällen J 
lieferten fie diefe weibliche Begleitung | 5 
auch feldit, das heißt, zu der Bande, | 
|dem „Synbifat“, gehörige gut aus: 
febende „Damen“ machten Jih an bie 
Lebemänner beran, veranlaßten fie zu 
einer Reife, welche fie in einen anderen 
Staat führte, und festen ihren Opfern 
|bann die Daumfchrauben an. Fünf 
|ber Opfer, bier verheiratete Männer | 
und eine Frau, follen in Chicago | E 
|wohnen, ihre Namen wurben aber biß- | R 


Veſtickte japaneftiche 
Kinomos 81,59 


Beſtickt in wei— 
ßen Zweigen — 
japaniſche Aer— 
mel und Saſh, 
die Farben ſind 
Roſa, Blau, La— 
vender u. Roſe, 
wie abgebildet, 
ſehr guter Wert 
zu 


81.59 


BlanketRoben 
zu 82.95 


Gemacht aus ſchwerem VBeacon Blantet, 
Flannelette Gowuns, ſchwer, warm, 
weiche Qualität, $1.00, 3. Floor. 


Frauzößſches Porzellun 190 
Stück Rüner Set 


Hübſche roſa Blumen— 
zweige, burniſhed Gold— 
Griffe, Brot- und Wut» 
terteller, wert 819.05, 
zu 314. 95. 
100 Stüde Dinner» 
Service, delorirt inGold 
Lace Entwurf, vergol— 
dete Griffe, Brot: und 
Butterteller, wert 12.50, 
au 30. 89. 
Sealfaſt FruchtJars, 
Glasdeckel, PatentVer— 
ſchluß, Pints u. Quarts 
—Dubend 7e. 
Hübſche gravirte TafelGläſer zu de. 
Fünfter Floor. 


$5 importirter 
Koſtüm-Sammet 
*3. 95 


44 Boll breit, ſchöne Qualität und 
Finiſh, in allen modernen Farben und 
in Schwars. 

56.00 farbiger und fchwarser Ghiffon- 
Sammet, 34.50. 

_ 42 Boll breit; jeder yaden ift reine 

Seide, in Farben und Schwarz. 

Importirter Gorduroiy.Sammıct, 

$2, 51.50, 51.25, 08c. 

In England gemacht, gavantirt ct 
farbig und echter Pile. 

Farbige Ctepe Charmeuſe, 52.25. 

40 Zoll breit, ſchön glänzende Satin— 
Oberfläche, ſeine Qualität. 

Zweiter Floor, 


her geheim gehalten. 
Ins County-Gefängniß gebracht. 
Die Verhaftung wurde geſtern am J 
frühen Morgen vorgenommen, nachdem 
die Chicagoer Bundesgeheimpolizei be- F 
reits ſeit mehreren Tagen mit der in F 
New HYork, Philabelphia, Atlantic City J 
uſw. in regem Verkehr geſtanden hatte. | ie 
Man führte die Feitgenommenen, bie) B 
alle einen hocheleganten Eindruch F 
machen, ſofort dem Bundeskommiſſar * 
Foote vor, welcher das Verhör auf F 
morgen Vormittag anſetzte und Ede 
ward Donahue, Helen Evers und Henri | R 
Auffell unter je $25,000, die übrigen | J 
er unter je $5000 Bürgfchaft jtellte. | | 


' 
I 
I 


x 








mochten, fchaffte man fie in das 
Countygefängnik. E3 heißt, daß man 
fie Schon in den nächlien Tagen, nach | 
Philadelphia bringen wird, wo fie pro: | 
zeifirt werben follen. | 

Mährend die meijten Opfer 


ten, Wlle vier find verheiratet und | 


des | der jogenannten „Gefelliaft” ein. 
tan hatte jie, ohne daß fie muß: | 
was mit ihnen gejchah, in eine 
tige Lage gebracht, daß fie, um | 


gen über die Angelegenheit beinahren | zen 
und nur mit Mühe und Not zu bervegen | yorar 
find, die ihnen von den Beamien g 


ftellten Fragen zu beantworten, wohnt! 


2x 
dort nämlich eine Dame, Frau Regine | 
Elipper, mweldhe den Mut hatte, offen! 
mit der Sprache herauszuiommen. Sie 


geqriffen hätten. Eine der Damen 
hatte man mit einem Manne befannt 
gemacht, den man ihr ala dem Bruder 
ı bes Bürgermeijters vorjtellte, und das 
Imurde, daf; diefer fie, ohne ihr Qu; | Paar machte dann wiederholt Kraft: | 
tun, in eine ihren guten Ruf in Frage — wurde auch ſpät 
ſtellende Situation brachte und daß in Abends in Speiſewirtſchaften | 
Idem fritifcjen Augenblid plöglich zwei |Aabarets angetroffen. ie 1, 
andere Männer, offenbar au Mit- | Heißt, — die Bande die Ab— 
glieder der Erpreſſerbande, auftauch- ſicht. demnächſt einen „Bun desge— 
ten. Um fie zu veranlaffen, reinen heimagenten — natürlich eines ihrer ei⸗ 
Mund zu halten, hat ſie ihnen bereits ßenen Mitglieder, zu ihr zu ſchicken, 
IZdod gegeben, fie wollie fich aber nicht ſie in Angſt und Schrecken zu jagen | 
weiter ſchröpfen laffen, fondern zog und dann $20,000 von ihr zu erprel- 
\die Flucht in die Deffentlichteit dor. | Ten. 

Briefe geben Ausfunft. | 
| Der Chicagoer YBundesgeheimpolizet | 
| Teiitete Frau Artjur %. Arroll, Die 
Gattin des Gefchäftsführers Yes Ho- 


hboh actbaren Munne ummorben | 


Die erjte Nachricht. 

Schon im Juni d. I., zur Zeit der 
politifchen Nationalfonvente, wurden | 
die Bırndesbehörden von einen Man: | 
iels, wertvolle Dienfie, indem fie den Ne Namens Sranf Croder darauf | 
Schlüffel zu zahlreichen in Geheim- ‚ aufmerkjam gemacht, daß eine Er | 
\fchrift abaefahten Briefen, die man in prejjerbande von ciner Reihe don im 
einem Stoifer fand, an den Tag för: | ganzen Lande bekannten Männern 





derte. Aus dieſen Briefen ſcheint her⸗ unter der Drohung, aufgrund des 
dorzugehen, daß Helen Ebers die ei- Mann-Geſetzes gegen ſie vorgehen zu 
gentliche Triebfeder war, daß ſie die wollen, beträchtliche DURUNEN  Ei- 
| Opfer auswählte und den einzelnen |langten. Auf feine Angaben hin 
| Mitafiedern ihre Aufgabe zumieß. murde dann George Irwin feſtge— 
Mie geftern und heute feftgefteltt —— und dem Bundeskommiſſär 
wurde, ſiand das „Syndikat“ zur geir| ————— welcher ihn auf 
mit vier weiteren reichen Chicagoern, die ———— —— hin, * unberech— | 
| zwei Männern und zivei Frauen, in | fater Weiſe für einen Bundesbeam— 
en ausgegeben zu haben, unter ei: | 
ner Bürgichaft bon $5000 dem Di« | 
itriftsgericht des füdlihen New Hort 
za überwies. 
| IE Seute Vormittag 


} 
' 


ging nun dem | 
Vorſteher des Bundesgeheimdienſtes, 
IR Alsagarzası & Sinton ©, Clabaugb, die Nachricht | 
— EN KEEP zu, daß Irwin ſowohl wie auch ein 
in 7 Dann Namens Wim. Butler, der auf 
eine ähnliche Anklage hin in Phiz| 
Indelphia unter eine Bürgfchaft | 
bon $15,000 _ -geitellt murde, 
ſpurlos verſchwunden ſind. Gleichzei-— 
tig wurde bekannt, daß r⸗ 
win der Gatte von Helen Evers iſt, 
die als eine der —— | 
der Bande gilt. Sollte er trotz allen 
Suchens nicht gefunden werden, fo | 
wird, nach Clabaughs Angaben, die | 
Bundesregierung um ſo energiſcher 
gegen ſeine Frau vorgehen, und da— 
für jorgen, daß ihr das volle Straf: | 
maß, jechs Jahre Zuchthaus, zu Teil 
wird. 
„Beitere Berhaftungen bevorftehend. 
Die Behörden fahnden auf zivei 
meitere Männer und eine Frau, die, 
der Bande angehört haben follen. 
Die Männer heißen Di Burnett und 
Edivard 3. Thompfon; fie follen ei- 
nen Dritten gegenüber, von welchem 
GClabaugb dann die Mitteiluna au- 


5 


I 


10,000,000 
Zehncentitüde 


find nötig, ımd die Bundesmünze 
wird diefe Anzahl neuer Times in 
den Verichr bringen, und zwar doit 
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15. bis 20. September; 250,000 
werden täglich bergeftellt und 150 
Männer find ausfhlichlich mit dies 
fer Arbeit veichäftigt. 

Tiefe Vant_ bat noch eine aute 
Anzahl bon Dime Tafchen-Banfen 
und freut fi, dah die Regierung 
tehtzcitig für die Vermehrung der 
Dimes ſorgt. 


32 uuf Syar⸗biulagen 


Holt heute eine unſerer Taſchen— 
Dime Vanken, Sie hilft Ench ſpa— 
ren, wie Tauſende unſerer Hunden 
bezeugen lönnen. 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


> Monrue und Glart Str, 
Dam 


I 
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xWendpoſt, Thieago, Monkag, den 18. Seplentwer 


— 


* Bl Ser La 


den der Erira-Eriparniffe—,S. & 9.” Stamps, 


Ein wunbersell 
guter Luncheon 
für Einküunfer 


—* 


Achter Floor. 


Doppelte 
Ersparnis 


Hühjche nene Herbit-Suits zu $18.50 


Fat fo gut als die regulären 525.00 Partien 


— en 
Große Offerte in ungarnir- 
ten Sammet=Hüten zu 


Hüte 
frei 
garnirt. 


Vierter 
Floor, 


Irefft Eure Musiwabl don diefen um: 
narnirten Fallons, dann fanit etwas von 
unferen prüdtigen Vefaß-Bargains und 
Ihr babt einen feinen Hut zu niedrigen 
Koiten, 

Zie umfatlen bochfeine Sammet Hüte 
mit weichen oder fteifen sironen, alle die 


neuejten Modelle, in Schwarz 82 45 


und Farben, 4u....... 


Baby-Ansſtattungen, 


Alles, 


Kleinen benötigt wird, iſt in dieſen Ausftaät— 
tungen zu 87. 69 zu finden. 

Gertrude-Unterröcke, ſchön geſteppt 
in Roſa und Blau 


Gown 


gefließten Flanell zu 
Diapers, aus dauerhaftem Birds— 
eye, 24 bei 24, das Dutzend zu.... 
Baby-Blankets, ſchöne Plaids 


Baby-Gehitühle, aut nemant, 
das Richtige, um den Baby $ 
das Geben zu lebren, au 1.25 
Baby-Greepers, für 6 Monate big 3 
Iahre alte, große Auswahl in Cheds, 
Streifen u. einfachen jsarben, gemacht 
aus Kbanıdray, Gingbam, Was 50 
latca, zu OT c 
Do Senne, einfahe od. Reppſeide, 
befept init Band und Stiderei, 65€ 


DesschE AU anene car 
Xange Baby-Gvate, Unter— 
futter⸗Cape, beſeyt, zu........ $1.75 


nerade 


Verbindung, die bemnächt um einen | ging, ein volles Gejtändnit abgelegt | Befiyung inWinnetfa geboten u. damit, Die New Yorker Streitwirren, 
Zeil ihrer Habe erleichtert werden foll- | md fich bereit erflärt haben, als |ben eigenen und den Kunftfinn ihres | 


Staatszeugen aufzutreten. lleber 


nehmen einen hervorragenden Plaß in | die Frau tpird nod) tiefes Geheinmmii , Stüd war heiterfter Art, 
| gewahrt, man HKofft aber, fie noch in |Poffe, die hauptfäch 


Zaufe des Tages hinter Schloß und 
Riegel zu haben. 
Die Zufammenstellung des Be: 


 wahrfcheinlich gern tief in die .Zafıhe oder drei Tage in Anjprud) nehmen. | melodijchem 


— — — 


Liebhaber⸗-Theater. 
Freiluftaufführnng im Park von Gen—. 
Konful Singer in Winnetka. 

Durch die Zweige brechen Lichter, 

glinmmern auf die blonden Köpfchen, 

Scheinen auf den bimten Boljtern, 

Sleiten über Sieg ımd Raſen, 

GHleiten über das Gerüite, 

Das wir flüchtig aufgejchlagen. 

Wein und Winde Hertern aufwärt 

Und umbüllt die lichten Ballen... . 

Eine Laube jtatt der Bühne, 

Sommerjonne Itatt der Yampeı, 

Alfo fpielen wir Theater.... 

Manche hören zu, nicht Alle, 

Mancde träumen, manche lachen, 

Mande efjien Eis... und manche 

litjtern leis galante Worte... 

Man muß an diefe Verfe, die Hugo 
bon Hoffmannsthal gedichtet hat, den- 
fen, wenn man die fo erfreulich er- 
machte Neigung der Gejeljhhaft in 


= 
8 


ſungene Wort mehr als die große 
Gruppe zur Geltung kommen ſoll, we— 
ſentlich für kleinere Kreiſe geeignet. 


Darum iſt es ſo dankenswert, wenn 
diejenigen, die über geeigneten Raum 


verfügen, ihn ihren Freunden öffnen, 


um zur Entfaltung dieſer Form der 


Kunftdarbietung beizutragen. 

Frau General-Konful Sinzer, von 
langer, fehwerer Krartheit genefen, hat 
gejtern ihren vielen Freunden ein jol- 


ches Feſt in dim weiten Garten ihrer | 


—— — — — — — 


Viele Arlen von Rheu- 
matismus; eine ſichere 
Art der Behandlung. 


Ob Euer Leiden Hüitgicht, Qumbago oder der 


!Fretlihe Gelent-Roeumatismus ift, die eint. 


wort iſt immer dieſelbe. Ihr müßt ſie durch's 
Blut behandeln. Das iſt der einzige Weg, den 
ſtörper von der Harnfüure zu befreien, das Blut 
zu reinigen und die Nerden neu zu beleben. 


muß der Rheumatismus verſchwinden. Dies 
iſt, kurz geſagt, die Kenntniß, die von den Labo— 
ratorien der S. S. S. Co. erlangt wurde. Dieſe 
Broben wurden ſeit fünſzig Jahren gemacht. 
Sie wiſſen, was Rheumatismus iſt. Sie wiſ— 
ſen, daß S. S. S., das wundervolle Blut⸗Toni—⸗ 
lum, daß ſie herſtellen, Euch von Rheumatis— 
mus be,sen wird> Die Wiederderſtellung von 
tauſenden von Leidenden durch den Gebrauch 
von S. S. S. iſt Beweis, daß Euch geholfen 
werden lann. S. S. S. iſt ein Blut-Tonikum, 
— ein Reiniger, der das Blut erneuert und 
es ſo rein macht wie es war, ehe es durch Un— 
reinigleiten vergiſtet wurde. ©, €, S. gibt ibm 
Kraäſt, die Unreinigleiten auszutreiben und da⸗ 
mit den Rheumatisuus. Halt S. S. €, bon 
Eurem Apotheler. Fa EP Nat Br 
nötigt, fehreibt ar die - * 
laula, Ga 


* * 
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| Uebertreten augeblich Schantgeſetz. 


Wenn das Blut von Unreinigkeiten befreit iſft, 


ien einen kü 


Dieſe Suits ſind gemacht in hochfeinen 
Modellen aus beſten Stoffen und haben 
den modernen Schwung, ſo charakteriſtiſch 
in dieſer Saiſon; in langen Mäntel-Ef— 
fekten mit Knopf- und Braäid-Beſatz. So— 
gar die pelzbeſetzten Moden ſind hier und 
zwar in den eleganteſten Moden für den 
Herbit. Feine Gabardines, Whipcords 


und Poplins, zu 
Er 


* * * J 2. - 
Elegante neue Herbſtmäntel, $10.75 
Die neuen und vraktiſchen Wintermäntel find 
Bier zır 810,75. Flaring-Moden, große beanente 
stranen ımd breite Gürtel find febr attraltiv, 
In arauen Tweed-Miſchungen, ſchwarzen Gbes 
dvrons, jowie mittelſchweren Poplins, Gabar 
dines uſw. 


Neue Herbſt-Kleider, ſpeziell zu 813. 75 


Mehrere Modelle, eins abgebildet, Setrge oder Serge und Satin Kombinationen, mit 
farbigem Stidereibefag, Satin» vder Georgettesstragen. Vierter Floor, 


: alifornia Schinken 
31 Stüde, $7.69 | California Schinken 
was für die erite Garderobe men 
10 bis 12 Bf. im 


Teiln 2 


—Pfb. zu. 
Frühſtücks⸗ 
Speck 
Medal Brand aus⸗ 


gewählte Streifen, 4 
bis 5 Pid. im Durch⸗ 


ſchnitt, das 

8 "on 0 Pfund —— 
Zarte ot Roaft, ausgewählte 

znitte, das ee ——— 
Zarte Schulter-Stcats, von juns 16€ 


gen Korn Fed Beef, BEd......... 
Schönes Gorned Beck, Inorbenlofe 15. 
w 
Eiebenter Floor. 
. ‘ 


Domino granulirter Zucker; Pfund ; 


mit Srocerh-Beitellung, Fieifh, Zurder, Mehl, Butter 
’ 
.... a2: ! 
1) Pfund | 


der 


29c 
25C 


und Wrapper au3 fchiverem 


Jap Seide Quilts f. Babies, 8 
Ihrwer gefüttert, ätt.occncccne 2.25 
!indere, bandgeitict, 34.50. 
Dritter Floor. 


Seife, friſche Frucht 


* 


5 Pfund Sack Rohrzucker mit 31.00 Beitellung.. 
10 Pfund Sack Rohrzucker mit 82.00 Beitellung.. 
25 Pfund Sack Rohrzucker mit 33. 00 Beſtellung. ... 


Gold Medal oder PAlsburys beſtes Mehl, 


— — — — — 


und Gemüſe nicht eingeſchloffen. 


4 Fab Sad zu 2.15. 


en der it . New York, 18. Sept. Wbermals 
|Kreifes wieder betätigt. Das gewählte wurden Angriffe von Hausdächern 
E eine fleine | aus auf borbeifahrende Hochbahnzüge 
tjächlich durch die Hüb- gemacht. Steine und Flajchen fauften 
ſchen Geſang seinlagen wirkte. Frau durch· Waggonfenfter, und mehrere 
Dr. Köhler, Hert Kurt Goritz, er | Baflägiere ber Züge wurden verletzt. 
auch Bühnenleiter war, und Herr Os- Im Stadtteil Broux wurde ein Poli— 


einen etwanigen Prozeß zu vermeiden, weismaterials wird noch etwa zwei far Hoffmann ſangen dieſe meiſt in zift verlegt, während er einen Haufen 


Walzertalt gehaltenen | Streiferfreunde, 


: : welcher 
Lieder zu allgemeiner Freude. 


Frau warf, zu zerſtreuen ſuchte. 

| Remper bot eine humoriftiiche Epi-| Im Webrigen berichtete die Polizei, 
Tobenfigur als Ihmwäbifche Hausmirtin daß auf den Hohbahn- und Tiefbahn- 
ı— ber Dialekt übte überhaupt feine |Tinien ein „normalet” Verkehr auf- 
| bei Liebhaberaufführungen nie ver⸗ rechterhalten werde. 

‚fagende Wirkung. Frl. Anna Müller| Die Arbeiterführer hatten heute 
fpielte daS Dienftmädchen. Sie nahm | Nachmittag wieder eine Konferenz mit 
damit bon ihren vielen Freunden hier | Bürgermeifter Mitchel. 

Abjchied, da fie ala jugendliche Lieb- | —— 

— mit den Oberammergauern Nichts erfriſchender bei warmem We⸗ 
auf eine meite Reife durch die Stauten | ter ie ein Glas Prima (Bilsner), uder 
| geht. Die Begleitung auf dem Kla- | Riaito (Münchner). Eine yNifte für's 
| bier beforgte Frau von Rhoden und | Paus. Telephon Lincoln 4302, 
—— Ganzberg beſchloß die — 
Darbietung mit dem Geſang einiger gassur — 
Lieder. Die fröhlich angeregte Gejell- | ee er 
'fhaft von etwa 125 Perfonen ver- | Beirat der republifanifhen Nampagnelei- 
IBracte dann den Reft des prächtigen | tung hält hier Sityung ab. 
‚Spätfommernadmittags im Part und| Mitglieder des Beirat der republi- 
‚im gaftlichen Haufe, da3 mit Weinlaub | fanifchen Nationaltampagneleitung 
‚und blauen Reben gef&müdt war. Ein hielien heute im Hauptquartier eine 


Badfteine 


.2 


\Chicago zum ?reilufttgeater wahr: ‚Lied von Frau Dr. Unger, nad der | Situng ab, in der weitere Pläne für 
nimmt. Gein intimer Slaralter macht Melodie der alten Burſchenhertlichkeit die Kampagne beſprochen wurden. Zu 
es dort, wo das geſprochene oder ge- gedichtet und gemeinſam geſungen, be— der Sitzung war William R. Willcor, 


handelte in humoriſtiſcher Weiſe den der Vorſitzende des Nationalausſchuf— 
Anlaß des Feſtes. ſes und Kampagneleiter Richter 
— Hughes', eingetroffen. In erſter Linie 
t Seth Low, + ‚wurden Pläne für die Entfendung bon 
FR ; * Rednern nach den Staaten des mittle— 
New It, 18. Sept. Im Alter ren und fernen Weftens befprochen. An 
bon 66 Jahren jtarb zu Bedford Hills, |der Sigung beteiligten fid) unter ande- 
‚N. 9., in feinem ländlichen Heim Seth ren Theodore E. Burton, Frant 9. 
ıLom nach mehrmonatigen Leiden. Er Hitchcock, Viktor Roſewaler von 
war ſeinerzeit Bürgermeiſter von Hmäha, A. O. Eberhart von Minne— 
‚Brooklyn, fpäter Bürgermeifter von|fota, N. M. Butler, James Wilfon, 
New Hort, aud) Präfident der Kolums | früherer Aderbauminifter, und Charles 
bia Univerſität und Politiker von na=!G, Daiwes von Chicago. 
Itionaler Bedeutung. Geit dem Aus-| Aller Vorausfiht nach werden 
bruch Des europäifchen Krieges war et Kampagneleiter W. R. Willcor, James 
beſonders tätig als Präſident der New R. Garfield und Harold L. Ickes 
Vorker Handelskammer und als Präſi- Richter Hughes auf ſeiner Kampagne— 
dent der „National Civiy Federation“ tour durch den Staat Illinois be— 
geweſen; und neuerdings hatte er ſich gleiten. 
eifrig bemüht, eine Löſung der Streit⸗ 
frage zwiſchen den Eiſenbahnerbrüder— 
ſchaften und den Bahnmagnaten zu 
finden. 


| 


m—— e — — 


Poſt nach Europa. 


Die Poft nach Deutfchland, Defter- 
‚reih:Ungarn und der Schweiz fließt 
im hieſigen Poftamt, mie folgt: 
| _ Heute, Mitternaht, Dampfer 
Anzeigen wurden gejtern gegen dreizchn | „toonland“, über Liverpool, Schweiz. 

Schantwirte erftattet. PR ne dem 21. September, 


Anzeigen: wegen Uebertretung bei | Aber Bienen a „St. Paul“, 
— wurden geſtern gegen Freitag ka 22 ‚Sept 11:45 Bor: 
reizehn Schankwirte erſtattet. vn J —— 

Seine Weigerung, einem Unbelann-  ordenuz, und Dampfer „Anbaniar, 
bien Irunt zu berinufen, über Halmouth Schwei " t 
fam geftern dem Schantwirt Maurice ee € £. Mitter- 
Eone, 437 ©. Clart Str., teuer zu — em I. Dept. "ber 
Ban Der enttäufchte Unbekannte —* — „Taormina,, über 
warf dem Schankwirt fünf Fenſter ein * *54 
und verkrümelte ſich ſchleunigſt. —— 2 2 * nz 
über Kirkwall und Chriftianfank, 
Deutihland und eſterreich⸗ Ungarn. 


—rri —— 


Ceſet die Ranutacavoſt; 





Central Trust Company 
of Illinois 


125 Welt Monroe Strafe, Chicago 


Nericht über den Stand beim Geichäftsbeginn 
am 13. September 1916. 


Beit-Darlehen 

Eidht- Darlehen 

Darlehen anf Gr ndeigentum 
Bonds und Aktien 


Aktienkapital der Bundes-Nefervebant von Chicago. . 


Bankt-Gebände 

Anderes Grnndeigentnm . 
Veberzogen 

Baar und Sicht⸗Wechſel 


—2 


Aktienkapital 

Ueberſchuß 

Unverteilte Gewinne 

Hefervirt für Zinfen and Steuern 
Dividenden-Konto 

Einlagen 


5 ‚Bräfident 
Nie Bräfident 
.„BigeBrüfident 
..BireBrälident 
‚WigesRräfiden 

rer Rräf. u, Staffire: 

2.0. .BirieBräfiden: 


Chartes G. Dawes.......... 
Joſeph 4 —— 


E. 9. oo. 
Slam vr ibn... 
Weiter S. Bilion.. 
Billiam R. —— 
. €. Linpdanift.. 

andon G. Roit......» 

William G. GBR. . nenn anne. Wise Prälident 
zT. 6 — — ‚BtieBräfident 
2. ER. > . Präfident 

 D Blinner. ....0.. Oilis·Kaſſirer 


„Wise Präfident. 


Bericht über den 


$18,336,670.88 
13,303,978.80 
1,150,321.82 
7,781,814.42 
165,000.00 
775,000.00 
28,141.75 
2,435.99 
16,464,382.19 


358,007 ,745.85 


Derbindlidkeiten 


$ 4,500,000.00 
1,000,000.00 
847,614.05 
91,634.93 

50.00 | 
51,568,446.87 


$58,007 ,745.85 


Hilfösftatfirer 

no, WW. Hilldstasiirer 
darım N. — — sone sone: Hilllftafirer © 
Aoriion KOrmeAtt. as. SilfßsNtaflirer 
voward ©. Gamy.. .....Dilfssstaflirer 
% 9 Muifon., .Dilſs⸗ Kallirer 
Abert & Wang. 

Silttam ©. Edend. .......Dilfd« ‚<eiretär . 
Ater 8. VBopBoldt. or... Hilf, Seiretär 
Sohn 2%. —— Mn 
xiond N. Etcere.. .Nachlaß ⸗Beamter 
NRobt. H. Berry 


Zn. ®. 


Stand der 


Sorn Exchange 
National Bank 


of Chicago 


Beim Geſchäftsſchluſf am 12. 


September 1916. 


Beſtände: 


Zeit · Darlehen 
Sicht-Darlehen 


Ser. Staaten Bonds 

Andere Bonds 

Aktien in Federal Reſerve Bank 
„anf-Gebäande 


Sinnden-Berantwortlichkeit für Areditbricfe 


Saar an Hand 

Checks für Clearing Honie 

Fällig von Federal Viejerve Bank 
Fällig von Banken 

Tällig vom Bundes-Scragmeijter 


$49,677,876.88 
9 238,5 32. ‚01 $58,916,408.89 


375,000.00 | 
4,056,984.74 
240,000.00° 
_ 2,000,000.00 | 
187,133.58 
$ 3,892,577.60 
3,871,499.92 
6,184,439.06 
19,739,331.73 


162,500.00 35,850,348.31 


52 


$101, 625,875. 


Rerbindlidfeiten: 


Aftien-Slapital 

lleberfchuf 

Unverteilte Profite 
Zirkulation 

Abzüglicd) Betrag an Hand 


Iinbezaflte Dividenden 
Verantwortlichkeit für Nreditbriefe 
Einlagen — 
Banken und Banfiers 
GEinzelperfonen 


Erneft A. Hamill, Bräfident. 
Charles 2. Hutdinion, nn 
2. 4. Monlton, Bize-Brät 
Frant W. Smith, Seiretär. 


3,000,000.00 
5,000,000.00 |. 
2,220,332.49 
$50,000.00 
50,000.00 


187,133.58 


$41,123,453.98 
50,094,643.47  91,218,097.45 


$101,625,375.52 


2. Edward Maaſß, Kaſſirer. 
Jas. G. Wateneid, Hufs Kaſſ. 
Lewis E. Gary, Hilfs⸗Kaſſirer. 
Edward F. Schoeneck, Hilfs-Kaſſ. 


Direktoren: 


Watſon F. Blait 
Edward B. Butler. 
Beniamin Carveunter. 
Einde M. Gare 


Gharles 9. 


Ausländiiche Wechſel — Kreditbriefe — Habelanweilungen — 


_ SECURITY BANK 


Erncht A. Hamiil. 
Gbarles 2. Hutdiimon. 


Martin N. Ryerſon. 
Gdward A. Shedd 
Robert 3. Thorne, 
Lharles x. Vader. 


Epar-Dept. 


Sutburb. 


Milwaukee Avenue und Carpenter Strasse 


Security Bank of Chicago 


‚richt über ver Etand beim Beginn des Ge- 
fhäjts aın 13, September 1916, 


——— 
..$ 795,347.12 


70,000.00 
2,009,338.03 


Londs . 

Standard "Safe "Ten. ‘Co. "Attien, 
(Gebäude u, ENDE) 
Reit « Darlehen... 

Ueberzogen 

a Kan .... 
aar umd fälli bon 
Banlen.. s ... 616,896.37 1,563,180.19 

Zinſen verdient.aber nicht Tolleitirt 13,142.08 


$4,541,836.18 


..$046,283.82 


Berbindlichteiten. 
Aftienlapital ... ...$ 400,000.00 
Ueberihub und umbertelte Rrofite 251,620.01 
eiteiniagen. 22. ......92,065,634.08 
Sichteinlanen .... 1,508,551.30 3,874,185. 47 
— für Sieuern. .. * 4,187.90 
istonto gutgefchrieben, aber ni 
berdient 11,825.00 
Unbezablte Pividenden........... 10.00 
$4,541,836.18 


Direltoren von 


James B. 


A. A. Carpenter, Han 


Guſtav Dammann, 
Jas, B. Forgan jun., 


Finanzielles. 
Boſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


befördern wir ſchnell and ficher nadı Dentichlann, 
Defterreih und Ungarn unter Garantie. 


100 Mart 18.25 
100 Stronen 813.00 


Spezielle Gelviendungen an — —* in 
Frautreich, Auſtland und Jialien. 


J.V. ZINNER «ED, 


Größte dentih-ungariiche Agentur in Chicags, 
im Geihäft feit 1908. 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., (te Loomis, 


Diien 8 Morgens bid 8 Mods, Sunnlags Uases 


Second Security Bark of Chicago 
Milwanfee Ave. und WBeitern Ave. 
Bericht über den Stand beim Beginn de3 Ges 
{häft3 am 13. September 1016. 
Beltände 

VondE „.esnsnnnennennennn0n.. 

Beitdarleben zuununnonnennunneer 

Ueberzogen une. sunsnnnerene 
..$i 13,320.00 


Cichtdarleben ..... 
Baar und fül tig bon 

VBanlen . ; . 285,206.47 308,526.47 
Zinien verdient, "aber ns tols 

BIER .... MR ee 6,817.62 

$1,812,579.28 
Verbindlichkeiten. 

Altienkapital .... 
Ueberſchuß und underteilte vrofite 
Zeit⸗Einlagen.. ..$975,060,23 
$ 547,243.38 1 


..$_104,237.51 
‘a 212,972.03 
25.65 


.$ 200,000.00 
80,620.34 
‚523,203.61 
2,170.33 
6,576.00 
6,576.00 


2,579.28 


Eidt » Einlagen. . 

Referdbirt für Stenern.. 

Dislonto — aber mit 
verdient +..... 


$1,81 
beiden Banten: 


“organ, Borfiger ded Pireltoriums. 
h en, 

Thorwald Johnſon, 

George F. Vorter, 
GeſammteEinlagen in beiden Banken .........444..... * 


Otto Schulz, 
Staniey ©. —“ 
Tom. I. Watfon 
...55,397,389.08 
fon,mo 


Finenzielleß, 


Boft- und Funkentelegraphiiche 


Geldjendungen 


nad) allen Drten Dentichlands, Deiterreihd und 
Ungarn. 


100 M&. 818.25 | 100 Kr. 813.00 


Spezielle Gelviendungen an Kriegs 5* 
und nach ottupirten Brovinzen P 
LTR eihnachtd- und ——— —J 
bald gemadt werden, 


JOS. ASCHKAR, 


tim Geihäft veit 1900, 


755 W. North Ave. 
@de Hallted Etr,, 1 Treppe bodh. 
Dtten 8 un Morgend * 8 Uhr Abends — 
Sonntags 8 b 
jpoſaſonmomie 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


| zureiben. 


zivenopoft, Whtcage, Wontag, den 18. September 1916. 


Anterpucht Büder, 


Staatsanwalt wird darans denStand 
der Ginsburgihen Bank feitftellen. 


Binsburg fteltt ih nicht. 


Einleger machen Anſturm auf die Bank 


digt. — Erhebnug von Aullatzen ſoll 
nad Kruften beſchlennigt werden. 


Verängſtigt durch das Zuſammen⸗ 
brechen der Privatbanken von Silver, 
Michniuk und Ginsberg, ſammelte ſich 
heute Morgen eine große Menſchen⸗ 
menge vor der Bank von Schiff & 
Co., Px. 728 W. 12. Straße, an, um 
ihre Einlagen, die fie auch in biefer 
Bank nicht mehr ficher wähnten, ab: 
zubeben. Lange bor Eröffnung ber 
Bank hatten fich gegen 300 Perfonen 
bor dem Gebäude angefammelt, und 
die Polizei hatte alle Hände voll zu 
tun, um bie Menge, bie fich jeve Mis 
nute vergrößerte, in Schadh zu halten 
und zu einer georbneten Linie aufs 
Darob mwurben aber viele 
der Einleger ungebuldig und verſuch— 
ten fich, die Blauröde zur Seite fchie> 
bend, mit Gewalt Einlaß zu verfchaf- 
fen. Erft nachdem bon der Marmell 
Mache BVerftärtung eingetroffen mar, 


|berubigten fich die erregten Gemüter 


und marteten gebulbig, bis die Reihe 
an fie fam. Samuel ©. Schufter, der 
Kaſſirer der Bank, erklärte, daß die 
Firma in verſchiedenen größeren Ban⸗ 
ten Guthaben von insgefammt 
3517,000, bedeutend mehr ala ihre 


A| Einlagen betragen, befite und biefe? 


Geld flüffig gemacht habe, um allen 
A| Unforderungen ihrer Einleger gerecht 
a | au werben. Das Geld murbe Heute 
|Morgen in brei Kraftwagen nad) der 
Bank gebracht. Durch ihren Vertreter 
Clifford B. Emart erbot fic die Har- 
ri Truft & Saving3 Bant, die Bank’ 
mit Baargeld zu; unterftüken, 
wurde aber dantend abgelehnt, ba, 
tie ber Kaffirer erklärte, die Firma 
genügend Geld an Hand hat. 
Hilfsftaatsanwalt Frank Johnſton 
‚erflärte heute Mittag, daß fidh weder 
Moſes Ginsburg, noch ſein Sohn 
Emanuel, die Beſitzer der Bank Nr. 


635 Weſt 12. Straße, dem Staats-⸗ 


anwalt geſtellt haben und daß die 
Staatsanwaltſchaft ſich noch im Laufe 
des Tages Zutritt zu dem Sicherheits⸗ 
gewölbe verſchaffen werde. Wenn es 
fein müffe, werbe bie Tür des Gewöl⸗ 
be3 bon Gacdiverftändigen geiprengt 
werben. In ber Bank von Wladislam 
|Broslamstyg, Nr. 712 Weit 12. Str, 


Imurbe heute daß Geld prompt audges 


\zahlt, doc nahmen bie meiften ber 
Einteger ihre Erſparniſſe nicht mit 
nah Haufe, 
Sicherheitskäſten, 
Geld hinterlegten. 
wälte Johnſton und Arkin werden 
heute Nachmittag den Zu ſammenbruch 
der beiden Silver'ſchen Banken vor die 


in denen ſie das 


Großgeſchworenen bringen, u. Staats⸗ 


anwalt Hoyne gab die Verſicherung 
ab, er werde alles aufbieten, um die 
baldmöglichfte Erhebung von Anklagen 
gegen die Beſitzer der vier Privatban— 
fen burchzufegen, bie ihre QTüren, 
fchloffen, ohne ihre Einleger zu be- 
friedigen. 
Verſchafft ſich Bücher. 


Es war nicht nötig, die Tür des 
Kaſſengewölbes in der Ginsburgſchen 
Bank zu ſprengen, wie Hilfsſtaats⸗ 
anwalt Johnſton befürchtet hatte. 
Bundesrichter Landis ſetzte heute unter 
einer Bürgſchaft von ganzen zwei 
Cents die Central Truſt Co. als 
Maſſeverwalter für die Bank ein, und 
Ginsburgs Rechtsbeiſtand fiellte 
einem Vertreter dieſer Geſellſchaft den 
Schlüſſel zu dem Gewölbe zur Ver⸗ 
fügung, worauf dieſes in Gegenwart 
von Hilfsſtaatsanwalt Arkin geöffnet 
wurde. Arkin ſchaffte die Bücher dann 
nach der Kanzlei des Staatsanwalts, 
wo ſie zur Zeit von Sachverſtändigen 


geprüft werben, um den Siand der 


Bank ſo genau feftzuftelfen, ala es auf 
Grub der Buchungen möglich ift. 


Halten den Sturm aus. 


Die vielen Banlerotte von Privat- 
banten haben unter den üärmeren 
Schichten der Bevölkerung, aus denen 
fich faft ausfchlieglih die Kundjchaft 
refrutirt, ein jolches Mißtrauen er- 
weckt, daß geſtern auf zwei ſolche 
Banken im Ghetto, die von Bras— 
lawsky & Co., 705 Weſt Zwölfte 
Straße, welche wegen der jüdi⸗ 
ſchen Kundſchaft am Sonntag 
offen halten, ein Anſturm erfolgte. 
Braslawsky kündigte auf einem Zettel 
an, daß er nur in ruffifchen Rubeln 
Zahlung leiften, diefe Rubel heute aber 
gegen Dollars einmwechfeln werde. 3 


wurden dort indgefamt $32,000 abge> —8* 


hoben, dann beruhigte ſich die Menge. 

Schiff & Co. zahlten rund $50,000 
aus. Um halb zwölf Uhr Vormittags 
war die Menge ſo drohend geworden, 


daß der Banktaffirer, Sam. Schufter, |Einiagen ... — — 


die Polizei holen ließ, welche bis zum 
Bankſchluß, ein Uhr Nachmittags, die 
Ordnung aufrecht erhielt. Um jene 
Zeit warteten noch 500 Einleger auf 
der Straße; trotz der Verſicherung, daß 
ſie heute ihr Geld erhalten würden. 
blieben viele bis ſpät Abends vor der 
Bank. Hilfspolizeichef Schüttler ließ 
alle Verdächtigen im Ghetto aufgrei- 
fen, da er annahm, daß die Entziehung 
von vielen Taufenden von Dollars 
aus den Kleinen Privatbanten Einbres 
her und Diebe dorthin Ioden mürbe. 
— — — 
Unter 825,000 Bürgidhaft, 


Staatsanwaltihaft damit zufrieden, baf 
Frau Barnes den Zwinger verläßt. 
Frau Yoa Barnes, die unter ber 

Anklage fteht, ihren "Satten, ben 5013 

Sahre alten Gefchäftsreifenden James 

Barnes, im MWafhington Bart erfchof- 

fen zu Haben, mwurbe heute von Ober- 


dies vo. 


Die Hilfsjtaatsane |. 


| 


richter Fit im Kriminalgericht unter 
Bürgfchaft geftellt. Die Anmwälte ber 
rau erflärten, daß fie im Stande 
feien, Bürgfchaft in jeder Höhe zu ftel- 
len, und da * n Seiten Ver Staat3- 
nwaltfhaft kein ’ infpruch gegen ihre 
Zulaffun« zur Stellung von Bürg- 
fchaft erhoben wurde, fo fehte Richter 
Fitch dieſe auf 325,000 feft. Die 
Bürgfchaft wirb heute im Laufe bed 
Nahmittagd dem Geriht und ber 
Staatsanmwaltfhaft unterbreitet mer 


| von Schiff & Go, werben aber beirie« |y 


Barneb 
fetbit. ein 


anf 
gerührt. Da fein Berhanblungstermin 
fir fie feftgejeßt worden ift, fo brauchte]. 
fie nicht perfönlich vor ben Richter zu 
treten. Sie war in tiefe Frauer ge= 
leidet und berficherte, daß ihr der 
Zod ihres Gatten fehr zu Herzen gehe. 

— —— — — 
Dem Tode entriſſen. 


Mutter, Tochter und Koſtgänger im 
Schlafe von Gas betäubt. 

Sn ihrer Wehnung, Nr. 730 Mar: 
well Straße, wurden heute bie 28jäh- 
rige Frau Dora Undich, ihre 11jährige 
Tochter Yannie, und ber 4öjährige 
Koftgänger Abe Kovotwig von Gas 
betäubt aufgefunden, das einer un— 
bichten Stelle ded Gasofend ent- 
ftrömte. Eine Nachbarin, die ben 
Gadgeruch wahrgenommen hatte, be» 
nadhrichtigte die Polizei, die auch bald 


mit mehreren Pulmotoren zur Stelle 
war und Mıtter und Kind wieber ind 
Reben zurüdrief. Kobotiwig dagegen 
twurbe in bewußtlofem Zuftande nad) 
dem Countyhofpital berührt mo fein 
Zuftand "ür dedentlich gehalten wird. 
Im Weft Hotel, Nr. 802 W. Mabi- 
fon Straße, mo er fich geftern ein Zim- | 
mer gemietet Hatte, wurbe heute Mor: 
gen ber 25jährige Arbeiter Nobert 
Lara von Gas üdermwältigt auf feinem 
Bette liegnd aufgefunden. Er * 
bem Eoun ie überjüi 
u — 


ober ob at Le A 
bisher nicht ” a elt 


BSillig davongekommen. 


— — 


In eine Geldſtrafe von einem Cent 
und eine Haftſtrafe von zwei Minuten 
wurde heute vom Bundesrichter Lan— 
dis der jetzt 20jährige Michael Levin 

enommen, der vor drei und ein halb 
— als er ſich um eine Stellung 
im Poſtamt bewarb, ſein Alter fälſch— 
lich auf, 18 Jahre angegeben und ſich 
damit einer Verlegung per Bundesge- 
fege fhuldig gemacht hatte. Der Rich: 
ter fprach fi) dahin aus, daß man 
einem Burfchen, der falfche Angaben | 
mache, um fich Arbeit zu verſchaffen. 

feine empfindliche Strafe auferlegen | 
foltte, zumal wenn er fo jung fei, daß | 
er fi) der Schwere feines Vergehens | 
nicht bewußt werbe, 


Continental and Commercial 
National Bank 


von Chicago. 
Bericht über den Stand beim Geihäjtsjiälut, Dienstag, 12. Sept. 1916. 


en 


532.48 
nee 2 


14; — 


Bunded-Bonds zur Sihernng ber 
Birkulation 

Baufgebäude ( 

Aupereö Grund f 

KAnndenihulden —* Bresiibricte 

— vo mn 


se : 
ueHer sogen 
Dass nnd tätig von Banten.. 


BR * 
BE. 
Hecep 


$190,858,669.59 
48,553.7 
2,490,467.36 


4,2 
.. :_99,873,965.10 
3289, 766,831.61 


77 | Schulden anf 


Berbindlichkeiten. | 
Kapital 521,500,000.00 | 
Ueberichuß 

Unverteilte Gewinne 

Heisreizt für Stewern „ua 


Zisfntation * .$2,300,000.00. 
Adzünlih bed Be, 
trages an Hand 1,708,600.00 


—— 
Schulden auf Accept 
Ansländtiche Wenlel rebiötontirt 


Einlagen: 
„nz 


137,05 Krk 251,80” 


3289,766,831. 


‚218.93 


Beamte: 
Grorge M. Nennotdd, Präfident. 


Arthur Rennelss Bigepräf, 
Kalpy Ran Bemien, zı — 
Alex Robertſon, Bizevpräf 
Herman Walde, Vizepräf. 
John G, Graft, Bizepräſ. 
Names R.Gnapınan, —A 
T. Bruder, Biieprii, 
John NR, Wafhburn, Dizepeäf. 


Trust and Savings Bank 


CHICAGO 


jonbern mieteten ich | Berit über den Staud beim Geſchaftsbeglnn 


am 13, Sept, 1916, 
Neftäntbe 
Zettdarichen (buch Wertpapiere, 


geſichert $ 6,917,431.64 
Sicht darlehen g 


* ch Benpapiere un 01 
onbs unb u. 


heiten , 
ällig von "Banten ae 523.25 
2,548,307.69 
" 84,123,523.94 


' $41,040,937.58 

ee 

Kapital 

Uederfhuh . 
Tu 
Neiervirt für Steu- 
ern, Binien und 
Dividenden u... 


'728,799.05 


847,242.99 
Sichteinlagen ... „Size, 642.11 
‚480,30 79 


ee 
ezielle Einlagen 1 64: 


5,570,042.04 


25,464,895.54 


$41,040,937.58 


Beamte, 
George .> Reyunolds, Bräfident., 
nn BVizepräfident. 
eunoldd, DVizevrälident, 


x, 
vum, ©, Aopf, Hiliäfelretär, 
Henrh © Dlceott, Mor. Bond- apartment. 
Nobert %. HSercoc Hilfslaſſirer. 
Albert ©. Martin Hilfslaffirer, 


Nathantei M, Roi, FKraffirer, 
Harvey EG. Beruon, Hilfstaff. 
George d. Smith, Stlistalk, 
Wilder Hattery, Hilf3lafire 
Erstine Smith, 
wifion "hlanıpert, 
Fan Normen, Hilidlaffirer. 


Continental and Commercial 


George A. Aadion, Hiltäfkfı 

Sohn »Graddot, Mer, des 
Kredit-Deparientemts, 

Iofeph, Me&urrad, Mat. des 
ausländifhen Departerients 


R. G, ‚Danielfon, Mer, des 
Tranfit Departements, 


The Hibernian Banking 


Association 
CHICAGO 


Bericht über ben Etanb beim Meichäftsbenin® 
an 13, Sept, 1916, 


Beftände 


Hilfslaft. 
ıl$3tafl. 


Zeitdarlehen $16,417,498.64 
Bonts und Sicher 
heiten 
Sichtdarichen — 
Fällig von Banten.. 
Baargeid 87, 
17,058,310,61. 


333,475,.2909.25 


Versinplidhleiten. 


$ 2,000,000.00 
1,000,000.00 
533,034.70 
405,617.63 


Unverteilte- Gewinne 2 
—— f. Steuern, aus aim. 
ee. 1,731.62 
Beiteintagen‘, 33 30 
— 29,597,156.92 | 


833,475,809.25 | 


Benmte, 


George M. Reynolds, Präſident. 
Daviy R. Lewis, Bizepräfident. 
enry B. Glarle, Bigevrälident, 
2 3. Glarte, Bipepräfident. 
rederie S. Hebard, Kaſſirer. 
erett je Mm —— @elretär. 
John B. Mor. Spar⸗Devpt. 
George las en Maftl rer. 
Shomad E. MeGrath, SHilflaffirer, 


Das Artienkabitai der Continental and Com mercial Truft and ESavings Bant 8* 000,000) 


und das Attientapital der Hibernian Banking 


Attieninhader der Gontinentat and Gommercial National Ban 
Kombinirte Einlagen diefer Banken zufammen 


BANK OF 


find im 
von Chicago. 


$316,899,271.37 | 


Atiociatlon 1$2,000,000 Belig der 


THEFIRST NATIONAL 


CHICAGO 


(Charter Nr. 5) 
Bericht äber den Stand beim Gehhäftsichluf, 12. September 1916. 
r Beftände: 


Darlehen und Diskontos 
Ber. Staaten Bonds (Pari-Wert). 
Bonds zur Sicherun 


Andere Bonds und Sicherheiten (Marktwer 


der Bunde gelber, andere ald der. Staaten — ae 


. .#115,864,180.21 
1 * J 
5 88 


National/ Safe Depoiit Go. Aktien (Banfgebände).. 


ederal Reierve Banf Nlttien .... 


unden-Berantiwortlichleit für Rreditbrieie eurer ale 
Aunden- — — FR en EEE EHEN LTD 


Baar-Defkä 
Sale vom Bundesihagmeilter — 
ällig von der Federal Reſerve wani. 


Baar und fällig von Bauten ....... ———— 


Zube ablted Altientapital ......... 
erihuh - Fond. are 
Uinbere anverteilte Gewinne .. 
Distonto, Lolichtirt aber nicht versient.. 
Zirtulationsnnten erhalten 

Abzüglih der an Hand befindlichen. , 


esse naar Eee era 


NAredit » Briefe . 


DWechiel für Einfuhr m "and — 


Beamte: 
James B. Forgan, Vorſitzer des Direltoriums. 


PEN NER EEG ’ 


4, 70% 394.61 
670,665.36 


* 202,500.00 
. 11,290,986,66 
« 47,204,307.82  58,697,794.48 


'$188,274,022.09 = 


....8 10,000,000.00 
10,000,000,L 
2,811,514.7 

— 877, 769. 80 

12.00.20: +950,00Q.00 

..r0.. D0,000.00 0 

50 

4,904,668.71 

670,665.36 

. 159,008,814.96 


$188,274,022.09 


Frant D. Wetmore, Beäfident, 


FIRST TRUST % 
SAVINGS BANK 


Bericht über den Stand beim Gefchäftsbeginn, 13. Schtember 1916. 


Beftände: 


eitbarichen und Ciderheiteh seseesennnnn IE 
ichtdariehen und ee - SnnstsetU chen es rer‘ 


Bonds 


Baar un» fällig von Banten., 


Rapital ... 
erihuß und unvertellte "Sroflte... 
Nejervirt AB ed —* — 
Belt » — 


Sicht e Se agen ..n........... 


Beamte: 
Aames B. Zoraan. Vorſiuer des Direktoriums. 


RE ER ENBERE 


:514,396,054.29 ——— 
..... 15,770,708.07 30,167,662.36 
$83,397,888.73 
....8 5,000,000.00 
51633,037.19 
:27346,655.407.50 ° 
25,945,425.47 72,600,923.06 


$83,307,888.73 


= 


Emile 8, Bolfot, Vräfident, 


- Sicht-Darlehen anf Wertpapiere. 


. Bonds uud Hypotheken 


Henry 2 —— Präfident der Qualer Dats 


Baargeld und Wedel 


u V. 


RiineisTrust& 
SavınssBank 
La Salle und Jackson Strasse 


CHICAGO, 


Vericht.über den Stand beim Geſchäftsbeginn 
am B. September‘ 1916, 


Beftände. 


! . :928,053,152.39 
Zeit-Darlehen anf Wertpapiere.-,.. 25,746,984.35 
Darlehen anf Grumdeigentum...., 3,000,790.66 


Andere Darlehen .... « 16,215,724.15 $73,016,651.55 


Aktien und Bonds. . 24,712,173.19 
Baargeld nnd Wedel 26,040,180.49 


$123,769,005.23 

Verbindlichkeiten. 
Aktien · Kapital 
Neberſchuf Fonds 
Unverteilte Profite 1,209,103.88 
' 500,000.00 
Unbezaflte Dividenden ; 
Neferbirt für Steuern und Zinfen 
Siht-Einlagen . 
Zeit-Einlagen 


. .$50,532,656.66 
. 56,076,595.69 106,609,252.35 


$123,769,005.23 


Benmte: 


Fohn Y Mitchell, -Bräfident, 


Fred't T. Hasketl, VBigeprälident. David Grant, Hilfafaifi 
Ghauncey Keep. Bizepräfident, 9 M. — 
gen A. Blair, Vizepräfident, W. H. Geddes, Hiltslaflirer, 


Guoper, Haffirer, Biltiam 9. 
% € Tu ee » 
ayman, Hilfälaffirer, fr. Tanter, 
I. W. Kuiaht, Htlfälaffirer. " RT 
9. U... Hall, Aubitor, 


2. @. Golt ir, Manager des Bonb-Dept, 


Direftoren: 
en 9A. Blair. Chauneen Keep. 
tanich um. Charles H. Marfham, 
rederit T. Hastell. John + Mitchell, 
arich "Hulburd, Kohn . Shedd, 
James GC Hund Frant D. Stont. 


Henlle, Selretär, 
M. @ills, Hilfäfetretär 


Berger, Hilfsfelterär. 


Beridjt über den Stand beim Me am 13, September 1916 


Darlehen und Disfontos 


47,507,830.94 
Verbindlichfeiten don Nunden auf aͤrcriibrief⸗ . 


1,213,716.65 
.... 10,374,250.91 
.$20,532,595.65 

Baar and Sheds für — Honie 10,324,041.27 30,856,636.92 


$39,952,435.42 


$ 3,000,000.00 
7,000,000.00 
1,164,963.64 
221,060.72 
1,213,716.65 

: 77,352,694.41 


$89,952,4135.42 


Berbindlidfeiten: 
Aktien-Rapital 
Ueberſchuß · Fond 
Unverteilte Brofite £ 
Refervirt für aufgelanfene Zinfen und Stenern 
Verbindlickeiten auf Sireditbriefe 
Einlagen —— 


DEPARTEMENTS 


Handel — Sparbank — Trust — Bond 
Farmdarlehen— Ausländisches Geschäft 


?.9, dene BR Direktoren: 

Far ar ong, PBräfident von Reid, Eeumwnr M 

Murdoh & C ⸗ er urrid, Truftee des %, 8. Leiter 

Glarence A. —8 Anwalt und Kaprigtiſt. John S. Runnells, Prafident der Pullman 
o. 


Con Edward V. Ryerſon, Borſihender des Di 
Marin, Hugnitt, er der Chicago & torenrate3 von Iofeph Z. Anerfon u: 
Nortbweitern Railway Co, Kohn — Shedd. Praſident Marfhau Field 
Edmund D. Hulbert, Präſident 
(Shauncen Keep, Truftee des Fiatſdau Field 
"inchlaffeß, 
‚ECnrus 9. .MeGormik, Träfident der Inter» 
national ‚Harvefter Company. 


Orſon Smith, Borfigender. 

Albert A. Sprague, II., Prüfident bon 
Spragite, Warner & Combantı. 

Divied 3. Wentworth, Sapitalift. 


* > eamte: 

sion Emith, Vorligender de3 Nates, 

Gdmund D. Hulbert, Präfident. b 8. C. Beterfon, Kaflirer, 

Frant G. Selion, Vizepräfident, 2. ST. Geddes, Hilfstafiirer, 

Sohn E. Munt jr., Rizepräfident. €. Loomis, Hilfstaffirer, 

6. & u Vizepräfident. ge L. Loehr, Selretär und Truſtbeamter. 
F. Be Thompſon, Bizepräſident. A. Leonard Johnſon. Hilfsfetretät 

H. G * Deand, Vigepräfldent. G. F. Hardie, Mananer Bond Department. 


112 West Adams Strasse 


The National Bank of the 


REPUBLIC 


of CHICAGO 
Vericht über den Stand beim Gefchäftsfhlu am 12. 
Bejitände: 
Darlehen ee ee $20,961,306.93 
Ver. Staaten nnd andere Bonds 1,126,058.46 
Andere Sicherheiten uſw "124,580.06 
Nktien der Federal Neferve Banf 90,000.00 
Berbindlichkeiten von Hunden auf Sireditbriefe 346,512.19 
8,791,760.98 


$31,440,218.62 


September 1916. 


Zuſammen 


Aktien⸗Kapital 
Ueberſchufß 
Unverteilte Profite 
Unbezahlte Dividenden 
Baargeld im Verkehr 
Reſervirt für Stenern 
Kreditbriefe 

Einlagen 


i ‚000, 000.00 
321,443.03 
3,482.50 
100,000.00 
20,000.00 
349,241.60 
27,646,051.49 


Bufammen $31,440,218.62 


sohn A, Lund, —— 
William T. penton, 1 . Bigepräfident. 
Robert DM. Mestinney, 2, Vizcpräfident, 
amed M. Su, „Bigepräfident, 

9. Swan, Kaflir 
Bm. 8. —32 Fetaſſirer. 


Thos. D. Allin, Hilfstaſſirer. 
zanis %, Meapl, Hiliälaflirer. 
Um. ©. Lelienting, Mkanager des Bond» Dept 
A. = Wileoz, Mar des Foreign Exrh. Dept 
. Johnjon, Mar. des Collection Dept. 
Chad. 8, Macferran, Auditor. 
Direktoren 
Vräſident H. W. Heinrt 
Shepräffbeni der Rihardfon Ehoe Co, 
Rollin A, Keynes 
Präſident von Frantlin MeBeash & Eo, 
Robert W. Leatherbee 
John R. Morron 
Präfident der Arias Portland Gement Eo, 
Robert M Zn Bizeprüfident. 


— C. 
stm B. Sacifi American 
Louis 3. m räfident bon Eh 


John A. Lund 
Denjamin B. Bede 

— * Cleveland & Schwartt 
deonard * 


Charles * Crane 
ofen 7 Eudahh 

The Cudahh Refining Co. 
—— ea. Soon B.Farmwell Co, 


illiam Fenton «..1, VBigepräfident 


|} 





Wendvoſ, — Montag, den 18 Setenber 1916. 


Dee ie liter ee ee — na mn nm na nern m ann 


North AvenueState Bank" "inte Samam. Dns Leinen [gr * mund |, ‚Fleidertisie 


2 Türkiſche Yadmatten, einfache Mitte mit b | 36:3ö11. neue Herbit-Suitings in neu ⸗ 
OHISAGO Sicht Veransgabung von $2,927,000 || Kacauard-Rand in Roja oder Blau, ga- modifchen Streifen ımd Cheds, 25 e| 
North Avenue und Larrabee Sirasse für Strandbäder und Spielpläße vor, a für A5e 4 zoc Werte, die Yard zu 
Verkürzter Bericht über ben Stand ber North Avenue State Bank beim Be— TOR . : : Wr A \ — J 54-3811. amerifanifched Broadeloth, 
inn des Geihäftes am 13. September 1916 Veläumte weite Türfiige Wafd- IT er Ri 

ginn September h Bendandgäbe nöti Bettdeden für dreis | tücher, jchivere Dop- | U Fe : Navy, Blau, Royal, Braun und A8el 
Be , viertel Betten, in|pelte Nap, große | Ri Dt * MEchwarz, die Yard zu 
Darlehen und Diskontos $1,702,963.89 Marfeilles = Mu- | Sorte, xoja, blau u; — —— * 
Baute-⸗ Gebäude 110,782.36 | in itern, aus bejter|oder weiß, Satin- nähe = BE Pet TE 2 SER TEEN ST DER 200 Stüde don — Ssröf- 
Städtifche und andere Vonds Bürgerſchaft ſoll drei Millionen genehmi- JSea Island Baum- geſtreifter Rand— 
Sicht ⸗ Darlehen | gen. — Stadträtlicher Ausſchuß für twolle, gut $1 wert, De für 5c, | m. w einfohen und Hairline- Streifen, 


Baat und Sichtwechſel 87 1,415,203.08 Strandbäder und Spielpläte heikt fie| (nur 3 am einen Jar je "ide * Skanite Globe und Sernes, in 
— —— Stüc 
c 


383,228.940. 88 gut, — Schwimmbaflins für Weſtſeite. | a m er ‚69€; für. Navy, Grün, Bram, Rot | ' 5bc € 
Berbinblidfeiten: ———— und und Schwarz, die bie Yard... 
Se 4— $ 200,000.00 | 

Ncberfchuß und unverteilte Getwinne .sanemaunen. .. A Nläne für Strandbäder und Feine: 36: 3Öllige reinwol- | 36-3Öllige. Feine 
Einlagen A— Parks, deren Gejammtkoften ſich lene Diagonal reinwollene Caſh⸗ 


— Mi 


dr torm Serged,|meres, Seide⸗Ap⸗ 
$3,228,949.33 ‚auf $2,927,000 jtellen werden, wur- | * Ein zeitgemäßer Einkauf ſetzt uns in den Stand, zu dieſer gelegenen Zeit eine rieſige — u. | — in J 


Eine Zunahme an Einlagen von ber $200,000.00 feit dem Ichten Veriht —* * — Drum ie * 6 = a Anzahl von Männerssemden zu offeriren, die tatfächlich wirkliche Vargains find, J 2 By * 
uß für Strandbäder u n am u in a ſi — it di * 
n u (1. Zuli) an den Auditor. Barts gutgcheiken und ho dem Klein Mann follte diejehroie Gelegenheit verfäumen, fi) auszuftatten mit diefen ete. helle u. dunile Farben. Dienſtag 
Landon C. Roſe, — Otto G. Roehling, Kaſſirer. 


— N AN ‚yarben, di |di d 
John T. Emesy, Ricepräfident. ©. 6. Stimming, Silfstafficer. ı Stadtrat aur Annahme empfohlen 3 —M nenen gebügelten Regligee-Gemden, gemadt Yard —* * 4803 a 390 
Charles E. Schick, Vicepraſident. V. H. Thiele, Hifekaffirer. werden. Die Mittel dafür fon | ? RR 


ans ehr dauerhaften Benang : Hemden: 


durch Verausgabung von Pfandhrie: I Fi AUEEHTT ‚7, zeug, mit gebügelten Manfhetten, gut gemachte 
———— —— ſfen aufgebracht werden, über die, {ie +. a — Semden, die ie außerordentlich aut paſſen. ein Herbſt⸗Zeide 
—— u. ® —— RE THE ivenn möglich, bereits in der Novem- || & lc ; ungewöhnlich großes Aifortiment von "geftreif- Schöne Plaid und geitreifte jeidene Taf- 
( — ad BE a —— —* werden ſoll. Die — —50 RR ten Muitern und populären Farben der Saifon, fetas und Satins, Hühfdhe helle und 
Pläne fehen die Einrichtung von | N “ % nz — * 
ATE E Bank | & SAYINGS DANS | Spielplägen in den drei Stadtteilen NA OR EN alles neue, reine Waaren, Größen 14 bis 17, Hem— Dunlie Barten. + Roninaiiene "un 





& SAVINGS BANK | vor, die $475,000 Eofteni follen, Fir SEN Wi 8 den, die anderwärts nicht unter 50c und 69c N —— und Kleider, 36 * breit, bie 
OF CHICAKO |pier Schivimmanftalten auf der Weit- MOFESHNN VITO werden Fönnen, Auswahl anı Dienjtag zu Yard offerirt zu 1.48, $1.29, 95€ 


bei Gefcäft£beginn, 13, Sept. 1916. Ü $1.19, $1.10 und 
J— * J ſeite ſind 3800,000 vorgeſehen. Für — * 
2 zarıchen RAR BR die Strandbäder ziwifchen der 75. und Seidene Sammetftoffe und ;24-zölline feibene Poplins, |Grepe de Chines, reine 


J Nöbel und Firures , 37,726.02 ‚79, Straße, fü 3 Srwerb Ent: fioitiim ».Welveteend für feine. ſchwere Cualität, | Seide, tr doppelter Brei⸗ 
ambher ef Co Gebäud * i⸗⸗ von Banlen... #53'720.04 F 3 ” raße hr N Een u. 3 $tleider, Bejab und Auf- können auf beiden Seiten |te, weich u. anſchmiegen⸗ 
nn u en a LIOHURGÄDERTENEEN. DELETEN ARRBFFEEN EP Tamenbüte, gemacht aus Sammet in vericiedenen garben—Apug, die neueiten aller |gebraucht werden, in Weiß, der Stoff, mit jchönem 
Ere La5ale und Walhinglen Str. | ' _— TB find, find $760,000 bejtimmt. zyür > 1 große gerade Zailors, Mufhroom-Fajjons und Heinere Mo: |stleiderjtofte und jegt jo | Schtwarz und Farben, helle | Slanz, in hellen und in 

$10,207,062.71 Mi ‚die Entwicdelung der Strandbäder } — den, beſetzt mit flachen Effekten von Blumen und Bändern modern, in Schwarz und und dunkle Schattirungen dunklen Farben, — die 


Verbindlichteiten: —* > : ; (2 — * i Auswahl — di ard Yard am Dienſta 
Kurzer Bericht, 14. Sept. 1916. Altienfapital $ 500,000,00 gan der 51. Straße und in Cajt End ie — oder in anderen Moden mit Flügeln, A fesieil 3 ———— 2 ienftan fe et offerirt J Dein —* 


Blumen u. ſ. w. — 
Ucberiguf 250,000.00 Bi Barf find $110,000 vorgeſehen, wäh- | ® 3 find Werte bis [ * 

ünn sinne! 40224 * wenn ® eo ; . e3 find Werte bis zu $4.00 — jpeziell offerirt 1.98, $1.29 rirt zum Preife tigen Breife 
Beſtände. Neferdirt für Eieuem BE rend für weitere Strandbäder auf der ||} — für Sieni 2 4 v — 980 49€ don 


und 2 P 10,353.85 R ; ar 4: ; ME Dienſtag zu ae 
Darlehen und Diskontos. 824, 323, 121 23 | = Einlagen ® 3 6, 6,326.02 Rz | Nordfeite 500,000 beitimmt find, f ] J D 
Heberzogen 23,985 2 Nicht genehmigt wurden vom dem If rn Trehsacond für 


kath Tentlinunen var $10De | zung 9. zn | Dante: UND Mädchen: Kleider und Mäntel 


10,128,813.04 Earle 9. ‚Achnotds, Bräfident, 000 für Strandbäder und ſchwim⸗ N} eit, braun, nabh 
’ Hr 5 5 3 ärrt De | * 5 E d Seele . 
— oe = mende Badeanitalten im Grant Park Ns Kleider für Damen und Mädchen, in populären neuen Herbit:Mioden, 


Te nn Ms » Zefreti 4 — *3 zu ! ji 1. t } k $ d ’ . ol wen Tran i⸗ 
93! 5,988,; 276. - a: a. ——— md von $500,000 fir den Erwerb |}! : — —— nur eine Mode iſt hier abgebildet, gemacht aus reinwollenen franzöſ 


m n 11 443 En m ai A zielt. offe⸗ ſchen und Manniſh Serges, Serge und Satin-Kombinationen, Pop— 
Aiſee —— — Bu weiterer Gelände zwiſchen der 72.| N i 83e lin uftv., hohe Waiftlinies. und Gürtel-Effekte, neumodiſche Kragen 
Verbindlichkeiten. — — Mund 75. Straße und nahe dem Ehi- | ä und Manfchetten, nit ichönen Tafhen, befegr mit Einfaftung in. abs 
Alten » Stapital ...... $ 1,500,000.00 | Farin — Manager des Si. can Beach Hotel. — & Hüte koitenfrei jtechenden Farben, in Schwarz, Navy, Grün ete., iv Größen von 44, bis 
ieberihng (verdient) .. 3,000,000.00 | n Sitftsten: Schwimmanftelten für Weitieite. D garnirt, zu 44 — reguläre $7.50 Stleider — am Dienjtag jpezieil 55. 5 
Beeiann eonte kl, 574,379.15 : Chartetz & — 6* der BE Die Pläne für die vier Schwnnm offerixt zu 
Jıeiervirt für Binjen und R veniral Truit, Eo. of Sllinvig, 2 S ⸗ 
= - & Gco, I. Reymolde, Wrüfident der BE| _- KR in D = + Mäntel fr Damen, eine, Mode ift hier abgebildet, gemddt aus Thibet, 
Stenern 105,000.00 d _Cont, & Com. National Yan, F ‚ anitalten auf der Weitjeite, die anten-⸗T rachten Zibelines und neumodifchen Miſchungen, mit halbem Gürtel und Flare⸗ 
— — ren —— u: 8800, 000 koſten werden, ſind von Muslin-Gowns Flannelette-Ki— Modelle, mit großen Stragen und Patch-Taſchen, einige durchaus gefüt— 
325,988,276. 34 x — Eratl, Schapmeitter vom einem Unterausſchuß unter dem VBor- für Damen, und |monos f. Damen, tert, in Schwarz, Grün, Navy, Braun und in Mifcyungen; in Größen 
a S. Heut & Sacıkal. der. Gonlinen: Wi ſitz Ald. E. F. Cullertons ausgear— Envelope Chemi- mit Waiſt-Band für Mädchen von 14 bis 18, für Damen von 


* tel & Commercial National Bari, F io | un Aahn je3, mit Stiderei |au3 Gummi, be- Kr AEZ 34 bis 44; gut 88.90 wert — am 85 97 
Beamte, Zu Neger G, Sullivan, Cawyper Biscuit | — worden. Sie ſehen für —* beſetzt, guter 50c ſtickte Kragen und 4⸗ — Dienjtag jpeziell für mur . 

z ME | Company. _ der Anlagen ein Gelände von 230 15] aery fpes Nanfchet- E | 
ie P *X* NS, Osobo a: . n m Fr “ I ⸗ * t⸗ nn . 8 
Denen W, Dangen. Yisevrifident, BE 350%, Yeiitin, genen >4 bei 150 Fuß mebit Zellenhänfern und | EN zielt zu. Te tem, zu.. ‚Ic / —522 Teihe —— FE a = 

vo S. N fen, staffirer, * — H. —— Sehfitent, SER ex : : a mn it 4 / 7 r en leicht Deic Die, 

Hrant I. Barerd, Hılllalfirer. ; vier Schwimmbafins ohne Dach für vielen Moden iſt hier abgebildet — 


ver. * EN a et ange * Br. Mä F K y a s en s ( % W h £ j 
G. Edward Garlion, SOulsfalliver x 8 Di ER Männer, rauen, Kraben und Mad sur Gardinen — Sr gemadjt aus Organdicd, Voiles und 


34* ναæ chen vor = —— 
8457,000 für Spielplätze. Feine Gardinen-Voiles, hohlgeſäumt an — % Sawnd, in beitlikten Banei-Filetten, 


Sammel ©. Aneıht, Selretär, Bericht Über ben Stand 
einer Kante, in Weid, Cream umd Eeru, Be befegt mit Spigen-Einfäten und Kan: 


— — 


tritt zu.. 


William C. Miiler, Hilfstelretär. der 


Direktorenrat. Die 83457,000 für Spielplätze find 


ſehr ſchöne Muſter, WMe wert, ten, mit langen Aermeln — 


Schöne neumodiſche Gardinennetze, * J 36 bis zu 12. jedoch nicht in allen Moden; 
36 bis 45 Zoll breit, paſſend für —— Eure Auswahl am Dienſtag ſpeziell 67 
irgend ein Zimmer, bis '123e r EEE fiir nur € 
19c wert, die Yard.. i 


veue W Sansen, Üirveäfident ® Fr den Park: Wabanfia Ave., ziwijchen 
star S. vangan, "sanager de3 Grumdeigen- and Savings 2 ank Winnebago und N. Wejtern Avenue; 

imndarleigen-Departmentd. i 3 i 
”. Langiit, üraidem Lannſt, & Juslen Co. Wrightwood und Greenview Ave.: 


on, U. Peierſon, Eigem der Keſerſon Rurſery. Beim Geſchäftsbeginn am 13. Sept. 1916 ; Spi Fhri 
— E. Rieeorde, Chicano Tilte & Truf Go. ERRATEPOEBIND. € er Hamlin Spielplatz; Chriſtopher 


oies JI Wentworth, stavitalift. Beſtände: Spjelplatz: Sherwood Spielplatz. 
— Darlehen und Distounts. .$3,477,411.96 | Eingeſchloſſen in die Bewilligung iſt 
Zinſen gewährt auf Einlagen Ueberzogen 306. 65 | auch die Summe von $250,000 für 


*8 Rekord: Siebenunddreißig ar 13 120 —F oo | Sbielpläte in den dicht bewohnten 
ahre konſervativen Banfbetriebs. |ga- an Hand und fällig Bezirken. 


on — i— 
Wir Bitten um Eure Bun von Banken 580,817.68 


12%%c Gardinen⸗ * Gardi⸗ Draperien- und 


* —— 
Voiles, mit durch- nen-Swiß, paſ-⸗Comforter- Sillko— Stickereien Unterzeug Die Kleider 


en * — * — I et line, bübjche Mus 97-zöllige beftidte Gerippte baummollene Leibhen und | Anzitge für naben, in Pinh Und Me: 

gerämmten Santen, |oder Tage Gardis|jter md Farben, | 7 3t SE TBeintleider für Stinder, in als delien, mit Bea finider ; 

am Dienjtag diejnen, die De Cnas |reguläe zu 15h Stwiß und Nains Ira, Gröhen, wert 296, au... 18c 2 ht _ nn. —F De 

Hard fpezicll offes | Tität die Yard fpes |vertauft, die Yard ſook Flouncings für * 6 ft Ani — * — Serge, in Größen 

riet aut ziell zu ipeziell zu Stinders$tleider, 75e [Schwere gerippte baummoliene Unton I fir 6> bis 16-jährige Knaben, wert 
e 3 : Nberte, Die 48e Sets für Männer, in allen Größen, 33.25 — am Dienitag fpe« 


— Yahlungsunfähig? 4 4 J Yard zu... getwöhnlich verfauft zu 97e, gr 
$4,252,967.24 3 7 c 20 20 morgen zu ziell offerirt zu 


THE LIVE STOCK Berbinblichteiten: Antrag geftellt, genen Juwelier %. Soım- | % Recfers für Kndben, 


Ravital $ son 000. 2 mers Banferottverfahren zu eröffnen. 


‚ CHANGE NATIONAL rich... N it Hiefk, ana Koch und Mar: 81.00 il; Inliets für Damen zu 677 [em 


Unverdiente Profite * 528.77 cus Goldſmid, alle drei in New York 
> DE 2 
BANK OF CHICASO De ae 29,210.78 | wohnhaft, brachten heute im Bundes⸗ Filz-Juliets für Damen, mit Pelz beſeht, mit oder ohne Schlei— a Govert®_ und gemiid- 


3 —— von 14,670.15 ‚gericht den Untrag ein, daß gegen John || fen auf den Banıps, in Schwarz, Bau, Grau und WMaroon, mit’ Re ten Cheviots. in Grö 
* Sam -_ gr 2 nn N KUREN une RD Sommer? ber Nr. 507 ©. Vabaſh handgewendeten Sohlen, in Größ ßen von 3 bis zu 8; — es ſind ben für 3» bie 

chäftes ı 12. Zeptenber 1016, F AU en 

— ud NAve. ein Juweliergeſchäft betreibt, das reguläre 51.00 Werte — am Dienſtag offeriren wir das Paar we S-jährige Sina- . 


Beftänbe, ll 2! Zu 24 |Banterotiverfahren eingeleitet iperbe. | ſpegieil für nur —— — 
—— — — —— | pre Forderungen ftellen ſich auf 53.00, _eziell 


zurichen und Disiontos $ 0,127,988.78 | sg Eee Re DER Shen > u PR i n — 2 2 j 
dee un —88 4333 10] * 3 gie — er | * Filz Haus : Siippers für- Mädchen und| Hohe Sturmitiefel für Feine Knaben, in nr Bi $1 79 
a len. u. BE SEE L, KAUFMANN & 60 : lich — in dem jebt bon Ridt: x e Ninder, amt diden Filz Sohlen, in Schwarz | Tan und Schwarz, oben mit zwei Riemen a 
SGrundeigentum 46,000,00 — AR R ; 2 ; u nr * = u er { : 1 
Federal Referde Banfaltien .„52,500.00 | RS — — —— — — befindlichen NEN und in Grau, in Größen bon 6 bis u 2 — und Schnallen, Größen von 9 bis zu Herbit » Anzüge für die 
Saar und fällig von Zanfen.... 8,091,185.74 I Morrifon eine Rolle fpielt —* NEL Diefelben werden anderwärts für 45e ver- 188, andere verlaugen 82.00 dafür — ß Männer, gemacht aus 
$17,712,137,72 [a Revrätenanten der Bienet vant 5. da ron . fauft — fpe> Dienitag ER ſchweren — in 
Hofmanıı & Ko. Be leinen „auf $15,000 lautenden, bon — 
Berbindlichkeiten. 


RR ale. — 8 Grau und Braun, in 
min e : 2 y Gi \ ziell Dienstag das Paar R 
entio bonog—l Vo · und funkentelegraphiſche R Vorriſon ausgeſlellten Schulbfcein | ——— —8 Größen von 35 bis 44, 


—22 Paar offerirt ſpeziel mor⸗ 
— .. 500,000.00 | Bi 2 \in feinem Befit; habe? folf, zahlungs- | I ER | pegie 
Ru Eu En id Geldfenndungen ME |unfani in. und fih einer Uebertretung |____ — u 


— —— verden unter boller Garantie 1m Feder Banterotigefehe ſchuldig machte, 

äirulanie n 100,000. A. Peutihland dur indem er gewiffe Gläubiger bevorzugte. 

nlagen Ben. = = die Bank fir Handel und | George MeGllenborn, der Nr. Die Gerichte wieder eröffnet. |und durchaus feuerficheres Gebäude er= | 
PN EN Induſtrie, Darmſtädter 3748 Cottage Grove Ave. ein Möbel: Tns Waihingtonianheim wehrt fi) gegen Kichlen wollen, Der Hauptpunft, bie] 


, . Pe Pr * | und ein Fubrg.fchäjt betreibt, meldete un 2 Feuersgefahr für die Inſaſſen, wird 
Bene Baer een hätten (Bank, Berlin, in Wien BE | ren feinen Banterott an. Den Ver: — > 7 

en ee atfieer Durch Die Wiener Bank WA | bindticteiten im Vetrage von $3741 | Heute find alle Zweige des Kreis 

R 


e a * 
Zauid N. Barter. M d 5 t j st für Spielpläge in den folgenden Lo» || die Hard zu z 
\ & Co, — oo * er $ > bon 
a 4% —— — Murdoch & Co | l y rü falitäten beftimmt: 12, Ward; Sol- X einige mit großen Kragen, in Größen 0 
| 


u, Dilfrstallirer , 


. — F ts nach den 
. R. Kendall p............ Hiljs-Naſſirer DES ! l £ r icnde In ber obe Don, ‚und be3 Superiorgerich er oriä . 
— ——— — ſoſorligſt effektuirt, * —— 8100 en 9 Sommerferien wieber in Situng, und | . A 

Dir eftoren. * — — erlaube. ri s am 3. Oftober wird auch der Appell- Der Prozeß negen Fran Stiled und Ge- 
* ar « » * — — —— — — — — 24 > ’ . * * 4* 
James H. Aſpby, 9. &. Roronto, u 100 Bart 518.00 R hof feine Sigungen wieder eröffnen, nofjen fommt dann an die Reihe. 


zamuel Eoziens, 8. =. poor, 


EM. Heath, Coward 5. Swiit, [HE 190 Kronen 13.00 ER Don Hal Ruseen. al3 Ergebniß feiner Yerienarbeiten eine] or Richter Sabbath begannen heute | 


Artbue 6, Yeonard, m. 3, Trablor, 


E s wird wohl allſeitig zugeſtanden, 
daß deutjche Arbeiter, Handwer- 


fer, Mechaniker, Mafchiniften, In 
enieure ufw. die b 1 ündli 
& 8. Macfariane. 3. Cdfom Nxbite, Be 3  Sprsieiie Gcisjendungen unter Ga- MR |Nobert F. Minnehan hat ein jehr fchledh: Auzahl⸗ wichtige Entſcheidungen ab⸗ die Verhandlungen gegen Earl Dear, ee und oröndlichkte 
Thomas E, Milton. Ba rantie au Sriendgciangene in Eug- 


9 in. Sipicien, Anhand, Aıalien, WR tes Gedächtniß. Foo —— * *1 im | ber angeflagt ift, am 21. April ein $ , fachmännijche Ausbildung befiten. Da 

Frantreich. — z * , ? 

en — J t diz Kriminalgericht tätig, jeit heute | Daniel T.'Rofe gehörendes Kraftfahr: | o . j 
Seriöt über den Stand der \ — — l nn en Hauptfceibungsrichter des Kreisge⸗ zeug geitohlen a an Diet Pros nun taujende, ja zehntaufende folcher in- 


Ip ER ee?" dorrif d t& der frühe richts und erledigte am Vormittag ein zeß iſi der Borläuer 3u einem weite⸗ nal < 5. 
5 = —* ar Ten — rfenmn — ande | Babes Dubend belangiofe Füle, Yuf|zen Kraftwagenbiebfiahis- und Hehie- telligenter Männer die Abendpoit regel. 
tate Ban 


der, wie die noch vorhandenen Chedz Scheidung haben ferner heute angetra= | teiprogeß, in dem fih nahezu ein! mäßig lefen, empfiehlt es fich für jeden 


. ar. Aue. beweifen, vor einer Reihe von Xahren gen: 2 Duend Ungeklagter zu verantworten ; i 3 a 
vol a es 1916. (riegsanleihen —* en W. Fe Er Henry von Blande W. Didinfon, | haben und an deren Spike die Gat⸗ Arbeitgeber im Bedarfsfalle eine kleine 

Beſtände. eines Zeitraums von act Monaten, — 1. September 1888 verheiratet, am tin des Vorſtehers der Abteilung für Verl Je . . . . 
Sarichen und Distunio. urn $5,112,412.27 dentihe, Driterr, 1. Ungariſche jet 825,000 erhielt, al& Zeuge ver: 2. September 1914 verlaffen. Eleo= | poftlagernde Sendungen in dem „erlangt 2 nzeige in die Abendpoſt 
— — | nommen. Et follte Austunft —— von Louis A. DeWinner; am Hauptpoſtamt, Frau William Stiles, 


— ... WA OR Geldſendungen Igeben, twelche Gegenleiftung er Mot- 6. Dftober 1894 in Musfegon, Mich., | fowie diefer feldft ftehen werden. Der einrücken zu laſſen. Tel.: Main 1498. 


aufgelaufen ic Bin im 18,216,57 5 | 
VRArBeitände zarsesnsomnnnnesunnen 1,080,796.50 rifon tafür leiftete, blieb aber duf bie ‚verheiratet, ſchwere Mißhandlungen; letztgenannte Prozeß wird aber erſt 
0.010. 201.08 2 Wireless us meijten der ihm vorgelegten Fragen Arthur U. von Bauline 9. Mad; leb- aber Erledigung der Straffache gegen | 
Berbinblichfeiten. prompt und ſicher. die Antwort entweder ganz Didig ten vom 20. Dezember 1805. als fie in Dear in Anariff q enamnen uetdean. V M 
uelenlapital onen. ERDE 833 Heine Garantie gu; heit 1802 tm alten |! oder machte jo unbeftimmte Angaben, — zen Kto 5. ee 0 - == — — — ———— ee nenn | 
— Virofite 58.462,26 daß der Richter ſchließlich ärgerlich zuſammen, a ie grau mit dem!’ I en arafı müs Greifin verunglüdt, | i ändi loren 
— U re K. W. KEMPF, |murbe und ihm einen fharfen Ver: | Söhnden Franz zu ihren Eltern nad) | gendiebjtahls vor. Er joll au an dem = a a— —9— 
guleanic, tar Sinien "ns . Siciucri h 120 N. La Salle Str. | weiß erteilte. Much damit vermochte er Seattle, Wafh., zog und fi nom Raubzuge gegen bie Ugentur ber Pru-j MWIS bie 7Ojährige Frau Marie Be: |" gen Sreitag erzielten die britifchen 
zer ll ann 5 — et aber das Gedächtnis des Zeugen nicht Gatten losſagie. Eſiella von Frant dential Lebensverſicherung an der veriſis, Nr. 2302 Lockwood Ave., Holz Zruppen, bie —— öfl- 
Vernleihender Beri ber Minknnen. i Eonntogs von 9 bi! 12, = | aufzufrifchen. |Broabbent, am 25. fyebruar 1914 ver= | North Une. beteiligt gemwefen fein, we- in einem Schuppen an der 54., nahe °. ; —E 


heiratet, wegen angeblicher Mißhand- nigſtens ſchwebt auch dieſerhalb eine Grand Ade. ſammelte, der von ber doe lich und weſtlich der Gebirgsgegend 


I Uoid — rer 120femomi” : 1 Antlaae aeaen ihn. IM „Idorgebrungen Maren, mil anderen 
1 Bu TON 45 33 u Bine greift wieder an! |Iungen im folgenden Dezember ausein- | Anklage gegen ih lizei unbelannten Perſonen niederge-⸗ 


* — — i bindung nahe Ulu— 
ge | de, fiel ihr das Dach über | Truppen eine Verbindung 
echt iit Die Zeit |anbergegangen. riſſen wur 
M J. Sauelinger. — ..rgiden wa⸗ IR. & ber: —* 3 Goldironen —A—— Waſhingtonianheim für Hei— Wo iſt Fraut Kuszet? dem Kopf zufammen und fie erlitt 2 Die —— rn 
Hm, „she 0 Be Baby. Leit nemads. Menbi nicht Gartanzafhe General Gonzeles in fung bon Trunffüctigen hat im Gu- außer Quetfchungen einen Tomplizir= ha en fich in füboj licher Richtung zu= 
Tohn N. Si... ". Silfetnllirer | mehr. Brione-Jähne SI Did 3. ıuarez erhielt Meldungen über EIREN | neriorgericht Heute um einen Ginhaltz- | Die Polizei Hat fi vergeblich be=|ten Bruch des rechten Beines. Die Ver- rüdgezogen. Weſtlich von den Alu⸗ 
—— a bosron DENTISTS (Dr. Stover) | Xnatiff des Banditenführers Pano befehl gegen bie Stabt nadjgefught, Mübt, ben Verbleib bes 13 Jahre al-|unglüdte Hat Aufnahme im St. An— guru-Bergen nähert jich die Abteilung 
Firatmet Srlretür u, Trurftheamter | State und Atams (gegenüber von Xhe hair Villa auf die Städt Chihuahua OH | pefche broht, bie Anftalt zu fehließen, ‚ten Frank Kufzet zu ermitteln, der am |nenbofpital gefunden, des Oberſtleutnants Vandevenier dem 

Direttoren. Dr. viaman. Mar. —— 2 Samftag. Die Biliftifchen Derlufte | 5 1a in der Anftalt ni fofort ein! letzten Mittwoch derſchwand, nachdem großen Ruaha-Fluß, und eine ſiarle 


uon Zegttis artbup Meeter , | = = |werben auf 153 Tote und 89 Verwun: | ytomatifches Sprentelfpftem und feine Mutter in der Wohnung der Fa: | feindliche Abteilung zieht fich vor ihm 


me De Sie milte 4109 ©. Afhland Me., in der, Aline Kriegsnadridten surüc. 


| 
| 
| 


‚2, Mprli 1916. sensnennner +. 95,378,843.96 


€. 5, Cauifen % ©, Wacherlane | Dwarımır | dete angegeben, — e3 heißt aber, bie, 
ES Hi, —— — osoan F. MAYER & BROS, eriuite der Gorranzifen feien "09 Gefußheter ren die Srbinang nie \Notiwehr ihren Dann erftodhen Hatte. Die Ichten Häfen ber beutfchen Ko- 
—— WRS- re Mdrrate Devorzunt? um 1 bedtuiend größer gewefen teiif A, „Frank foll Verwandte auf der Nord-| Lond 8. Das britifche Tomie „Linbi und Mikindani“ find nun 
= Diefeibe mit ber pehnfihften Reinlihtet | Ein B Ihe euen bie! parteiiſch an, ſag aß fie eine ges feite haben, die von der Poli ö onden, 18. Eep a3 bri he uch von Bbritifchen Geeftreitfräften 

GEI E L ‚BD au verleihen geil muß Dr den, hellen 5 bereich in Bahnzug, welcher geg wiſſermaßen —8B Anſtalt betrei⸗ m ber Polizei noch | griegsamt berichtete heute über den t 
Zu nievrigften Sinfen Eucen Aueleränen heiter. | Banditen entfandt wurde, foll in die pen, in ver im Arbeitshaufe. unterge- nicht gefunden werden konnten. Der, Verlauf der friegerifchen Unterneh: (und afritanifen Truppen befeßt mor- 
Auf Cruudeigeutum u. un vanen. Luft gefprengt morben, und 40 Mann |Hrnchte Irunffüchtige toftenfreie Auf- | Junge jolt bei bem auf morgen derz | nungen im Deutih-Dftafrita, wie Den, „und bie fleinen heutjchen Me. 
| m follen dabei umgelommen fein! nahnre und Behandlung erhielten, daß tasten nqueft einen ber Hauptzeugen |goggt: Der Feind Ht mus feinen Gtel- —— —* — — 

4* UT E ZANDER] Biedermann's Maffee | Dfiger Angriff, wenn er aud Toni fie Tein Geld hätten, die Stiftung des Tin. rau Suöget befindet fih in eie ungen in den Miuguen- Bergen ver- ‚DambeR zurüdgezogen. 

ERLITTEN k —B Sieg keinen Erfolg Hatte, foheint die Brünbers Hohn Burr nicht zu bem nem emaikeipiiel._ ___ trieben worden, wobei er viele Leuie, Tampiernanricten. 
| Sin ichs Deusice hebt. guten — en Dr Beta Regie- * 2 —S——— geſet die Fonntagsz⸗oft: aa * a ee cm Pat: Ayorogm von alean; Arne 





Sibendpoft, Chicago, Montag, den 18. September 1916. 


tgnägungs Wegweiſer. Verlangt: Männer und Knaben. ir. Männer und Snaben. Kerlangt: Frauen und Mädden. Verlangt: Frauen und Mächen. Stellungen furhen: Franeı und Mäddhen. Beichäftsgelegenheiten. 
(Mnzeigen unter diefer Nubrif 1 Gent das Ysort ) — m mer Diefer Aubrit 1 Gent da3 Wort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) |- (Anzeigen untet dierer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (!Inzetgen unter dieter Aubrit 1 Eenı das Wort) | (Anzeigen unser Meler Aubril 14 Et3. Die Belle) 
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wBarl, — Nlierlei Yitrafiionen, — ln 

rL — u er : Berlangt: Stirder an Handmafchine; ebenlo Xäden nnd Srabriten. Hausarbeit. Gefucht: Frau wünfcht während Mittagsituns Verlaufe Delilateffenitore, Ede, beite beutie 

®r „ze — * Rebue ein Schiffli⸗Stitcher, ſtetige Arbeit, guter Lohn —— Verlangt: Haushälterin, 40 bis 45 Jahre alt, den Reſtaurantarbeit. Adr, st, 550 Abendpoft. Rachbarſchaft; Wocheneinnahme $200; Miete fürs 
i * — —— Adrefje: Holzer Embroidery World, 3513 10, Raffirerinnen und Inſpektrrinnen. leichte Arbeit; leine Wäſche, gutes Heim einen — - | gunge Haus $55; fojort $580, wert 8600, Fragt 

a. 


su- 
E 
Elche 
n* 


„-u=0n 
w 


— 
> 
— 


riſſant Ave. St. Louis, Mo, fatonmo * sBerion. 350 9.0 Ave Gefuht: Mutter mit Baby fucht Hausarbeit, | Worgens 9 Uhr, 1572 Eiybourn Avenue. 
— Suxiests. £ Ben: 5, M Ba richtige Perion. 1350 N. Monticello u hei Deutiiden bevorzugt, 1633 North Kart Aber | — i . 
„Eien 018 Nab, Verlangt: 200 Carpenter und_Karpenter-Öes Rothſchild Company Sue — —_ 12. Flat, Hinterhaus, Verkaufe Schneiderſhop, mit oder ohne Stod, 
* . | bilfen._ Chicago, Milwaufee & Et. Baul Nails e Berlangt: Tüchtiges er erfabrenes Müde | beite Xape, Kommt, überzeugt Cud, Sofort ges 
zeven Henb . Daldpate”, Gute Löhne für aufgewedte, ehrgei= | way, Irad Cievation, 1111 Bryn Marvr Pipe, * Sn Geſucht: Snche Familienwaſche ronab driede | Tauft, billig. Fragt Mrgs. 9, 1572 Tihbourn Ude, 
2 — „ibe Ober Wife.“ zige Knaben. Nachzufragen in unierem 14ſp iwæe Wir bedürfen der Dienſte von mehreren chen für Hausarbeit in kleiner Familie. 20 —— das Zitzend; Gardinen dewaſchen und — — — ——— 
a. — „Common a ? ; ; Cramer, 3434 N, Halſted Str. modi | geltvedt, 200das Paar. Family Laundıy, 3142 | Ber fünell ein Gefhäft, fann fein, was es 
— * Emily, Laden an Milwaufee Ave. und Paulina | Xerlanat: Ein eriter Klaffe Baufhloffer an Mãdch über 16 Jah It, für Kaffı — — Greenview Abe. | till, Teufen oder verlaufen till, gehe Morgens 
— „Rom Rom.” Str. i i f Architectüral Eiſenarbeit, einer der die Steile ädchen er 16 Jahre a ür Kaſſire- 5 — — * ® nad 1672 Slpbourn Avenue, 
garten, — Sionzert jeden Nadı- Str., oder in unjerer Teiferfon Bart Ab- — 7 F erlangt: Mädchen für Gefhier, waschen und Gefucht: Fra fucht 2 Wafhpläge für Mite wos | — ne * 


„Statt 3 als Vormann übernehmen tfann, Guter Lohn, \ 3 
g und Abend. lieferungs-Station, gegenüber dem North— Borzuiprecen zwilhen 5 und 6 hr, 40. Etraise Küchenarbeit in Weinreftanrant  $7 die ASode: | up Donnerstags, Zel, Wellington 6018. | Serfaufe Groceruftore, Pferd, Wagen; befte 
— — — —— REN). - alt: rt, guter Plak; großer „Stod“ ;s gute 


weitern Depot, Ede Argyle und 54. Ave. | und Co. Nacine Ave jofpımz | Finnen und Inipeftorinnen, Permanente | feine Sonntags sarbeit. 127 ©. 5, Übe, mt ı____ ; 
— Weſuc Stelle als Kindermädden, nur an | Siztures moratliche Einnayme $1400; " Miete 


— — 
i ’ v p > . 8 7 3 
Wieboldt's, 7 _ Berlangt: Mädhen für allgemeine Sausar» der Nordfeite. 540 Nortd Ave, Tel, Lincoln | mit Nsognung $25; jolde&elegenheit fommt nicht 

21600, | wie eder, Fragt iorgens 9, 1572 Elybourn Ave. 


Milwaukee Avenue und Banlina Strafe. Verlangt: Junge Männer am Anzeigen Stellungen. Applikationen werben in der | Heit; fleine Familie, Guter Yobn, Groß, 2tes 


aufzunehmen; Gchalt und Kofmijiton. — — | Apartment, 5300 South Part A. 55 

>» :AngenchmeArbeit. Adr.: P632 Abendpoft. | Employment:Office von 8:30 bis 10 Uhr 18ſptwæ Slellung geſucht zum Wafchen und Bügeln | „ Berfaufe Yäcerei, für 3 Mann Arbeit, nur 
modi 15fvimwf a a ern | Montags und Mittwochs, vder Im Yeltauranı | Hausgeic: if; Wocheneinnahme 5400; :Niddleby- 
—— re . Verlangt: Hauspälterin in mittleren Qabren, oder Zalvon beim Kochen zu belfen. Selbit ofen Ar 4, Geldihrant, Caſh⸗Regiſter, Erä⸗ 
Verlangt: Guter Mann für Truck Farm, einer Vormittags entgegengenommen. für allgemeine Hausarbeit. Eine die, etwas eng⸗ dotuſöreden: Frau Pappid, 3932 Sifth Ave, | Dürer, Fraat Morgens 9, 1572 Elybourn Ave. 
der mit Angefteliten umgehen fann, ——88 — u Me un. Zranee  D2. DOnEEn, Daten pa ni Ö ‚ | — 

ter vgrgezogen. 9158 So. State Str. Telephon; State, Jackſon und Va ren Straße Ends ne MER nn — — — ame. e Zelifateffenitore, täg 
Qurnfide 1117, Iterinz | State, Yadl Dan Bu ps 1515 Fiat. Seht: Deutiches Mädchen fucht Stellung für ı ee en 
— ——— — — Dr J ine Hausarbeit und etwas Kochen. 3933 ——— —————— 2, RG 

= —* Ner an i 5 — x Hilre | allgemeine Haus sarbe * 

men-Däntel und Suits; permanente Berlangt: Inſtrumentenmacher für zahnärzt —— in Bamilke. Si aidale Fiſih Ave. hintger unten. zu 
\ . ‘ ⸗ Haus 22 Fanze. do —— 
Stellungen, Nadızufragen auf dem 12. ide, ‚Jajtenmente und sein-Wechantter für Tuts Ave, 2. DSlat,, nahe N. Halited, Geluht: Deutiihe Zrau fucht Wafch-, Bügel- | neoln be, 
Floor, jüdliher Raum, ret Larhe cn aahnärztliben Anftrumenten, Blue . 2 
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Hair rt and Yarmer,“ Wagen- Rnaben 
L. 
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— 
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it 
uranfenpp, 715 North Ndve.—Leden Abend 
und Eonntag Nahmitiags Inftrumental« und 
Bolallonzert. 


. Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Wänner und Bu . 
wAinzeinen unter dieier Rubrif 1 Gent das Wort.) 





Verlangt: Erfahrene Preſſers fir Da- 





— — a verlaufen: Tailorſhop ſehr billig 3515 


re ri te, Bitte iprechen. 4440 = — — — 
Gears, Noebud & Co. Marihall Field & Go, Island Cpectalty Go, Nehmt Strabenbahn an Verlangt: — Verlangt: Frau oder Mädchen für alle Haus: |und NReinmachpläge, Bitte borzufprechen. 4445 | Caloen, beite Iransier-Ede, muß billig ber» 


Princeoeto Abe in - Il € ei Sn SIR 
83. und Halfied Etr. nad We Ssland, 28%) Millinery Malers und Apprentice® | arbeit im Salvon; von halb acht bis vier, 2250 | Princeton Me | fait werden. 1700 %. 12. Str, Ede Paulina. 


Eine Anzahl guter Stellungen für Putz: | Yue SSland Mve, Gefuht: Mädchen fucht Stelle für allgemeine | Yujaevafı! Guter Waren Glore wird für 


madherinnen und Lehrmädchen offen. — Verlangt: mMädcen für allgemeine Hausar- SunBienel, Zen — Selbſt vorzuſpre— —— O zus oder Stod-Mlufnahme verlanit. 
aã i i tilio Drei 553 rs SS jen, 5152 Biſhop Str. ur n berb 29502 ; sine 
modi erlangt: Männer und Frauen. Nadzufragen in der Office des Supt. beit in „amilie von Drei. 1553 Wells Str. | Den. bTo= SUnep nn 1 —— Fofter Ude, 


Berlanget: 
Knaben, junge Männer und Männer, 
um das Baden zu erlernen bon 
Handel — 


fü 
PBadetpofi-, Erpreb- und 
Jradts Berihidung. 


Erfahrung von Berpaden nicht erforderlich, 


Retail. Ieitern Abe. und Bermont Str, — 


- — — J ar⸗ a. 09% 9 % s N, 
Milwanfee Avenue und Baulina Straße. Verlangt: Yrüdhen für allgemeine HYausare Hausreinigen. 1922 Auſtin Ave. Store; gut für Game. 2554 N. Haljted Str. 


— eMlitzeigen unter diefer Yuvrif 1 Cent das Wort.) Wieboldt's, mittleres Flat. — Geſucht; Frau fucht Pläße zum Waſchen und | Zu verlaufen: Yargain! Kandy und Stationery 





Bäder E 
. 2 Berlangt: Mann oder Frau um Bujinelund | —* ori 724 (6 lad — — — = — 
Rothſchild KCompany. au Toben. Keine Sonntagsarbeit. 4200 Cüd —— moDdt | beit in damilie von Zwei. 4734 Champlain ort: Deutſche Frau ſucht zwei halbe Tage — — — —— 
Wir bedürfen der Dienſte von Brot- Uſhland Abe, ———— —— | u Wafchen und NReinmaden, Tel. Albany 6540. u benz ade: beite, VBaar-Dfferte faufen fich 
serle : Wäddhe Brauen. Xöir haben | — T— s a Arte — ern besablende EchGrocery, Bäckerciwaaren, 
gut zahlende permanente Stellen für Mädchen a Belangt:_ rocin {u rivatfamitie, —— Gefucht: Deutſche Frau jucht Arbeit, auch $9s | Yaundry-Office, Deutiche Yahbaricait, feine 
u, Srauen, die gern-in Elgin wohnen nröchten. Lobn, 567 eitalfv e &ben; lurze Stunden; leine Sonntags arbeit, — Konlurren;. Laar-Geichäft. Moderne Sizture®, 
reines Lager, Wohnzimmer, Miete 820. Dame 


oo lann es führen, Seht diejet Vargain, 
—— (einzergen unter eRubeit 1 Gens Das I | nen weitere Müdhen in fait jedem Dept. bes| wBerlangt: Sofort, deutihe Srau um Lund au GSefucht: Junge Frau mit guter Erfabrung in | Tauit, 1658 Cihool Eir., Eite Yaı — un 


und PBaftry- Bädern, Nachtarbeit. Appli— | 
State, Jadion und Ban Buren, Gefuht: Wann mittleren Alters, verheiratet, —— Erfahrung nicht nötig. Leichte Ärbeit kohen im Saloon. 1157 W. 63. Sit. Bäckerei ſucht Stelle für Küchenarbeit. —ñ N — — 
| 


fationen in der Employment:Office von 


V 
Badetpeft-ü ? 
derdienen $10 bis { Woche. 


Erpreb⸗ Verpager 
derdienen 512 bis $16 bie ode. 
SGreadt-berpader 
berdicenen s13 bis $16 bie Woche. 


2 — 
8: : , Stellungen fudhen: Männer und Knaben. | air find Fabritanten der berühmten Gollinge | land 5714. 1638 Ordard Str. A. Bernhard. 
8:30 bis 10 Uhr Vormittags entgegen- (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Yuırt,) | bournes Erodet Threads and Flofjes, u. Tüns ; —— m — nn nn nn nn — — 


re fpramiundig, technifch gebildet, theoretiic und 2. rare Euch das Geſchäft. ae Lohn — — Igemeine Se —— Meyer Court, nahe North Ave. 
Berlar Fü te 9 alt prattifch, beite Referenzen, fucht pafiende Stel» während /ehrzeit garantirt, Unf, Gebäude iit Berlangt: Mädchen Tur alige A ae ee ee en 
alter else iq, „gute Sirbeiter zum Mrrib lung oder Bertrauenspoften. Wacffler, 2525 | fo gut wie neu. Angenchme, Er beit in Samilie von Drei, Gutes Helm, — Geſucht: Deutſche Frau nimmt Wäſche ins 
E Mills, Elgin, Sul, Lawrence Ave, 2. Hlat. mor | Haus, Sat, 1542 Vohawt Etr, 


mo—D9 — — — — — — ————— 


Gutgehendes Schueidergeſchäft ſofort zu ver⸗ 
laufen, wegen, Verlaſſens der Stadt, Mdr.: MR 
552 Abendpoft. modi 


nn — 
Vargain: Unterfucht! $550 Baar faufen 10% 
immer Roominghaus Einlommen 890 Miete 
5; Eigentümer bat die 3 beiten Rimmer, Vers 
laujsgrumd: Zudesjall, 1814 Monroe Etr, 
modimi 


feh3 Dollars tüglih bei Stü sit derdiene — — — —— 
Alles nötige B won wird ie ae Verlangt: Aelterer Mann für Arbeit im Shop, 
fertig_aur Arbeit. Seo. %, Jenings, Velt Rails Kan im Haufe fchfafen, 1010 N. Clart Str., 
wad Yard, 57. Sırabe, awifhen Ctate Str, und | oben, 
Steward Ave, Nehmt Jsentworty Upe, oda | — > 
Hallted Eir, Gars, 25ag,imt& Sejuht: Junger deutijher Mann fucht Stelle 
— — — als yanitor vder Porterarbeit, Adr. Zve Mal 
‚Derlangt: Butcher in Kountry-Stüdthen, für | bei Steinbed, 5229 QJuftine Str. 
die sintermonate, muß ein nüdhterneer Dann 0000 
fein mittleren Viterd, und einer der gründliche Gefucht: WBerbeirateter Mann  fucht irgend 
Erfahrung im Fleifhihneiden bat, Wenn derheis | weiche Arbeit, iit mit allen WUrbeiten vertraut; 
ratet auter Kohn und Hausmicte; lediger Mann | babe audh Erfahrung an Bärerwagen, _guute 
guter Lob, Woard und Zimmer. Echreibt fofort | Stadtlenntnifje und gute Zeugnifle. Grant 
in Engdliſch. Chas. vrainard, Round Lalke, Ill. Kamin, 1900 Dayton Str. 
ſaſonmo — — — — — 

— ———— en Geſucht: Demſcher Mann, 23 Jahre alt, fucht 

Verlangt: Grfabrener, tüchtiger Drygocds« ftetige Stellung als Ianitor bei Privatmanıt, 


—— | erlangt: Xüchtiges_ Mädchen für allgemeine Geſucht; Zwei reinuche deutiche Frauen wüns 

Beförderungen ent prechend ber Keiftung. „gerlangt: Heine Familie, 5440 Lalumel — ſche ins Saus zu nehmen. Mrs. Terg, 
* re ve 3. Apt. 1644 * debers Court. 

Verlangt Mädchen über 16 Jabre alt, um —— — —— —— — — — — —— 

Seife ein zuwig ein. Sauvere, leichte Arbeit; ſie— Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausarbeit, Geſucht: Varifer chneiderin wünſcht Arbeit 

tige Beſchäftigung das gange Jahr. Sofort anzu—⸗ guter Flak $7 per Woche, Board und Zimmer, | bei Tag; mäßige Breife, XSagner, 1713 Burling 
fragen: Minerican Fzamily Soap sactory, 125 E02 — Dearborn Str. modi Sit abe, 9 diuterhaus. 

Eait Norty Water Cir., gegenüber Aufy Straße | I: ZH Sr — — — — — — 

Brite, Verlangt: Mädchen ür allgemeine Hausarbeit, | _ Geſncht. Deutſche Frau ſucht Wäſche ins „Bu —— Gute Zwei⸗Stühle Barbier- 

— 12jp 2w 6 Zimmer Apt,, 3 in damttſe. Rächzuſragen, Haus zu nehmen. Wurßz, 762 Ubland Str, modi ſtübe, alter Platz. 1200 George Sir. modi 

‚wotaens 0 y d8. Kool, 2609 Hampden | - ee 
De las Vie ; modi Geſucht· Freu ſucht Stelle bet fleiner — 3125 laufen Candyh⸗, Zigarren-, Lar indeh⸗Store; 
Verlangt: Frauen, in ihrem Heim — — — für Hausarbeit. W. Hoehler, 530 W. Diviſion jleine ntutten ein Eigentümer 10 Sabre da: 


— — da 


Behlneite andere Stellungen offen 


ür Männer. 5 dverfaufen" Grocecy und Delitareffen. 2148 


Sheffield Aver tue, modimi 


Ztellungen für Knaben über 16 Jahre alt — 
te 





ſedoch Jonnen gute Wänner bald vun fünf big | Ordard Eir, Em Adr. Eollingbourne 
| 





1 . — | „ — emeine 8 ‚ie, 2. > Ku < Z e 
Strumpfhalter anzufertigen; wir geben Yerlangt Starles — für allgemeine | Straße. 2. Flat. Br En Ahcoin Yvonne. mil Store; nur $15 Diete, 
* u... — 8 be 0), y P e v 
ftetige Arbeit an zuverläfjige Leute; gute! Hausarbeit, 5202 Greenwood Abe. 1SfeptiimX Geſucht: Deutſches Mädchen, Jahre alt | 
Löhne, Fragt nad) und bringt etliche Ne- Kan = — Hui Leichte Hausarbeit, Nordfeite, faun au) Zu, 
ferenzen mit Gud). "erlangt: Züchtiges — für — | Hauſe ſchlafen. 1728 Dahton Sir. Garfield Ave. 
er . Sunsarbeit. 4633 Indiana Ave. Tel. Drexrel im EEE EEE ug ren 
4. Stein & Co, — LIE er 1 . Yu verlaufen: Billig, wegen anhaltender Krant- 
Gongrei und Racine Avenue, — — —— Zu vermieten. he — — „und Zabat-Gef@ätt, 
ö— — — — Ve 5 enes Mäd 1 mein . su c e Schre m⸗ ertalien und Zviels 
— — ——— Zeile (?inzeigen unser diefer Rubrit 14 CiS. die Beile) | zeug; Ice Cream Stand, 5 Wohnzimmer, 5252 
R ne 2 vausazrbeil, © ' * ’ — S. “foland Abde. modi 
Verlangt: Mädchen. Stetige Arbeit. bon Drexel 8006. er vermieten: 2, 3. und 4. ‚Stodwert = 


Gijendrabt Glove Go, Berlangt: Gutes deutfihes Mädchen für auge: | des . Abendpoit” » Gebäudes, 223—R225 ru a ‚Rosminabaug vom einem — 
n n 20° — > < — eres T en; 

vol Elſton Ave, > RUHE, Bo Knfefine Wace, 3. — —9— Wajhington Sir.; groß, hell * luf⸗ handlung Ei tirt, 16 Di6 76 Mlemmer Mose 

_— — — — tig; Dammpfheizung. Näheres beim Ges | inagäufer, 'Krofit bi3 3250 monatt.; 500 Pläte 


— Wannz mutz poinifch ſpregen, Anzufragen zwie| Mods. St. 553 Abendpoſt. Itigufen: Schud · Revaratur· Geſcaſt. moẽ 

Gelegenheiten zum Emporarbeiten in beſſer [ben 10 und 12 Vorm., oder 326 Nachmitiags. ——— — 

Ahlende Stellungen fur ſolche die ſich eignen. Koops Depariment Store, 1633 Chicago Ave, SGefucht: Deutiher Mann, 27 Jahre alt, fucht 
Gmploymeant Dept, offen den ganzen ee frıno | Stellung als Hausmann, Wdr, st. 542 Ybend«» 
icnemmen Semstag, wo am Mittag’ Ehluß Hit. | I es — nen | Hoff, 
oman und Mribington, oder Zimmer 1306 Verlangt: 32.50 per Tag für Minner für vol 

»allers Pidg., 5 &. Wabalı Ave, allgemeine Art eilt im Kohlen⸗Yard. Stetige Geſucht: Erfte Hand Bäder an Brot und Roll 
irbeit für gute Männer, Jacob Belt Eval | fucht Stelle. 3. Mayer, 15 Rearfon Etr. el, — 
— Co., 6133 Vtoadwad. famo | Zunerior 4106, modi — — — — 
Gears, Roebud & Co, — — ——— ———— 
Verlangt Tier: Ausſtopfer (Tagidermift), ever | Gefuct: Wünfche ftetine Stellung als Rorter 
Intelligenter junger geihicte, Mann, 1638 | und Vartender, dr: # 551 Abendpoft. 
tells Straße, felame | — — — — — 
— — Geſuec t: Yartender oder Lundmann fucht 
— - . Berlangt. Barbier, beide Zeit und beftändig | Stelle, ” Dallmer, 504 I, 33, Er. modi 

Serlangt: Mafhinift. Hoffman, 3925 Cal» | 734 93, 79 Eır, WERDEN ———— —— — — 

met Ave. modimi —— Geſucht: Bäcker, zweite Hand an Brod und 
— Verlangt: Guter Schneider, Bügler, 3. Hoff | Viscuits, fucht Stelle. 2459 N. Halited &r, 

Berlangt: Junger Mann für Porterarbeit. | mann, 335 8, Chicago Ave, fomo Iel, Ziverfey 4032. modimi 

2427 Auitin Ave. — m — — — — — — 
8 erlangt: Ein intelligenter finabe, 14 bis 16, Gefucht; Junger Deutſcher, ehrlicher, reiner, 

Berlangi: Nunger fräftiger Mann, um am bisher ohne Veihäftigung, für eine Architekten: | flinfer, exiter Klaffe Porter und Bartender, 

Möbelwagen mitzubelfen. 1512 Oft 63. Er, Office, 51 Dtis Yuilding, Ede Madifon und | wiünmot Arbeit, genicht feine Getränfe oder | 


mobimido | - Yerlangt: Aeltere Frau fite leichte Hau sarbeit | fehäftsführer der „Abendpojt”, 223—225 | zuc Muswabl, Auf Adzablung. Reitaurants, Des 
EEE EEE ER ERPEN E  GOBEE ein. Kind aufzupaifen. 2240 Southport W. Rajbingten Strafe 2 1Tin*E Itaelten Laden fm, „nebr erit au LYange, 
Verlangt: Operators für Boudoir Caps | Menue, 1. Hl, Srot, modi = . 704 Nor egrborn Cirabe. Etadlirt 1008, 


— — 17 — NE wer 22ag,ImtE 


und Storjet Covers. Worhen: oder Stür: "Ferlangt: Meltere Frau, die willens ült aufl _3u vermieten: Reuer Gefwäftssdtede el — 


Arbeit d upaflen. Nrs. Judt, 15585 Ely: | Laden, mit Dampfpeisung; Tann fofort von) Zu derfaujen: Wegen Uneinigkeit, einer der 
, Hantl Bros = at. Builder Sloot. RP ) | Drug Zivre dr3ogen werden. Zibei Laden der- | beiten Delifaichienläden auf der Yordfeite, ein 
105 Sid Narket er . —* JE x — —— mietet an erſter Klaſſe Grocery und Meat Mar—⸗ Bargain. Beſtmau, 2328 eincolt Ave. fon-—fr 

9 eu arket Straße. 8 
x Verlangt: Junges 303*4 8 2 
modimt wai 1. 5328 Prairie Ave, | Turrens innerhalb 4 Blocks. Wim. Zelosty, Zu verfeufen: Stühle Varbierſiube gute 
ileiner Familie iein malen. ©: P 1905 Velmont Ave. 16iphwt Gelegenheit für berbeirateten Mann Befte Dis 


Müdeben für Hausarbeit in ft, Duch Bejihränlungen geſchürt gegen Kon ·— — —— — — 


Weißer, Referenzen. Newhouje, 508 S. Frantlin Berlangt: Mafchinift, guter, zuberläfiiger J * OU 
Straße, | un an Seiner, alurater Arbeit, 1379 Carroll Weſucht; Gmer Barbier fucht ſtetige Arbeit, 
- | Ave fonmo | faıın auch gute Apenditclle fein. 1871 Bilfell 
VBerlangt: Rorter für Saloon, guter Lobn. | — — — 1 Struße, 
2738 Eheffield Ave. modi Verlangt: Chuhmader für Handarbeit; mu | — —— — — —_— 
— — | Erfahrung baden, Sofort vorzufpreden, 1406 Gefucht: Starler, 15 Dabre alter finabe fucht 
Berlanat: _ Reeffer und Bufhelman. 607 ©. | Dit 47. tr, modt | Stelle; hat Talent im Zeihnen, Tel. Diverieh 
Califorma Ave. — 3403, modimi 
- Verlangt: Manıı um ald Hausmann im Hotel | —— 
Verlangt: Mafchinen-Sände an Holzarbeits | zu arbeiten. 802 N. Clark Str, modt Gefucht: Bartender fucht ftetige Arbeit, leichte 
Maſchinen. Nachzufragen 1800 N. Spaulding — — — — Porter⸗Arbeit, lann lodhen. Tel, Wellington 
ne, Verlanat: Sanitorbelfer. 2425 :Geneva Zers | 8479. modimi 
trace. Bhone: Lincoln 3588, 
Serlangt Operator für Warner Emwafey Lathe. I ———— — —— Gefucht: Vartender, nüchtern, ehrlich und zus 
Nachaufragen 1800 N. Spaulding Ave, . Berlangt. Sofort, ein Cihreiner, ein Cchloffer | derläflig, mwünfcht Cielle, Adr.: John Birchier, 
mobimt | ımit Handmwerfzeug. Xeichte ftetige Arbeit, — | 652 Blachawt Str., c. o. Otto Billmeier.’ 
3223 Belmont Ave, frſamo 


Nüben. 1341 N. Klart em, 1 Treppe 8 Zu vermietenz Reuer Laden, paſſend für Try — — — — — — 
* F . Mädeh ür allgemeine Hausarbeit 
De: ER 2 in eine 3 amilte &: 5 galigeme Ave, 3. Flat. Goods und Notons, im gut aufgebauter Gemeils Zu verlaufen: Grocery Store, quter Vorrat, 
_ Verlangt: Mädchen über 16 Sabre, die mit dirſch. ino-— ir | Iehnft. SeiWwigt gegen Nonfurrenz.  Dampihet- | Vaargefchäjt, 22 Jabre am felben Bla: großes 
Singer sraitmafhine vertraut find, um das 0 UT zung. Bam Helosfy, 1905 Belmont “Ave, | Geichait in fältem Lund, Candy und Yinarren 








Schubanpaßgeihäft zu erlernen; fretige Arbeit Berlangt: Junge Frau zum waſchen, bügeln 16 link für Sabrifen; gut für 2 Xeute; auch Taltesleiich 
das ganze Zabr; guter Lohn aum Anfang._— | und reinmaden, Montags J ————— - | verfauft; Kaihd Regiſter; Wohnzimmer; muß 
Slorsheim Choe Co,, Adams und Clinton Str, | ya) Kourt, "Bone; Humboldt, 2413, Zu vermieten: Jept reif für moderie und fane | verlaufen. Mdr.: # 540 Abendvol, omodi 
modimi — — E re eier EEE Ben - a — ee —— — —— 
— — — — Ne Alte — m Kinder zu veauf⸗ gen. Win. Zelosth, 1900 Belment Ave Zu verkaufen: Reſtaurant, billin, $750, we en 

Verlangt: Junge, brade Müdden über 16 | gbsrlamgt; Me 5 Tirape. s 1610 110% | rantgeit fofort. Zelephon: Superior 5078. 
zabre, vor guten Eltern, al3 Verfäuferinnen in — — — — — — 160ſptwæ 


Drp Goods Store; deutſch und englifch fore-⸗ Veriangt: Frau ſür Küchenarbeit. 8002 Lakte ‚Bu dermicten: 4 Zimmer Tlats in neuem Se nennen ee 
end. Knoop’s, North Ave, und Bine Str, a et: mooi | Däude, Dampfbeizung und Nanitordienit, Er Blat zu verkaufen al3 Bargain. 2250 Waſh— 
——— —ſcccccccccc ——— BEER BE Sirahenbahnverbindu— ig 250.bꝛ irne : Une. „nabe 12, ©tr, 

WE een Berlangt: Zweites Mädchen und zur Hilfe bei zn gugeitändniife, Wi. Zelost 5 1908 —183 ö— — — —— —— ——— 
Verlangt: Mädchen für Bäckerladen. 519 6 Sabre altem stinde, Nadzufragen Morgens elmon? Ave, 1jptw& | Zu berfaufen: Delilateffen und Grucery, yute 


fafomo 


North Abenue. . nos. 507 B Abe —— Lage, guter Vorrat, fein irtures. © se 
. : — — — — Zu vermieten: Helles 6 Zimmer ı5lat, aroße | geitheiß fü Ehepaar, ae Gar Vamilton wc 
Berlangt: Erfahrene M zädchen zum Preſſen. gerlangt: Geiirrwäfherin im NReftatrant, Dar, 316. 708 Wellington Ade,, a 1519, tw 
Englewovd Elcaners, 7701 5, Halited Straße, |7 Tage Kirbeit, $8 per Wode. 15 Weit Diviiton | ZUBE. — 


bone: Stewart 5402, modim — = — — — Gebe reellem Mann mit unge 0 € 
» = Een RER H| Straße, nabe State. Bu vermieten: Cech3 helle Zimmer, 2. Floor, | egenbeit, > gefähr sis 00 Be: 


"erlangt: Varbier, ftetig. 1807 ®, Diviſion m — 
Str, modi Verlangt: Shuhmader 2206 Elybourn de, Geſucht: VBarbier fucht Etelle für Abends, aber 
modimt | Samstag um 12 Uhr WViittag3 anzufangen. — 
Bpzeset: Setateener Lundman. Nachzufras —_ | Barber, 1066 N. Marfbfield ve, domo 
wen nach 6 Uhr Abends, 832 W. Randolvh Str.) Merlanat: Rorter, Iedie, fir allgemeine Ar— — 
beit; * Ze en: Bufet 3801 a8. | „Gefucht: Mitteljähriger, müchterner, Iediger 
Verlangt: Lediaer Mann als Zanitor, Ste | Gyicano Ave R modı | Teuticher, furht Arbeit, verfteht alle Landarbeit 
fine Mrbeit. 2835 Divifion Str,, Trug Etore, — —— zu — ſowie auch Heißwaffer:, Dampfheizung 
q — ⸗ . |umd einige Qanitorarbeit gut zu bijorgen. 
"erlanat: Gute amweite Hand; um an Co. u A Mann, 5. Uhry & ward Ich, 517 Weit Madijon Er. 
mitzubelfen. 2830 Archer Ave. i u un . — 
a PR nn |, E Sefucht: Mafhinenfchloffer, veritcht alle Ar- 


: 5 \ ne al autes Ealvongeihäft zu übernehmen; 
Verlangt: Frau oder Mädchen am Qunchcourte erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, Dad und Gas, $18. 4116 N, Dafley Ave, muß Sefchäit in meinem Namen weiter führen, 


. Bu ass .. — mit Geſchäft zu tun haben, 
a ich mich zur Ruhe e Y = 
Irving Part Boulevard. | ten. 2201 et ee mödte. Keine zu. 
— 18feptim& 

Verlangt: Operatord an Elirt3 umd Aletdern; Rerlanat Nette eädeen: Türe: alluemeiue —— Zu berfaufen: Stoblen-, Exrxrbreffing- Gefhäft, 
gute VBezahlung und. ftetige Arbeit, Cosa & Saue — za u der Yamilie. ° 2331 Nord Zu bermicten: 7-Zimmer Wohnung, 2. Flat, | mit ftetigen Fuhren, billig wegen Todesfall, en 

| alles hell, Badezimmter, heißes und faltes Wal: | Yorzuipreden: 3237 Wallace Eir,, "Rhone: 

— fer, Ofendeizung, 2 Blods zur Straienbabit | dards 1616, * —— 
Verlangt: Gutes Mäddhen für allgemeine | und Hodhbahn-Station. 1140 Lill Apen nahe s 
— ig Haug arbeit. 5318 Michigan Ave., 3. Flat. N. Racine Ave. fafonmodt — m — — 

zerlangt: Mädchen, in Candy-Fabrik zu ar— —— ee 72 2212 iſchäf 
beiten; guter Lohnn und ftctige Arbeit. 23 ©.| Gefucht : Frau fucht Hausarbeit, au Haufe —— — — — Sat, (inzei — * 

laines Str. 18fe an. Danıpibeizung. NRafen nabe Ziores u B sa . naeigen unter diejer Rubrit 14 Ets. 
sy 18feptiio | fhlafen. Tel. Lincoln 8531, Drau zur Hoc und Strahenbahn. $32.50, | C die Beile) 

Verlangt: Zwei Operator und Finifher, Mäde | Vorlangt: &teltere Frau al3 Haushälterin in | 1537 NR, Waſhrenaw Abe. —  Altetablirtes gutgehendes Geichäft fucht Ges 
Ken; aute Etellung. 20 €. Jadfon Blvd,, Yin |tleiner Familie. Nachzufragen dor 7 Ubr Abd, | — — Neu and — khäftsmann mit 82500 als Barıner, Bitte nach⸗ 
mer 1002. ſamo Emanuel, 3056 Greendien Ade., ‘2. Zlar. Tel, | „DU vermieten: Neu inöblictes 5 5-Zimmer ride | zufragen bei R. A. Hoc, 555 North Ave, Eile 

— — gen | Graceland 5409 modi Bungalow, 535 den Monat, von Oltober bı3 Yarrabee Sir., Abends zwilhen 7 und 9. 
Verlangt: Mädden fir Arbeit in GCandys 2 — — 19175 Furnaceheizung. Anzufragen: Dr. fb12*£ 
q * 2 u. Engel, 5332 Agatite Ave. nahe Milivaufce Ave,, 

Berlangt: SKindermädchen für amet Tleine Seht Irving bart. fafamo nennen 
Mädchen, muß Erfahrung«baben; bat eigenes | _ — — — —— 
Zu vermieten: 3 Zimmer Flat, 2221 Herndon Geld auf Möbel, Saläre n. f. w. 


Eeir 15/P1WX | (Anzeigen unter diejer Aubrit 14 St3, die Zeile) 


ter aufzumwarten, 3952 Xale Str modt | pi N) 244 
— ier Erwaächſene; fein waſchen; guter Xohn, 5: ö 
5 2 0 Bu vermieten: 6 Zimmer Flat, Drmpfbeigung, 
Syuty Park Ave., 2, Ylat, Phone: Drezel 5729, $3 30. 3417 \ | 


modi afonmo 


Dinfelmann, 1391 Milmaulce Ave, Racine Avenue, nahe Öullerton vide, 


werlanat: Echneider für alle Arbeiten. _Berlangt: Zunge an Eafed. 124 N. La Galle | goiten, juch: Stellung. Nefereng doryanden. Adr.: 
Yoland Ave, 18feptimz | <lracb. B 634 Abendpoit. 17ipiw& 








8 — — Verlangt: Schneider, guter Mann für alle Ar— 

Verlangt: unger Manı für Fabrilarbeit. perlang — Geſucht: Suche Janitorplatz in Tauſch für freie 
Suter wohn, di Arbeit, ao Frantun Ste, | deit; guter Plab, 1103 Leland Abve. Be De Anton u 
: 3449 Weit 12. Place, omodt 
Se : ESchmi Selfe E Berlangt: Bufhelman und BPreffer; jtetiger Be 
BEN u — ud Nlas, guter Lohn, Fertig zur Arbeit nachzu— Geſucht: Wiener Bäcker, gute, zweite Hand, 
fragen, 3108 Broadway. mdime | jucht ftetigen Roften, an Brot, NRoll® und 
Berlangt: Eihneider in einem Cleaning Store, | ——————— —— — Viscuits; lann auch ſelbſtändig ſchaffen. Joſef 
Sufbelman für alle Arbeiten. 1415 N, Clarf Str. | Verlangt; Mann um in Färberei zu arbeiten. Somer, 3345 So. Dalley Ave. fomo 

r.t,stien@t-tHRI- Uorr ROGOBPDGOKRDDG | David Yvseber, Dyer und Cleaner, 3523 Sud — — 
— —— — WDR: mdimi Geſucht: Zweite Hand Bäcker an Brot "und 
Verlangt: Guter Junge, 16 Jahre oder älter. — = - Biscuits, fucht Arbeit. 735 Weed Str, 1. Flat, 
für Photographen-Studio, 5049 ©, Afbland Ave, | Berlanat: Junge, an Milhtvagen au helfen, fomo 
modi | 16 bis 17 Jahre 4925 Juftine Str. ö— — — — — 


Fabrik, guter Lohn. Nächzufragen bei E. J. 
Brach & Sons, 543 N, Franklin Str, 
16feptin® Zimmer, autes Gebalt; muB ftart und geſund 
m —ñ — —e —— — — — — Geſucht: Gelehrter aus Deutſchland, durch den — — 
Berlangt: Guter Tinner, fofort. 3917 Milwaus Berlangt: : Schneider, 3513 N. Halfted Etr, | Krieg in Bedrängnib geraten, möchte als Kebrer, 
fee "bene, Eau 0 — — | Borlefer eine Velhältigung oder fonft eine Vers 
—— — — Verlangt: Zinner, der etwas don Store» und | trancnsitellung in einem amerilaniihen Haufe 
Berlangt: Reinlider Tunge al3 Berläufer im Furnace-rbeit verftebt. 4105 Lincoln ve, finden, Antvorten erbeten an Dr. Karl Cult, 
vüderladen, 519 Norib Pipe. — — — —— — — 1850 Firſt Str., Milwaulee Wis ſaſomodi 
Verlanat: Mann für Haus: Moving, 2552 — — —— — — — 
zagienet: Painter und PBaperbangers. { Armitage Ave. modi Geſucht: Painter, Raperbanger, gut und vils 
effield Abenue. — lig, ſucht Arbeit bei spridatleuten, Martin, 326 


— h 9 achzufragen 
Verlangt: Mädchen, Maſchinen-O verators an jfeim, nit unter 1 abren. Radaufean 


ileit ‘ in Abends oder Morgens 4430 Magnolia Ave., 
Haustleidern und Kimonas; guter gobn. 9]: =lur, Tel. Sunmyjide 3970, 


Su bermieten: 650 Bucinabam Blace, 2. 
Apartment. CSırite oder einzeln; Eleltrizität, Las Schnelte Darlehen — S10 bi3 $100, 
batord, Dampf. "Phone: Lucllington 5599. — — 
13fp1m& | Ibr lönnt Geld ſehr billig in Chicago borgen) 
wenn Ihr nach dem richtigen lag geht, wo 
es zu betommen iſt. 
Geht nach der Weſtſeite, wenn Ihr bor— 
Zimmer und Board. gen wollt auf Eure Möbel oder Na umd 
(Nlurzeigen unter diefer Rubrif 14 Gt3. die Betle) | (part dvolijtundig die Halfie von dem Was Eu 
m u I Adele betreiben. 
Zu vermieten: Front— und Front- Vettzimmer g Etablirt 1884 
an zwei Freunde, 1741 Sedawict Strahe, Wir ſind inlorporirt, und bei Weitem die äl— 
a — — teſte und zuverlaͤſſigſte Geſeüſchan in Chicego. 
Verlangt: Roomer, fhönes Ed-Frontzsimmer, Wenn Ihr 510 — 515 — 320 — $25 oder 
1606 N. Salfted Eir. „ Ede North Ave, 3. Flat, mehr gebraudpt 
— — — — — Kommtzuuunus und ſparedie Hälfte 
Zu vermieten; Möblirtes Zimmer au Board, —— 
1422 Beimom Abe. „The Old Meliabie* 
—— — Ehteago Morsgage loan Gomvann 
Zu dermieten: Hübjh möblirte Zimmer mit| . augu t silact, Dimager, 
Dampfheisung, Bad, Ge “Diltan), mäßiger | Bimmer 207, Did-Gilh Pant Blog. Iioor. 
Preis. 541 Vncoin Partivdh, 1. Flat. Ede Madifon und Halited Zirase. 
ea nee. 1414 Zelepybon: Monroe 1306. 
Zu vermieten: Frontzimmer, $1 bi3 $2, aut — 20ag Im 


Hymgan E Co., 358 W. Madiſon Sıtr., a re 
Marlet Str. ſomo 

— — ——— 2zBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Verlangt: Mädchen, 20 Operators an Singer lleine, Familie, 86 die Woche, Empſehlungen. 


Emoroidern Maſchinen Edivard H. Forle, 358712 Roscoe Str., nahe Halited. 





Weit Madifon Str, 17fepim& J — EEE 
— neh „.zerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 


Verlangt: Sunge Dame um Anzeigen |‘ 2356 Cottage Grove Abe, 


— ö—— — — — Verlangt: Parbier, aut und ftetig, $15—22. North Ave, "Rhone: Diverfey 2670, 16jpim& 
Verlangt: unge mit etwas Erfahrung an | 3166 Lincoln Avde., 2. Floor, 
Sated. 8129 Armitage Avenue. — — — 


* — ——— — — V orte Bartend 3006 $ * 
Verlangt: Bimwei dritte Hand Brot» und Cafes | 1, — — der Vartenden lann. 3006 Verlangt: Frauen und Mädchen 
süder, $12, Zimmer und Koft. Nachaufragen: | — — (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 
; Mells Eirabe. Verlanat: Ein auter Junge an Rolls und Pi — 

— — — — ö DD. SUNG TORRERDUE SDR, Laden und Fabriter. 

Berlangt: Mann zum Pferde en in Lei ——_, — — — — — — 

al, $iE be Monat — — 21 —* Verlangt: Mödelſchreiner. 1023 Velmont 

alſled Strahe. | Avenue, 


— —— — — — — — — — — — — — 


aufzunehmen. Angenehme, leichte Arbeit. Serlangt: —— 
Guter Lohn und Kommiſſion. Adreſſe: PMädchen für Hasarbeit, zwei Kinder, guter 
635 Abendpoſt. 15fpimE} Lohn. 827 Junior Terrace. Tel. Lale View: Toms | — 
ins omo 





Verlangt; Mädchen mit Exfahrung an Män— verlangt Madcen für Kuũchenarbeit und Ge 
neriveiten, 86.00 wögßentli für den Anfang. — | figirr walıhen. 418 Yio. Stute Str. fomodi 
318 Welt Isalbington Str, 6. Floor, N ee ie — — 


Oaudarb eit ein, Kind in der Famtlie, Soſort enzufragen: S, 
Berfang:: Gutes Mädchen für Sausarbeit um | OTen. 2651 %eft Divifion Straße. 1ifpims 


Verlangt: —E für allgemeine Hausarbeit, 


m — — %a Salle Str, fono | Tabat, Empfehlungen, Ewald, 1951 North Park | ”, Telephon: Zrerel 5418. a een sl nal nu ha ; 2 a 3 
Verlangt: Erfahrener, lediger Hau: mann, | — ” Sivenue. ! u ⸗ b erlangt: Lebrmädcen zum Nlleidermadpen und ie BE — — — ferte lanu ihn haben. 4424 Montroſe Blod. 


Verlangt: Schneider, und Buſhelman; ſtetige | TVerlengt; Männer fix berfchledene Arbeit in Wert — 
ebeit. Sofort anzufragen: Day Soutbport | VBäderei. $12 die Nice, 5020 N, WRacine !lde. u uferinn im Väderfto belf 2458 M fe 9 
wenue. ———— a a — 7— ei. zer. Rabensmoon 1 12 45 ontroſe 3 Verlangt: Titchtine Köcin, muß beim wafchen 
N - — = —— Verlangt: aus Münnce —— en Mir bezahlen 88. 00. $10.00 und $12.00 12 mobim imitbelfen: Sohn $0, Empfeblungen, 1545 *%or 
eo . 5 n l e Str er; 7 „rl ı Di Mor 30 W. ) Str ”.: * . nut Sr) N Tele J 
det Tiefer ET uilee Toben Wanidhue 1 5.,,70 re: EOEEDEN 1301 28. Huron Sir. gm erfahrene Verkänferinnen in geitrietem | _ Berlangt: yäpchen für Stüchenarbeit; wutes | reſtville ve, Lelevhon: Dellaus 178. ſemo te 00 feparater Eingang. 
vun: 6340 &, Nacine Ave, * momife | Berlangt: Selbititändiger Bäder, Zagarbeit. Unterzeng, ftetige Stellungen. Nachzu⸗— — eu — Shroeder, 3003 Lincoln Verlangt: Gute deutſche Köchin für: Neitanrant, 511 North Ave. Darlehen 
——— fragen in der Office des Supt. — guter Vhn ſur tchiige verſon Empfebinngei — ge mi biß 10, 
Berlangi: Stuhlmacer, Anzufragen: 1025 88, | nn — — — MWieboldt's — * — — IFT nowendig. Reſtaurant, 355 Wells Sir.. nabe Vermiete einzelnes möblirtes 3Z3immer, 81.50. . auf Möbel, Bianos, e tc. 
'rie Straße, 1sipim | Serlangt: Guter Schubmacer, Stetiger 'Plaß e N i r a 2 @ Berlangt: Ein 14jäbriges MRädchen. für leichte | ndie Ztrali, ” jomo | doppelte $2.50 und $3. 602 Tr Glarf Str, Niedrigiie Raten in der Stadt 
— für richtigen Wann. 3705 Broadivan, Milwanfee Avenne und PBanlina Strafe, | Yauzarbeit, 2 Stunden Vormittags. 3434 N, ___ - — —— — | J Ehriihe Beiwäftsmerpoden. 
j dei Leavitt Str., nahe Roscoe. Venmeanen Juwel Mäpdien für Aldtenarbeit —— — tbfoluti privat. 


Berlangt:  Erfabrener Yufdelman —F er— * E — ne modi 
Englewood Cleaners. 7701 S. Halſted Straße. Verlangt: Junge ie Bäderei, muß etivas Ers u — — Salven umd Neftaurant, Probft, 7938 Wert | Bu bermieten: Srontichlafzimmer, Bad, $1.75. SPFIPSFISHITITTS 
— — Be fangt: MRädchen für allgemeine Hausarbeit, | n 3 Eu 923 88 $$ 
Bhone: Stewart 5402. modimi u 3 Ave. Bertan add gei e Sausarbeit, | ypay 2 v x [ ynmo | 1020 Biljell Straße. 
— — — —| fahrung baben. 4147 Lincoln Verlangt: Operators, Trapers und | lein Majchen; 2 Erwachfene, sind don 2 Jahren, Madifon Sir, Gore in Bart, Zu, —— * Leben 


—— Bohn. Bere Ba — — Bartender (etwas Borterarbeit). Finifhers an Kleidern. Sofort nadzun- | Nadsufragen Morgens oder telepbonirt sen | Serlanat: Zunge Ycau oder Frau mittleren | Bermiete Schlafgimmer, 1507 Larrabee Strafe, 
@ r se Strabe V ot: % 3 


wood 5317. 4548 Grand WIdbd,, 1. pt, moi Alters (proteltantifich) tür Sausarbeit, für zwer | 2. Yloor, modi ſe Ss und geben $ ; Motto 


— — —5Sarman, 700 S. Dearborn Str. modi | Tragen, a RE a SE = frna Sules Sein ar. 53.2 » — — — — ——— — — 1 8 
Berlangt: Erfahrener Lundman und Porter. | ————— — — ——— — — Kann Bros., Verlanot Gutes Mädchen für allgemeiue j Erivasiene, Gutes Heim. Adr. 5. 250 Aben Zu dermicten: Ein ae an einen anltäns $$ laffen 
195 Milwartce Avenue. Verlangt: 20 Kegeljungen für neue Kegelbah— 307 5 N Hausarbeit; Meine Familie, auter Pla, 4314 poft. fafonme dige Ms Dirs. Eiholtes, 2156 ©. Halited $$ 
i - nen. Nacaufragen 3800 Broadway und Grace 307 Weit Ban Buren Str. N. Robey Str,, 2. Api. Tel. Wellington ST ge — TR —F Birube, oberer. 5lvor. EEE 3888888 ns 

Verlangt: Helfer in Färberei und Reinigungs | Str, 3. Zur, Garantire $7 bis JO wößent | I —— — — — — Verlangt: dettes, Mädnen — weite Arheit, = EniTnein ner Wenn Ihr Geld "raus, drecht vor bei 
anftalt. Miller Bros, 1037 Oft 63. Sir. lich. 18jepiim& | Verlangt: Frauen um Nüffe au entfernen. — | Serlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit und | guter Lohn, 445 Melrofe Str, 2. Apartment. Gefuht: Deutfde tuhige Leute ſuchen einen Jred steller, gr, 

nennen — — 1 — — 3831 erfragen: Kelling Slarel Eo,, 217 Weit Hus | Bäckerei. 3100 N. Leavitt Str, Tel Graceland fomodi ftetigen NRocmer, 1728 Zabton Eir, Mutual Securitv Ev. (untae,) 

”erlangt: Nunger Mann für Grocery und erlangt: Welterer nüchterner alleinitchender ton Str., awiſchen tells und Franklin Ste.— | 108: modi ee — —— 143 Nord Dearborn Straße. 
Marlet, einer mit Erfahrung vorgezogen. 7011 Mann als Janitor. 3129 Armitage Ave. Zwifdden 8:50 und 9:30 vorzuſprechen. —— — — ——— — —— ERS Zu vermieten: Schöne moburte Zimmer mit Ede Dearborn und Randolvph Sitraße. 


Dillgrove Ive., Ya Grange, — — Aerreiſe nur ein guter 18[p1mm& s — — Mädchen {ir — Hausar⸗ Stellenvermittlungs⸗Vüros. allen ES bei Mrs. Fibrich, 1953 Zelepbon: Kentral 5493, 
- - — Terlangt: Ein C — — | Dei ody, 3924 N arl Str. 9 Hudſon Ave. Deutſch e tod) it. TIPE* 
Berlangt: Erfter Alaffe Yartender, Domntorm | braucht jih zu melden. 364 Aseft Erie Str. Verlangt: Junges erfahrenes Mädchen tür — ⸗ — — (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 CS. bie Beile) — — — en ERROR pE® 
a Refe J P 337 — — * Be A 1 u _— * > . e 
serhäft, Referenzen verlangt. dr. B. 637 | — für © Bülerladen. 5606 © Racine Ave. yrlangt: Mäden für allgemeine Hausar« Velte Ctellen tünlih, für Männer, Suaben, | Zu bermieten: Schönes Zimmer, Dampfbei- Alt und auverläffig 
Abendpoft. Verlangt: Suter vorter, für Saloon a ee ee — Dana it: Be 2829 Pichigan Ude, modimi ne ins Wkädıden in Sabrifen, Hotels, Aes |-sUnd. 30 FSlorimond Str,, zwiihen I8ells und 
m * Hausarbeit, muß ‚moppen onnen: Lohn 82. F Eon: anal Bike 1 &t Bel a _—- — ftauranıs, Salwoıs, zarınen uf, * —R Kart Ave., 1. Flat. |Etablirı ein Bierteliadrhundert 
erlangt: Tüchtiger Kundhman. Neferenzen | VYoard umd Zimmer. 542 Wells Str, „„cuongt —* unges Mi POEm. BR NEE Pe Dee er Verlangt: Eine ältere Frau auf 2 Kinder auf. — — Advance Employment Erdand —— | nn a | 5 ö 
berlangt. dr. &. 483 Mbendpoft, — RIITE rn 1 u nn LEE Z Zn aupaffen. 5118 Juſtine Sir. 2. Ficor. 179 W. Waſhinglön Sir Zu vermieten: Großes, helles Zimmer mit Bir leihen Euch Geld auf Eure Möbel, Bia- 
EEE — eg Verlangt: — in Mi junger re bor« | Divifion Etr, — — — — — 2Sınait& Baͤd, beſte ungariſche Küche; nahe vincoln Barf. | N0S, Auto Zruds, Pferde, sagen eic, 
Berlangt: Scorer In Zärberei. Anzufragen in | gezogen. 2053 Isabanfia pe, nahe Milwautee, — not: Gefabrene Wreb-Mäd 1. Wird, Verlangt: Mädchen für 2te Arbeit. 40925 | — _— 7777| Beite Carverbindung. 2029 Mohawi Sir. ni - 
1032 Eliton Avenue, — ge ee nn 2 — wre Berlangt; Erfahrene Frei Mädchen. Dir Grand Ylvd., 2 Apt. mdimi Fuhrs deutſch-ungar. Büro; täglich beſte Ste Ie | Jon —mi vir machen die niedriaſten Raten in der Stadt 
— — * ge Verlangt: Ein Schneider, gleich zu arbeiten, | 4410 ©, State Etr. modimi — — ten — et umd Ihr fünm an uns zurücdgablen in Meinen 
‚ Berlangt: Erfahrener Trodenzeiniger in Far⸗183. ells eitt. modi —B — Verlangt: Gutes Mädden für allgemeine Hauss 540 Korth Ave. Xelepbon Lincoln 2160, Zu vermieten: Warmes, fauberes Zimmer, | Wörhentiichen cber monatlichen gabuingen nad 
berei. Anzufragen: 4032 Eliton Avenue, RETTET TEE TEE FTIR SE Maag ad Wirren be irt⸗ Coat- und Mermels | arbeit, eine Santilie. 5640 Couty ‘Park Yve,, 13fv1mt& | ſodie Garage. 1925 Lincoln Ape foıno | elieben. 
[1111 — — — Beriangt: Eihneider, Rodmaher und Bufbels | Mader und Helfer, _ Wie, Caroline, 645 Linse |, — nr | . 2 — — 
Verlangt: Ein guter Junge an Cales $14. | mar. stommt fertig zur Arbeit. 6003 Vlads | coln Rarlwad, Ede Dit Erie Etr, modimi | “ © . | Alle Geſchäfte durchaus bertramenspoll, 
PR bermieten: Schönes reines Fronfzimmer, | Kommt au uns, oder wenn Ihr sticht fommen 


— . x — —— EN VE TE TEE TEE TE EEE WE N N 0000— Varo ver⸗ 
216 286 Rorth ꝛwvenue. ſtone Ave. —— Berlangt: —— 50; fhönes_ großes Haushaltungszimmer, 83. | Fön, fchreibt einen Brief, vder_teiephonirt — 
2045 Tayton Eir, 1410108 | Randolph 3075. 


Flat. ee ei 


me ——— —— — — erlangt: Erfadrenes Mädden an Damenz| 435] ne A » ‚an 
\ N € \ ; a * Grand Boulevard, 2. Apt. No Ave eh 8209 
Verlangt: Maurer, einer der Schornſtein zu Verlangt: Mann, im Milchgeſchäft zu —X fhneiderei. 2000 Warren Ave., Ecke Robey Str. = ee — — NEE». Reſiaurant. 452 Rorth Ave. Tel. ER 
machen verftcht. Franlk Ulreich, Matteſon— ‚Su: | ten 2021 Ruble Str. 1öfent | al® Yausbälterin, die 
oa | Ferlangt: Swei Farınbände, Ju ı ———— | Serlangt: Grfabrene Vinelmäden für Fär- | mehr auf autes Heim als hohen Lohn fieht. 262 | Germania Vermittlungs-Büro derlangt Müde 
ö w erlangt: Zwei Farmbände, Yu melden im | berei. 4358 Isentwortb de, modimi | 9 iedzie Ave hen für Privatitellen In Chicago und Umtges 
Berlangt: Janitor, für Logen- und Zanzballe | ealvon Divilio Aufmelf C BE A er 2 N. Kedzie Ave. uüme 
—J umd Heizung zu * forgen; muß mich — —— Verlangt: Näherin für Kundenihneider, 2609 | "ucrr ——— — — — — dend, guter Lohn; reelle Bedienung. 7550 North 
ei te Empfeblun 1 i i able ee ae Eee 1 * — nu Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. Uve. nahe Halited. Tel. Lincoln 6161. 26ap*k 
tcen fein md gute Empfehlungen haben. Rad | Verlangt: Cabinet Maler und Carpenter anLeland Äve. 18fept1& | 4513 Eliten — — — —E wer - 
fragen 6355 S. Halſted Str. Store Fit tures. Lederer, 644 W. Madifon i. — — —— — — 
ee —* modi Verlangt: Erſahrene Kleidermacherinnen und Verlangt 
Berlangt; Saloon-Porter, muß etwas lochen — SE ENEDR — Arbeit, nuter Lohn, Mar | ır. 
fünnen, Mub Enaliih fpreden. $8 die Noche | PBerlangt: Neltere Frau für leichte Hausarbeit | dame Mandelbaum, 1118 Independence Blvd. 
md Board. 46 23. Stinzie Str. in Familie don drei Erwacfenen. Muß febr 18feptim& 


nn En nen Standard Eredit 


— û — Zimmer 702 Hartford Bldg., Bi‘ 0 m D * b, 
F er 7 X S. Denrborn Ste 
Zu mieten geindt. Ss ma re 5 * 


(Anzeigen unser diefer Rubrif 14 CEis. die geile) Bil,” 





Bwei Brüder fuchen hübſches Zimmer bei beile- Geld gu derleiben an “ rbeit * 
ren Leuten, mit voller Belöitigung, nabe Lincoln | Leute zu den folgenden niedrigen Naten: 
Bart. Offerten erbeten. Adr, st. Dö4 Abends | 8 20.00........ ein ROM er en. HU LO 
poſt. modi 20.03......... ein — 0.20 


er _ BEE — 75. 0......... ein Monat. 0.40 


* —— — * 100.00.. 0.50 
. > I dauer fein. Ausgezeihnetes Heim für die rich | —- Ka —— — Verlangt: Gutes Mädchen oder Wittwe für | _Gefuht: Deutfihe Srau mwünfcht Wäjche ins Bu mieten gefudht: Hübfche3 ruhiges möblirtes 2 mie ; «0; 0.5 
Berlonat: sinabe über 16, das Bädergejhäft | tige Rerfon. ranineht, 2046 N. Camyer Ave, |  Derlangt: 50 Mädchen für leichte Sabrifarbeit. allgemeine Hausarbeit in einer Heinen Zamilie, | Haus zu nehmen. 1665 N. Halited ir, Zimmer mit Dampfbeisutig, Nordfeite, nabe Andere Verbäliniß, 


: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, s 
drei im Ssamilie, muß Gnglifie fpreden. 1018 Stellungen juchen: Frauen und Mädchen. 


Humboldt Boulevard, 1. Flat. modi | (Auscigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort ) 


au erlernen. 4509 Dit 43, Etr. [, Muftin 2830, 14 bis 16. Star City Embroidery Co,, 180L| 470 Semina since — Meeris — — — F ienanichlu rwünfcht. Mor. | Kommiflion etwa 2% Prozent, 
— — — — — Berenice Abe. 14ſptwa > — — — Geſucht: Deutſche Frau ſucht Wald und Bis | St. 36: 5 Woendpolt. PEN N ” a u es u 
renanei: Junger Bäder, dritte Hand. 2733 Berlangt: Junger Meffingarbeiter für Bel A * — Derlangt: Madchen gr Hilfe in Hausarbeit | gelplage, T. %., 1846 DOrhard Sir, hinten, 2 Sloresr es, Saläre etc, Nichts wird ennerni 
. Klar! Etr, modt | [euchtungsaegenitände. 1731 Wells tr, Berlangt: Junge Mädchen, um an Band Nos| und bei Siindern. O11 Lafapeite Barfivay, | —— — — — — 
— —— — es — —— au arbeiten, Sofort anzufcagen: May|y, Apt. Tel. Sunnbfide 4852 mod; | Gefucht: Kunge rau Sucht Stelle für Zimmers 
Berlangt: Guter Saloon- ‘horter, muß am 1 Til Berlangt: Ianitor, einer der den Keffel zu Novelty 80, 2128 Argyle Str. 11fpim& | _ ___ 700000 arbeit oder fonit leichte Arbeit don 8 bis 4 ae 
aufwarten; $12 die Node und Board, U. | pedienen verfieht. Wird, 441U ©. Etate Str, | — —, —— Rorfangi: YRüdchen zur Hilfe in Hausarbeit, | Lohn nit unter $7. 1211 Clybourn Ave. 


S - ne _ DN x Er 
Shaedel, 3165 Grand Ave., Ede Kedaie, modimi und sıleidetn. "Alm, Bolten & War am Etirte | 525 Curt Str. Zel. Kafe View 2445. Slat, hinten. ! 


Verlangt: Helyer an Tamentleidern. 46528in- Nerlangt: Erfahrener Zunge in Bäderei,. — Divifion Straße, 13jfepiw& Verlangt: Erite und zweite Ködıın. Mandels Geſucht: Nehme Wäſche ins Haus, auch Gars 
cennes Ave. 6655 So, Aſhland Ave. ſaſonmo 
en * = =. : — Zuses: ——— — —* 
erlangt: Deutſcher underheirateter rünhaus⸗ Verlangt. Wurſtmacher 1215 8 zocket Cutters, Overcaſters, Flapſfewers, ſowie 
Mann jür Nellen und Rofen. Adreffire init ders 9 . "I el Rüden an Arbetter Machine tür Hofen YPot- V Mä i 8 “4 GSejucht: Freu fuht Haus» oder Küchenarteit, 
Ka Kobnangabe an Calvert Floral “2. Late | Haljted Strafe. ſaſonmo toms, Ihe Royal Tailors, 731 ©. m — ——— or Nigel," Bapsufsagen 3 Briefe erbeten unter Adr.: PB 028 Ubendpalt, 
oreit, I afonmo | — — — — — 12feptim& | sıld y ’ { w mo 
er —— — „gerlanat: * Deutfe —— 30 u, 35 Sal : Sorin z 5 i — —— übe, 1. —_) — — 
. Berlangt: Farmarbei er für PDairy_ Farm, | Jahre alt, fein Melfen, adaufragen bei Aum, Berlangt; opiſten un Putzmacherinnen, Verlangt: Mä Haus 3 Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſchplätze. Mrs. 
dauernde Stellung für Meller bei Wm.Schöeppe, Tilman, dighland Parl, Lale Co, Ill. müſſen Erfahrung haben, Wochenlohn oder Sn up LEE» ee ey Weber, Zel.: Irving 8279, awiichen 6 u 8 Uhr 
Hartland. Ill. ſaſonino ſaſonmo Stückarbeit Kommt fertig zur Arbeit. Theo, field Ave, Micelfon, falomo Abends, modi 
- - Ale Co. 28 ©. Widigan Ude. — — — — — —— 
Seriangt: Männer und Stnaben für Sabrilare | Berlangt: Ctarie, intelligente Männer, um frfafonmodt Berlangt‘ mädchen für allgemeine Hausardcit, Gefucht: Wünfhe Stelle al3 Haushälterin bei 
beit; ftetige Arbeit. 2526 Weit Eongreh Str, | Drop Sorge Arbeit zu erlernen. Blackſmiths, Hel⸗ — — Jariiis Grace Str. driedman, frfafomo | einem oder zwei Herren. 4030 N, Afhland Ave, 
16—24{ep u 3 N ie Bor Bu ug obn, Union : an: 2 Mädchen, — ana * Bellen, ——— — Telephon: Tellington 8426, ſomo 
rop Forge Co., 17 0. Kojtner Ade.,Chicago. | wideln. Steine ahrımg nötig. Minderjährige Verlangt: Ehrliche tüchtiges Modchen ober ⸗⸗ — — 
Verlangt; Junge in Möbel-Fabrit, zwiſchen 16jepim& | müffen Echulzertififat pn re Guter Lohn. | Frau mittleren Milters für allgemeine Hausars | Gefucht: Eriter Nlaffe Köchin, mit beftengeug« 
14 und 16 Jahren. 2501 Homer Str. 12fjp1mE — —— | Oriental Candy Co., 1858 Auftin Ave. beit und Ichen, auf dem Lande; zwei in der |,nilfen, jept in Etellung als Pufineßhundlächin, 
Verlangt: Männer mit Schaufeln, 6211 Süd 15fpim& | Familie; gule3 Heim und guter <ohn, Briefe |wünicht zu mwecleln. Steine Sonntagsarbeit, W 
Berlangt: Mafhinen- und Paufchloffer, fomie | Racine Avenue, 16/pimt& zu adreffiren an an —— Prairie Nierw, | 371 Abendpoft, fefonmo 
Medmnilcr die aus KrieggmazeriatAndultrien  ——— 7 771° Berlangt: Mäddhen, awifchen 14 und 16, um 8 SIL, R. F. D. 15 40. 1 | — —— —— 
ausgetreten ſind exhalten foftenlios Sielluna/ Verlangt:“ Hand⸗Sticker gönnen) : guter | Stunden lang Mandeln zu reinigen. Zur erfragen —_— | Sqaudt: Frau m. Stelle bei Wöchnerin oodman Abzahlungen, bilde: gebrauchte made € N 
Dur die „Pirbeiterbiljfe”., 3 Bincent, in, J Lobn; dauernde Arheit. Swiß Einbroiderye zwiſchen 9 und 10; ftetige Arbeit, t. Kelling Karel! Berlanat: Zonen oder Yrau für Hausarbeit, ! aufzuvarten oder a . „pauspälterin. an, care ot | 608 Xitle & 2.0 BE. VB, — Str. — 220 B .. Ave, n 
‚Ra Calle Eir. world, 2741—43 Sheffield Ude, 12jpiw& Co. 217 Weit Huron Str, , “6fepiw£ 658 Welld Cir, 2, Elm, Knopb, 824 &. 22. 14lp!m& 1519,3mo& Xelephon: Ziverjey 2 


— — | und felbjt Eure eigene Familie braucht es nicht 
Geſchätsmann, ſolide und ſtetig (Wittwer), in zu wiſſen. 


mittleren Jahren, wünſcht möblirtes Zimmer, Locai koan © 
bei Wittfran dorgezogen, $15 monatlid. üidr. : 1225 %. Albland Ave. 
Kt. 556 Abendpoft, Bbone: Haymartiet 5010, 


— —— — — Für auf der Südſelte wohnende Leute: 


4647 ©. Halſted Strabe 
Plumbers aud Supplies. ee ee Tre 


(Anzeigen unter dıcter Rubrit 14 Ets. die Zetle) aAn mt4 





.. 


Neitaurant, 232 ©. State Str. 3. Floor, dinen, zu wachen und zu bügeln. Niyfl, 941 

15fpimz | NR. Boreifville Ave. modimidofria 

Plumbing —S für Hündlerpreife für „ gie Bartie verleiht ıhr eigenes Geld zu 

jeden. Xevinthal, 1637 W. Diviſion Str. 3 Prozent auf Möbel und Lianus. Spredt doc 
1ſepomta oder ſchreibt. 

58 Weſt Waſhingion Siraße — Bimmer * 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEts. die Beile) Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 


Labt € uer Geld arbeiten. (Anzeigen unter diefer Rübril 14 Et. die Zeile) 

6% erite SHnposheicn auf Chicago Grund» a a 0 
eigeitium zu berfuufen, $400 * wäris. Binfen Zu verlauſen: Gute Bichcles, 57 und auf 
loſtenfrei förleftirt. WIN_I. Bell, 69 W. Wafd» | wärts, Tires $1 und aufwärtd; Reparaturarbei- 


ingten tr. ‚Central 2579, 15ag,*& | ten eine Spezialität, Strom Bros. 1612 Late 
m | Straße. 160ſpiwæe 
Garantirte —* Hopothelen au — zu 


$100 bis 2. ar und i Singer Nähmaſchinen, 50 Gents ee 





— aneibhort, Whleigd, Weoittän, nen 18. Schteiiber 1916. 


Böse), banigeräs u. J. w. en 
Cenzeigen umer dieſet Rubtil 14 Ers. die Beile) | (Anzeigen Inter Dieter Rubrıt 13 GB. Dir Biıle) 
— ——— 


— — — — 
— Berſteigerung Elſie Eee gefucht, un 25 &. Wlbland 
Dienstag, den 19. Eenvt., 0 itor Borm., | Boulevard. DM. Sh., Abt. Elu modimi 
in Mujereun Berfaufsräumen 2525 Sueffield Ave. u. Ara che =. 
Bir verfuufen 500 Partien bon nebraumien | Jetvelry Store Ausberlauf, Alles was fi 
gaushaligegennänden, wie folgt: Dela- u, Rod» | im Store bejindet. Abren $20 bis $12 uw. 


Graadeigenium und Häufer, Ton bed Martted nur unmefentlich —* F Br, ae ee 18 Zerftüdelt, 

Aetnpennen nme Dee Mein un en air Belle) Tändert. Nindfleifch Hält fidh in ber ele 3" a6 Slunb Be bon A 12 25 | No unbelannter Mann fand ober ſuchte 
—A ben Preislage. ebenſo die Produkte der 

e 96500; nällg 91500, Auedet, Schweinegzucht. Geflügel iſt in einzel⸗ ——— 


PH .......„...ens® .. 3,00 
Rorib Üvenne. 16/1 wi \nen Arten wieder geftiegen, obwohl der aa das Blu 


FRER 


Ecneidebodneii, Blefige un 0 | unter Rädern eines Hochbahnzuges Tob, 
— Zwüchen der 35. und 37. Straße 
— — wuꝛde in der Nähe ber Geleife bet 
tum; mut bon Vigenihmern SB |ARäfe ift wieder etwaß teuerer geimor- | ıkunaen, 1 m al, Wr. mas 0 |berftümmelte Leichnam eines ungefähr 
fepd,.imt£ | den, Butter und Eier find unveränbert. Gier. IR BER —— a noch unbelannten Mannes: 
Rordweitieite. Von Osftforten waren Heute die Pfir= | (Rosieungen von Ysayne & gom, 180 weh Ber feine, vum so |gefunden. Zeile ber Zeiche, bie ame 
Verlaufe meine Lot, 30 bei 125, an 60. und |fiche befonbers ftark vertreten. Biel „ref Hirfigr —— Eirabe,) bean — „u. eenurie © fcheinend von ben Rädern eines Zuges 
Zalınan ve, Treis 8800; 8550 Baar, $10 MO: | Heine, aber gute, Waare zu billigerem | -Kroinary sirfts”, das — Wagsbobnen, biefigc, Rilte >35 |der Hochbahn in Stüde geriffen wur- 
natli. 5420 Warfhlield Me, fomo | g 3 g (Seiniihte — — — Kol erteilte, arloigan, Mi Faß 1.00 „ den, lagen unter dem Gerüift 6 
Befeht das neue moberne Briddaus,2 Jlats.an Preife, auch biele in Heinen Körbchen, ae oflen, vos Zus + a a3 sr do. Jana, Cat... —— 2.50 5 |5 * — icht ittel * wie 
fo wie die gut verfäuflichen blauen | zuuse“. na Dabendnene ER Od. | do. Goletebo serenmeuuesenee L7B —E onnte noch nicht ermittelt werben, 
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immer-Zeis, Rugs, fang den 18, Eeptenber, bis sum 1. Oltoder. 
Ehiffeniers, Etaufelftiibie, wmerling- und Eiren-) I, M. Bonfuesz, 4508 Milwaukee Ave, 
beititellen, Springs, Watragen, Parlor» umd 
Bibliosbektifhe. Draperien, Deigemalde, Difbes, Ehrliher deutfher DOptiler. 
Bü 4 Küdiengeräte, Sidebvards, Halle Augs, | Warum nicht zu Deutfhen gehen bei Bedarf von 
Buffeıs etc. Slälern? Augen, Obren-, Nufeniraniheiten ber 
Recbieg Auction Horfe, handelt bon Speztalarzt, 
Sofepb Straußer Beriieigerer, Dr Mm. Symwimmer, 625 North Abe, 
„ Beivatverfäunfe täglic. Offen Witwe und 
Samsteg Abends. J — —— 
—— 


Ssesseses 
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— 
2522 
zus Go 
oo 
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11/pmomifa® 


| Vettfedern und Kilfen Tauft mau am _belten 
Etwas Iingemöhnlicdes in Möbeln —— | umd Bbilltaften bei Knmerid, 236 Schiller 
5125 Gircaffian Wainub, Leder Parlor⸗ Kr s 9 W 
Zuit, BU sn. fie 
5 Bllian & Ahary "Eislimmertiie *«81 
6.00 Wiltam & BVarhb ewie xederſliühle. 
535 Nucöfen und Heigdfen, ſpegiell...... 
20 Meffing-Berftellen, alle Größen......$ 5 
v0 Treafers, alte Etmied, irgendein die Notarielle Peglaubiaungen, VBollmadien, Io 
Rifb, politiver Wert $18 u. aufe, — Mamente u, f, m, prompt und auoerlällig ber 
fpeziell für Dielen Mhonak,sorsonssense nn 5. ! 
Fðteie Ablieſerung innerhalb 300 Meilen SEit. Adends und Sonntags 1935 Wobamf Zir. 
Iltinoeis 5 u rniture Co, dol,utifrionme* 
5041-06-05 North Ave, 
fv12,15,18,21,24,27,30 Klara Ihurmann wird gebeten jofort 3444 
— m — — JNAmlanyh vorzuſprechen. ſaſonmo 
Auftions+ Berlauf Seas * — 
morgen um id Uhr Borm. in meinen Verlaufs: |» Dillon Statcd Mutomobile Sıhoni 


« a 18 . 2.00 LK. 
vanz Qrauben, die in biefer Verpadung die | Entender, das Dubend. ni „019 5 100 IR: 155 ber Mann auf dad Bahngerüft fam, 
— — — | rett den Konf t ttig find Own TAB WOREER Um do. fnaniie, BÖ —— 50 |Dem Ausfehen nad zu urteilen, ger 

Fu depfaufen; Brveiftödiges modernes Brid, | FC für den Ronfumenten fertig n Geflügel und Fleiſch. den Tiijernia .390 2! 

6 “und 6 Stminer Hlaıs, Lieindafement, auf Melonen find infolge der tühleren 8 a nn do iso |Dörte ber Mann dem Arbeiterftand am. 
“ mämer" 2524 Mluaulla Cie, L dla. nade Iemperatur weit weniger begehrt. Der Beilüsel (Icbend). Bohnen. Die Leiche wurde nad der Counit 
Kehlern Side, ee ae —— cotirunden tom Sepfen & Bruemanı, 228 Well | Rnte Nierenbohnen „.erer. 505 5.0 |Morgue gebradt. 

seitern e Gemüſemarkt weiſt weder in der Art a — ——— 6 
en nur fur Ya e en o r . 
‚gu vertaufen: „Beidgebäube, — der vertretenen Sorten noch in dem, (Die Teens ne Kattenfilten Ye Br Rib. bober.) Aartoff-In. Im Zimmer Nr. 1906 bes Conti« 


$6500 we ; € $ 23 € nental und Commercial Truft Gebäu- 
!eichte Bedingungen, Gbarlces Jarıhow, 3717 Preifen irgend welche bemerkenswerte —W LA u sr 0.18% 019 a 18. Starts Co, 192 N. Clarf Cr.) 
g ß — reife gelten mur Dei Abrayme vd 
Armitage Ave, Zel. Velmont v7. modlmi !Aenderung auf. Badhübner, bartsze, bap Bund 0,1 2 ’ = ” — —F u des, : mo Heil als S der 
o —2 Blun o.* ‚2: Minnefota OHios, Bufdel.un.. 1.20 1.50 I 
Ko —— ** nn Far begabiit, Fr Die folgenden Breile nelten für den Iruidübner, lebend, das Bund 20 Jertey —— —3 er Lid 1.50 Hausangefte en be ienftet war, wurbe 
nur 91950. 1334 3. Harding Ave. Del, Der | OYrophandel, Yeim Gintauf Eleinerer | güdne. das Bund. muunmun. do., Glants, Lufbel, is |beute ber 48jährige Thomas Cober, 
t 1842, ’ 2 ; — nien, das Pfund. .33 5 dv,, Mountains, Buße... . —140 |Mr, 2952 N. W ft Ave Aot f 
mon Unantitäten ind die Vreiſe etwus höher. Jubian Kunnez Enten, das ’lb. 1 ale Gsöblers, 2ufbel. 8 TER so eiter nue,“i08 au 
Safe ad Pfund. ununee “ir ubfario n, »Sirgila, ab. 2.40 den 
% Here Lolten, 125x126 — mit Geiver Für Bäder und Auderbäder, Berihübhner, dad Butend. 3, "do. Serfey. Rorb.. 1.50 em Fußboden liege aufgefun — 
waif nn 8 8 m. 38 bis $1400.—(verfau- | (Rotitungen und Vexicht pon W. K. Nabn Go, | , do. junge das Dubend..unce D. . 80,, Marbland ............. 1.00 |Neben der Leiche lag eine: Tlafche, bie 
alfer und Gas — S10D tige 150 Rord Hranllın Ciraße.) Alte Zalıben, lebend Dupend. . ei — i Rei bolfä 
Silk Das Hillintie Eigenmum in Khiengo. | Rufao 015 | "30. tab. Des Sup... Getreide, Diehl und sen noch) einen Reit von Karbolfäure ent« 
un v 2* » 
Ri a \ 50° Gice "Siorte Haciraee, DOM reife fteitg. „Sauabs*, tcbend, Dußcud..... e Heu. ielt, woraus hervorgeht, daß der 
aut, N ke Wtimiase Une, uns Jesing. Kart 20% gut tösbar, wie oden geringere Ornde do., Augerichtet, Dürerd. ..... 2.00 Ado —— 9 sh B 


Butierfeti Kicine. magere, weniger. . (Buarpreite.) Mann fich vergiftete. Der Grund Hi 
Woufevard.,, Züglig nanpeı o. ro Gur Notiz für Geltügeitender! — Nr gute | Winterweizen— ſich vergif eß 


143 N, Dearborn Str, er momifr | Rur Eiweiß*2*** i 0.80 Hleifhige Tiere find bier derfüuflich.) Nr. 2. been 1.0 ſich noch nicht ermitteln. 
—— i —— Kälber (neiclachter). u ER WNNIDDDIET nsog—inz |, Yuf ber Höhe ber 34. Straße murbe 
Räumungs-Pertan, un, | Welatitie eenensesernneserennnene 046 OO | NOLIEUNgen don Scpfen & Murwann, 226 Seit | Ne. 3, Bönerseconesnennen 149 1.00% |heute Morgen die Leiche des feit 
Bon 51 zeitgemäß modernen Sänfern ist Sute, ebbare Maate fehr wenig, offerird. South alter Eitabe.) y WE Mläcsgesuraenrne 1.27 


... 


— A e —0.11% 'geft vermißten 26jährigen James 
us äbri rt $?75U, ver- Jmportirte abneigmiten. Bor Schluß der | 50— 60 Pfund Sie 8 Bid. ö. 14 0.13% | mar 'gef ern 1 g 
noch ein üb g, we t 82 4 Eai! on droht Winsigel an, Waure einzutreien, 60 — 70 8% und Gewicht, Ei 0.15 ok Nr. 2, gemifot. — 0.851% | Bittner, Nr, 23934 Mall Straße, aus 


Diverſey, mw. Eliton und rn y} — 


Zitaße. Offen don 10 bis 12, 3501,mo* | xert Abs, 3. Rirkhner, R. G. 


2 


oa 


Sdoſie Breite besadit für alte Alcidge, Ecube. 
Marivwig, 1230 Zefferfon Zır, Zeil. Kanal 50UP, 
oder Bofıfarte. ſpiwa 


— — — — — — — — 


— 


704 


Surtorius, öffentlicher Aotar, 226 Isaihingaton 


— — — — — — 


räumen, 2727—290 Lincoln Abve. Have fveben 414 Süd "Haifted Straße, srüherer Etautb- 
bon elem Zwangsderiauf erhalten den — er für shaufteure. William NR. Dillon, 
bon einem Gesimmer-Apartment, beitebend aus | Xeiter,. — Wir winihen 100 Banner zur Erler: 
Melling- und Eifenbetten, SHeazofen, Hocoien | mung des Mutwmobilgehhäfts,. Sturfe $1U bis 
Dreffer, Chiffonier, Ausziehtiſch und Siühle, 830. Fred Sonnengteen. deutſcher — 
Edhaufelftüble, Nugs, Wanteıs, Gardinen, vor⸗ 1p. umia 
zellamvaaren, Küchengeräte und andere Artilel, — 
zu zablreich, am fie anzuführen. %. Kalvy,) Münmerfteider. Dargatıns, Ten: 
“ullionator, nicht abacholte für $25 bis s40; nach Wal ge 
— — 0. I made Ynaüge lehrt J15 bis 322.50, Eiwas ge. 
„ze bie Stadt, $32 laufen mein echtes Kes | iragene, ned hab aemuchlie Anzüge $o u, au, 
bes Porlor Zuit, Davenport, Meffingbetien, Drefs | Aitcu aglı, Wends u. Sonnlags. S. Gordon 
ſers, Siniug Sel, ugs, billig. *408 vPlanus, 1415 5 Ssalfted Sir. 1apta 
Bant und Zöjährige Warantie, 83105. 53200 Bie- — — ————— — — 
trola umd Records, $50. Nur 90 Tune im Ge Painting, Paperbanging Caleimining und alle 
bruuch. 3125 lauſen 4 immer Möbel. 3019 Jachk⸗ du) hr ng . Kivadı ville 1108 Aclis 
on Blod. nabe R Sfepimiz | TZaveicı ın grober Ausıv f Well⸗ 
= en —— Paint Store, Tel. Superior 8204. ailen 
y 5 Bi » nme ’ 
- Eprcht fofort vor. Auches bis y Uhr, — fanit zu 82575. Sapanılae Welarine (Agar-Agar)— 70— 90 lund Gericht, Bid. 0.16 —U.10E | Mr — - 6 a 
$109 Anzahlung — Net auf Wunſch. Ar. 1 en at rl ME een v.2,, ‚dem Südarm des Chicago Fluſſes ge⸗ 
5 Bi immer lajter: 4 ‚Da MEN 2 “re abi Ar. ER 0.7814 . — 

’ nn Reit re . — PR. Windfleiih tAunerichtei). Nr, 6, ren BE 57 zogen. Bittner hatte geſtern unter 
Auch) einige feine Hänier mit Tile Bad, Tragacamtd ... 50 (Beeile von Armwur & Company.) RE 2, gelben 054-0. | Surüdlaffung eines an feine Schwefter 


Nr. 3, Moser .onunnnnrc AD IE 

er. 5, F a, Stella gerichteten Briefes feine Woh— 

4 3 — is 

Se. 2. weil . 0.840,87 * nung verlaſſen. Im Schreiben machte 

— De : er fie für feine Abficht, fich zu erträn⸗ 

— 6 PR 3* ken, verantwortlich. Die Schweſter 
Rufuhr (Woche) — 
A ehe. 17007.000; _ Muis....4,782,000 tonnte feinen Grund angeben, ber 
Beraten: ER Bittner zu der Tat hätte veranlafjen 
x Woche — * .. . 

Weigel... 0.945,00; Mais. ...2,665 000 | fönnen und erklärte, daß ihr Bruder 


— — ——— bereits ſeit mehreren Wochen ein eigen⸗ 


Verlaſſe die Stadt, derfaufe aus practrolle Be ee 
Möobei von 6 Zunmern, aufammen oder einzeln, Baverbanger, Nainter; gut und billig, Mars 
$160 eWies Yeder Parlor⸗Set 335; deiten, ‚ziel tin, 326 Norty de, Ehen“ Tiverfey 2070. _ 
ters eic., ehenfalid Piano, Khondgcapb, vo⸗ lep14,110X% 
beh gebraucht, 1015 R. Ealifornia —8 . —— 

at, nahe Ehicago Yire. 151p1m — ö ne rt A Ri Ar. 1, das Pſund. ... 3 

= — | Deivraning; Arbeit garannırt. Tito Dieyer, 4524 | Spnnenparlors, 3 Garlinien, Part, wert geecrea e yleesrenmponuBer* 2 du. Nr, 2, Das Plildeneeneee 
PR bon 6 —— —— — Wallace Str. Tel.: Vards 3118. opmntæ $3700— 53900, verfauft zu 83550; $2 "Diapie“ önder (anadiih).. .. an do, Is das Klum. 55* 
Eßazimmer⸗Eel. Ruas, Wefling-Betttielien, | —————— —— — —— * Soeude p : * wind“, Nr, 15 Pfund... 
Qrellers, gr Cl, nur turge Zeit gebraucht, — — Zwuiden su follettiten .r alle Anzahlung, Weit wie Micte, ae Karl feinend; Diele G —— „Loins,, Ar 1 Ds "Bd. — 
We rl Re Ar A a rn |. Wir find die Eigentiimer und Erbauer - Grobe Naufrage e do., Ar, 3, Das fund, ‚eru see 

30* “be "bone: Wbnewater 63 3) ‚ vobe Nacfrage, N 
850 Wilſon Ude, "Phone: Edgewäater ee enig, 123 8, Madilon Str., — deshalb unfere niedrigen Breife. Fuld Müäftzeupulben osrmenincrise DS 2 "au. er — 1, das Rfund.. 

— — — Jhr ein Haus auf Cure Loi oder auf Ei— Eedr wenia wrosc ‚RE. — 

N 
erfihleudere meine pradtigen Möbel van | —— gentum in Navenäwood oder Irving Bart Inder, „Ehucds“, Nr. 1, dus Pfund, 


dinmern »u irgend einer aunehmbaren Offerte, das Plund..... 
8 gebaut haben weitt, dann feht und. Wir | Laib, do. & €. 100 Bund. u... 2.93 BO Kr. 5 das u 


r Rn 
Schweizer, rıttb (men) Blind... - 
öten, gianges, »lanos, Sneior.. Slalalu nee Muß Stadt derlaffen. stommt und feht. Serlangt: Yargains in Nordfeite-Grundeigen- Preis ber Hennen unverändert ift. do., (Blod), neu), Biund, ... 
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Tbenfalls Kiano und Bbnograpb, ur 2 Monate Heiransgeind;e, 


Be and, Wird, Starr, 3459 S, Wellern ve, | (Anzeigen unter diejer Hubrif 3 Gens das Wort ftellen "icher zufrieden. Albert I. Schorſch Staubzuder _EtaNd. u. sr snuenar» 6.58 „Rinies“. Sir, 1, Das fund... 
— 16fpLiwk aber feine Anzeige unter einem Dollar.) er & Sn — G lirt, 100 nn 6.65 ig — 
— — RTUND rear us 1" do, DE. 2, das Mund. seen 


9 J 4 5 ß 
Yusverlauft Reueſter Ziyleö Binmer Wiöbel Heirats zgeſuch: Mann, 38 Jahre alt, geſchieden, iv2,3,5,10,18 do. Dir. 3, Das UND. ne. Ar. 3, weiß... 1. 0.444 —0.453, | artiges Benehmen zur Schau getragen 
— zu fammen oder einzeln — pradidbolled Bars | mit eigenem g — ——— 


—— Schweine (augerichtet). ME, ......... 33 34 | ae 
lor- ct, aud Piano, Pyonograph cir., wie neu, | mit Älterem Mädchen oder Bittwe, am liediten $150.00 Anzahlung lolkerei rodukte. & , 200 Pfund.$28.6234-23.75 gun Rn E * 
1620 N. Weſtern Ave. nahe North Ave, —— und N. zuge — nn, — $19.00 —— und Austen 2 eipr a een en 14 4.50 u B .. EEE 
15pims sweds Heirat. Nor. UM. 2. 790 Abendpoft, aufen cine b-ätmmer „Yuctcll* Eoitage, neu 1 ‚das —— Mall ... : 0.57 —1. = 
ee) | 77,7} — und FZerlle Butter — — et Futter een. 082 0.8 Umfonft abgemüht, 

Zu berfaufen: GCombination —— stoblen® dee einen Bu eleftr. Licht; Konfret +» Bafement; 39 u 22 Schulter te 0.112 „Screening“ + 0.0 —.73 vi 8 
und Gas-KRüchenoſen, mit Heißwaſſer-Front. Fi Fußz Loꝛ. ) BI 5 eniel » 01T —0.13% oggeu— S amem auro 
Koſtete neu 880. will verſchleudern. Rachzu— Öinanzielles. $300.00 Ausablung ——— eub Water &rabe) ae eu .... .i —— — . ——— —— — 
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Herbit - Sröffnunasverfauf 


Dienstag, Mittiworh u. Donnerstag, 
19., 20. und 21. September. 


Ein Ierkanfs-Ereignig und Ausftellung von neuen Herbft:Waaren, anf die 
Tuujende von Leuten warten, 


benszeihens hofft. In zahlreichen 
Yallen ift e8 gelungen, Gemwißheit über 
den AT und das Mohlergehen 
bon Kriegern zu erlangen, die von den 
hren bereit3 verloren gegeben waren. 
Steht die Gefangenen- und Vermiß- 
tensfgürjorge in ſtändiger Fühlung 
mit dem Ausland — und teils jogar 
mit dem feindlichen — fo liegt die 
Tätigkeit der $npalidenfür- 
forge bed Roten Kreuzes im beut= 
Then Vaterlande. Natürlich wird für 
unfere Kriegsverlegten von ftaatlicher 
Seite gejorgt, bei der großen Zahl der 
Dermwundeten war es jelbjtverjtändlich 
nötig, ihre Verſorgung ſtreng geſetz— 
mäßig zu regeln. So ſegensreich nun 
Geſethze ſein mögen, ſo tragen anderer: 
ſeits ihre ſtarren Vorſchriften doch 
ſtets Härten in ſich, und dieſe Härten 
zu mildern und auszugleichen war die 
Aufgabe, die das Rote Kreuz ſich im 
Dienſte der Invaliden ſtellte. Unter 
den Kriegsbeſchädigten ſind nicht we— 
nige, denen aus Gründen formaler Nas 
tur die ſtaatliche Hilfe erſt zu einem 
ſpäteren Zeitpunkt zuteil werden kann, 
als ſie ihrer gerade bedürfen; und hier 
erweiſt ſich das Eingreifen des Roten 
Kreuzes als beſonders ſegensreich. 
Einmal werden den Kriegsverletzten 
Geldbeihilfen gewährt, und ferner 
werden alle Angelegenheiten geregelt, 
welche die Wiederherſtellung und Er— 
haltung der Geſundheit, die Erlan— 
gung der Erwerbsfähigkeit, die Be— 
rufsberatung, Arbeitsvermittelung 
und Wohnungsfürſorge betreffen. 
Mande bange Sorge ijt purch biefes 
Eingreifen des Noten Kreuzes 
früher gebildeten Abteilungen — fünf | IHeudt worden, und mandem Herzen 
an der Zahl — lag zunadjt einmal|tonnte die drohende Verzweiflung er» 
— das geſamte Mobilmachungsweſen ob. ſpart bleiben. Hand in Hand mit der 
en ic tr Re | CS Galt, Dafür zu forgen, af ich die | Inalibenfürforge arbeitet bie Abteis 
ſchen Vercin vom ‚toten sieuz. 2 | Mobilma ch ung des Roten! lung für Bäde r zund An ſt alt3 
Unter all den glänzenden Eigen Kreuzes mit der gleichen felbjtver-|furjorge, bie unfere erfrantten, 
ſchaften, die Deutſchland im Verlauf | ftändlicyen Glätte vollzog wie die des | bermundeten und auf dem Wege ber 
des Krieges an den Tag gekgt hat, |deutfchen Heeres; und es wurde dafür) Belferung befindlichen Offiziere und 
und bie es ihm ermöglichen, den stampf|gejorgt. Cine weitere Abteilung hatte | Soldaten vor allem nad ihrer Ent: 
gegen eine Welt von Feinden jiegreic| die Ungeiegenheiten des mänmli-|laffung aus dem Heeresverband in ge- 
zu führen, jteht diewunderbare deutide den Werjonals unter fi, alljeigneten Bädern und SHeilanftalten 
Drganifationsfähigfeit in vorderiterider vielen Taufende von Pilegern, dıe | unterbringt. 
Reihe. Was hätte der herrliche Hels: bereit waren, bei Kriegsbegtnn ihre] Stand die biäher gefhilverte Tätig- 
denmut der deutjchen Strieger, mas |Straft der heiligen Sache zur WVerfüs|feit des Noten Kreuzes im direkten 
hätte die leuchtende Opferwilligteit gung zu jtellen; nicht minder ums | Dienfte der Kriegsteilnehmer, fo ift ein 
bes deutjchen Volfes genugt, menn|jangreich war pie Tätigfeit einer ans meiterer Zweig, dem nicht geringere 
nit zum gegebenen Uugenblid alle| deren Abteilung, die ſich mit der Bedeutung zufommt, ber allgemeinen 
Kräfte dDageivejen wären, wo jie gejweiblidhen freiwilligen Kriegsmwohlfahrtöpflege, 
braucht wurden und nötig waren. Und) Krantenpflege zu bejhäftigenider Befämpfungder Krank 
der genialen Organijation des deut: hatte und die ebenfalls durd) jahreshbeiten und bes Elendb3 i 
ſchen Heeres ſchließt ſich Deutſchlands lange Friedensarbeit aufs beite füriden Yamilien gemidmet. Die 
wirtſchaftliche Bereitſchaft, ſchließt ſich den Kriegsfall vorbereitet war. Yeußerii | große Abteilung, welche die Kriegs— 
die Einrichtung der deutjchen Hilf 3=| wichtig war auch die langerhand durch= | wohlfahrtspflege bearbeitet, gliedert 
tätigfeit würdig an. Die veutjche\ geführte Tätigteit einer befonderen | fi in Drei Gruppen, denen erftens bie 
Hilfstätigfeit! Ein Wort, in pem 23) Abteilung, der die Depotangelegenheis| Tuberkulofe- und Geuchen-Belämp- 
Mingt und tönt mie Orgel und;ten unterjtanden, und die alle dıe|fung, zweitens die Gäuglings- und 
Glodentlang, ein Wort, das ganz ni aterialien zu verwalten hatte, | Mutterfürforge und drittens bie ei= 
jonders den beutfchen Brüdern draus |die für pen Kriegsfall lagerten. End= |aentlihe Yyamilienfürforge obliegt. 
Ben in der meiten Welt ein heiliges | lich bejtand eine wichtige Zätigfeit des Niemals iſt dieſer Zweig der Tätig— 
Wort iſt. Zentral-Komitees im Frieden im keit des Roten Kreuzes ſo wichtig ge⸗ 
|mefen, wie im gegenwärtigen Augen» 


Dienitag: 
Doppelte Stamps; 
Souvenir-Tag; 
Mufil von Eihiveizer 


— — 


Mittwoch: 
Unvergleichliche 
ſtündliche 
Verkäufe. 


Donnerſtag: 
Tag für fertige Sas 
hen; Mufil von den 
berühmten Sobdlern. 


Dienstag, 19. Sept. 


Ve ] Diele fchöne S-3Öll. Near Cut 
Ka Glaß Frucht-Bowle mit einem 
Ginfauf von $i oder darüber. 
Sieht aus mie echte3 Schliff: 
glas. Hübjche Vorlen aus 
feinjtem gligernden Krhftalls 
Glas, jehr gut ausgejtattet, in 
attraftiven Entwürfen. XQiefe 
Formen. 


Das Dentjcde Note Kreuz im Welt 
frieg. 


_ — An — 





Die Organifation der Hilfstätigkeit | Sammel- und Werbemefen 
in Deutſchland hatte dafür geforgt, für die Zmede des Roten Kreuzes; aud) 
daß die Gaben, die da aus Amerika, | hierfür war eine Ben Abteilung Nachwuchs 
aus blauer Ferne über das große gebildet worden, ſchen Volkes geſund und, wehr⸗ 
Waſſer kamen, ſogleich ihrer zweck- Man verfügte alſo bereits vor dem haft heranzubilden. 
mäßigſten Verwendung zugeführt wur- Kriege über eine ſtraffe und zielbewußte Und kein herrlicheres Werk iſt denk— 
den. Wie das deutjche Heer, jo hatie | Organiſation und es war nur nötig, bar, als das der Nächſtenliebe, die hier 
auch das Deutſche Rote ihr nach Kriegsbeginn diejenigen in die Hütten der Armen und Aerm— 
Kreuz in jahrzehntelanger Fries Zweige anzugliedern, die der Krieg neu ften eintritt, und alles tut, mas in 
bensarbeit jich auf die gewaltigen Ayfs erforderte. Das waren dann aller-| menfchlicher Macht Tiegt, um die Not 
gaben des Strieges vorbereitet. Am dings nicht wenige. Im Laufe des; der Mütter und Kinder zu lindern. 
Zage ber Mobilmachung machte auch Strieges wurden außer den bereit3 ge> An keiner Stelle der meitnerzmweigten 
das Note Kreuz mobil, und jegt zeigte nannten fünf nod) fiebzehn neue Ub- | Tätigkeit des Noten Kreuzes kommt 
fid, daß die lange Friedensarbeit | teilungen zum Zeil mit Unterabtei= deffen fegensreiches Wirken wohl fo 
nicht vergeblich gewejen war. Jn eng: Tungen beim Zentral-Komitee vom |fichtbarlich zum Ausdrud mie bei der 
fter Yühlung mit der Heeresleitung Noten Kreuz gefchaffen. | Beratungsftelle diefer Abteilung, bie 
und bem militärifhen Sanitätsweien or allem ergab fich bald die Not fich eingehend und liebevoll mit allen 
jehte die Tätigkeit des Roten Kreuzes | wendigfeit, größere Geldbeträge, Anliegen bebrängter Familien be- 
ein, und fon bei den allererjten Trups | für die Arbeit des Noten Kreuzes be= | Ichäftigt. Jede Mutter, jeve rau, bie 
penttansporten traten die frauen und reit zu jtellen, und fo trat zu ber | bier in ihrer Not vorfpricht, findet ein 
Männer vom Roten Kreuz Hilfreich früheren Sammelabteilung noch eine | offenes Ohr und nad meitejter Mög- 
auf den Plan. Eine ganze Armee von weitere, die jich befonders mit der lichkeit tatfräftige Hilfe. Neben Gelb- 
Menſchen war es, die das Note Kreuz Geldbejhaffung zu befehäftigen hatte. unterftügungen wird die Unterbrin= 
nad den Weifungen der Heeresleitung | Die Arbeit war freilich jchwer, aber e3 |aung Erfrantter, die Mietszahlung, die 
in ba8 Etappengebiet entjandte, wäh: | zeigte fich in erfreulihem Umfang die | Lieferung von Heizmaterial gemährt. 
tend eine andere Armee von Mitglie> | Opferwilligfeit meiter Kreife des/jAuh erhalten bebürftige 
bern des Roten Kreuzes in der Heiz | deutichen Volkes tie auch der peutfhen Familien Wochenkörbe it 
mat tätig war. Hoher Dant gebührt | 


unfere3 Ddeut- 


ver⸗ 


all den vielen tauſend ſelbſtlos pflicht- 
reuen Bürgern, die mit ſchlichter 
Selbſtverſtändlichkeit ihre ſchwere Ar— 
beit im Dienſte der Nächſtenliebe ta— 
ten und tun; Dank um ſo mehr, als 
die meiſten von ihnen in der erſten 
Kriegszeit noch keineswegs zum Hee— 
sesdienit verpflichtet waren, fondern | 
ihrer bürgerlichen Tätigkeit ruhig und. 
ungeltört hätten nachgehen fönnen. 
Die jahrzehntelange Erziehung unjes, 
rer Sanitätömannjhaften trug hier 
ihre Früchte. 

Und wie die Männer vom Roten 
Kreuz jo verdienen auh die grauen! 
hoben Dant, Die meiften von 
ibnenhabenvonder Stunde 
ber Mobilmahung an bi, 
aufdenheutigen Tagihren! 
Poften nicht verlafjen Sn; 
bemunderungsmwürdiger Ausdauer haz= | 
ben fie in den Lazaretten, auf den Er= | 


feifungsitellen der Bahnhöfe, in Des ein eiferner Wille und emfige Arbeit 


pots, Volksküchen, Schreibſtuben, 


den Gefangenenlagern befaßt. 


Brüder im Auslande, namentlich in 
den Vereingten Staaten. Natürlich 
blieb und bleibt die Tätigkeit dieſer 
Abteilungen während des ganzen Krie— 
ges erhalten, denn immer neue An— 
forderungen treten an das Rote Kreuz 
heran, und immer neue Geldmittel 
werden gebraucht. 

Ein ganzes Kriegskind iſt eine wei— 
tere Abteilung, die ſich mit der Ge— 
fangenen-Fürſorge, der Feſt— 
ſtellung der Vermißten und dem 
Liebesgaben-Verkehr mit 


hohes Werk edelſter Menſchenliebe war 
es, das hier vollbracht werden mußte. 
Die deutſchen Gefangenen in Frank— 
reich, England und Rußland waren 
mit dem Notwendigen zu verſorgen, 
und es iſt klar, daß die Schwierigkei— 
ten, die ſich hier der Aufgabe des Ro— 
ten Kreuzes entgegenſtellten, zunächſt 
ſchier unüberwindlich ſchienen. Aber 


wurden auch dieſe Schwierigkeiten 


Ein! 


| 


! 


| 


| 


I 


| 


| 


| 


blid, da e3 fih darum handelt, den 


nabrhaftenLebensmitteln.) 


Allein im 1. Krieashalbjahr find von 
diefer Abteilung des Zentral-Ktomitees 
in Berlin etwa 30,000 Berfonen ver- 
forgt worden, und man greift nicht zu 
: hoch, wenn man jagt, daß während der 
ganzen bisherigen Kriegsdauer unge: 
fähr 100,000 Berfenen in Berlin den 
Gegen der Einrichtung empfangen ha= 
ben. Was das bebeutet, wird erjt recht 
|Har, wenn man jich überlegt, melche 
| weitgehende mwirtfchaftlichen Folgen ein 
‚Krieg mie biefer unter allen Umijtän- 
den auf bie breiten Voltsfchichten aus- 
üben muß. Einen Strom bon Trä- 
‚nen hat bie Liebestätigfeit bes {toten 
ı Kreuzes getrodnet und manches junge 
| Leben, das fchon der Vernichtung an: 
heim gefallen fchien, hat fie zu neuer 
Blüte erwedt. Die Kriegsmohlfahrts- 
pflege de3 Roten Kreuzes ift alfo ein 
Toziales Werk erfter Orbnung, und fie 
wirft doppelt wohltuend, weil fie nicht 
gebunden ift, mit dem ftarren fyorma-= 
3mu3 mander anderen gemeinnüßi- 





Säuglingskrippen unp zahlreihen ans | Herr. Ja, e8 gelang fogar in einen |gen Anftalten zu arbeiten, fondern 


beren Hilfsftellen ihre jegensreiche Tä= | 
tigkeit entfaltet. | 


mwechjeljeitigen Verkehr mit den Ge 
fangenensTrürjorgejtellen auf ber Fein: 


etenett tet3 da eingrei= 
fentann, moNotund Elend 


Denn man oberflählih vom „Ro= | desjeite zu fommen. Der Liebesgaben\eben am bödhften find, und wo 
ten Kreuz” pricht, jo dentt man wohl dienſt fuͤr unſere in Feindesland ge⸗ es am meiften an merftätiger Hilfe 


zunächft hauptjädhlich an die Tätigkeit 
‚bes Roten Kreuzes im Dienjte der 
Kriegsteilnehmer jelbit. Aber die un=| 
mittelbare Fürforge für unfere fämp- | 
fenden und verwwundeten Krieger ijt ja! 
nur ein Teil des riefigen Arbeits= | 
programmes, daf jich auf alle Nöte er: | 
ftret, die der Krieg dem 
Volte auferlegt. Ueber den Ilmfang | 
biefer Arbeit wird am beften ein Blid 
auf die Kriegsorganifation| 
des Zentral-Komitees vom 
Roten Kreuz unterrichten. 

Beliten aud) die einzelnen Vereine | 


fangen gehaltenen Landsleute murbe 
nach und nad) zu einer fejtgefügten Dr= 
ganifation, wenn au — zumal in 
Rußland — das %o8 der deutfchen 
Gefangenen fürs erjte noch traurig ge= 
nug blieb. AS jehr mwirtfam hat jich 
die Entfendung von deutſchen 


ter däanifhdem Schuß nad 
Rußland erwiefen. Auch größere 
Sendungen von Liebesgaben konnten 
auf dem Wege über Finnland bereits 


erreichen. 


| mangelt. 

ı Hilfe in reihen, überreichem Mape 
zu |penden hatte ba3 Rote Kreuz auch 
| bei einem meiteren Zweige feiner Tä- 
|tigfeit, bei der yürforgefür die 
| Flüchtlinge. Sofort nad) Kriegs- 
beginn murde eine befondere Abtei- 


deutfhen Rote Kreuz Schmweftern uns=|lung ind Leben gerufen, bie fich mit 


ı ben Angelegenheiten ber au bem feind: 
|Tichen Auslande vertriebenen oder ge: 
 füchteten Deutfchen zu befchäftigen 
| hatte. Mährend e8 zunächft hauptfäch- 


| die deutfchen Gefangenen in Rußland | lich Deutfhe auß Belgien und Frant- 
Diefer Gefangenen-Abtei=| rei waren, denen die Fürforge des 


weitgehende Serdftändigfeit, fo bildet lung liegt, mie fehon angedeutet, aud) | Roten Kreuzes galt, ftieg die Zahl fei- 


doc das Zentralsfiomitee ven Mittel: 
punft der ganzen Organifation. Die! 
einzelnen Abteilungen diefes Zentrales | 
Komitees geben ein lares Bild von | 
ber Aufgabe, die das Deutſche Rote 
Kreuz im Weltkriege erfüllt. Mic 
fon erwähnt, war man beim Roten 
Kreuz jeit Kahrzehnten für den Kriegs- 
fall gerüftet, und fo bejtanden bereit3 
im Frieben die notwendigjten Abtei- 
lungen, deren das ZentralsKomitee im 
Kriegsfalle bedurfte. Dieſen bereits 


die Nachforſchung nach Vermißten ob. 
Und hier hat die deutſche Arbeit ganz 
hervorragende Ergebniſſe gezeitigt. Es 
gelang, mit den zuſtändigen Behörden 
in Feindesland in Verbindung zu 
kommen, und ſo einen wechſelſei— 
tigen Vermißtendienſtein— 
zu richten. Was das bedeutet, kann 
nur der ermeſſen, der ſelbſt über das 
Schickſal eines lieben Angehörigen im 
Ungewiſſen iſt und bangen Herzens 
auf das Eintreffen irgend eines Le⸗ 


ner Schützlinge ins Ungeheure, als der 
Strom völlig mittellofeer Oftpreu- 
Be n, bie vor den rufftfchen Unholden 
geflüchtet waren, in der Reichahaupt- 
ſtadt zuſammenkamen. Durd einen 
| Erlaß des Minifters des Innern wurde 
dem Roten Kreuz bie amtliche Für- 
Jorge für alle au dem Auslande ge- 
flüchteten Deutfchen übertragen, und 
bald war die Abteilung des Zentral- 


Komitees, die fich mit piefen Dingen 


zu befchäftigen Hatte, zum Mittel: 


) 


Flanell — Im Beiden Läden. 


Bebl. Shaker Fldnell, 36 3. 
breit, jchiwerer Nap auf beiden 
Seiden,15c Sorte, 10 Yards, 


Longeloth — 


Weißes Longeloth, 36 Zoff 
breit, feiner weicher Finifb, frei 
von Drejjing, 10 Yard3 für.. 


In beiden güden, 


$1 


wei 


Milwaukee Ave. at Paulina St. | Lincoln, School and Ashland 


Ahr Dollar reicht zweimal fo weit am Dienstag bei unjerem Dollarverfauf, als anderswo an irgend einem anderen Tag. Warnm nicht 
einen ertra Dollar eriparen und Ihren Dedarf Hier fanfen. Wir geben doppelte S. & S. Stamps bis Miting. 


Folgende Spezialitäten 


Im Milwanfee Ave. Laden. 
Firniß ⸗ 

Firniß, hell in Farbe, paſſend für 
Holzwerk und Möbel, — ſpeziell am 
Dienstag, ſo lange die Partie vor— 


hält, Gallonenlanne zu 
—— — — — ——— 


Patronen — 

Eine Kiite von 25 Nitro Club uber 
Repeater Gewehr Patronen und eine 
aufammengefette Reinmadhftange für 
12 Gauge Gewehr, fpeziell zu 


1 


Kombination — 


Waſchküche⸗Kombingation, beſteht aus 
1 Waſchbrett, 350; 1 länglichen Hart« 
holz Wäſchelorb, 350; 1 Waſchleinẽe, 75 
Fuß, 40c; Sad dv. 6 Dutd, BSaſchllam⸗ 
mern, 250; Gefammtmwert $1.35, zu 

— — — — — — — 


— — nn mn nr 
Wäſche-Trocknungsgeſtell — 
Zuſammenlegbares Wäſchegeſtell — 
extra große Trockenfläche — aus wei— 
bem „Baßwood“ gemacht — ſpegiell 
am Dienstag zu 


Raffer-Service— 
7-Stüde Wafjer.-Set, Hübfche $yloral- 
Deloration, beiteht aus einem 2:Quart 
Krug und 6 dazu paifenden Gläfern, 
nidelplattirte Tray, zu 
— — — — — 


Alumin ium ⸗Set — 

83⸗Stücke Sets aus reinem Alumi⸗ 
nium, beſtehen aus einem 4Quart 
DVerlin Keffel mit Dedel und einem 5 
Quart Einmachleffel, zu 


Oel⸗Mop 


Wizard Neinmad- und Rolir.Aud- 
ftattung: 1 extra große dreiedige Dil 
op, eroße 50c Slafhe Polifh, 1 
hemifh behandelter Abſtäuber mit 
Griff, zu 


— — — —— — — 


Handtuchſtangen — 

CEryſtal Glas Handtuchhalter, 1 Zoll 
im Durchmeſſer, ſchwere gegoſſene Meſ⸗ 
ling⸗Brackets, regulärer 81.66 Wert, 
ſpeziell zu 


Waſchſtand ⸗ 


Hartholz Waſchſtand, wie Abbildung, 
gut gemacht und gebolzt, für Waſch— 
zuber und Wäſchelorb, mit Wringer⸗ 
brett, zu 

—— — ———— 


Elektriſche Lampe — 
Dieſe elektriſche Lampe, 
vollſtändig mit 8 Fuß Sei— 
defhnnur und Plug, — in 
oridirtem Nupfer-Finifh, — 
Iann am ®ett, Etuhl, Nas 
firfpiegel, Wand, Piano od, 
irgend einem Rlak i 
angebracht werden 
— fveziell Diens—⸗ 
tag zu nur 


1 


Kombinativn — 

1 Flaſche Golden Stag Whiskey, — 
1 Flaſche California 3-Star Brandyh, 
1 Flaſche California Portwein — alle 
drei Flaſchen für 


1 


Diefe Spezialität im Milwanfee Avenue Laden. 


Gelbe Freestone Pfirsiche 
für das Einmachen 


Unſer Einkäufer war ſo glücklich, eine Waggonladung 
tadelloſer Pfirſiche, voller Saft, gut paſſend zum Ein⸗ 
machen, zu kaufen, Er erhielt ſie zu einem ſolchen 


Preiſe, daß wir imſtande ſind, dieſelben Euch am 
Dienstag zu offeri⸗ 00 
ren das Buſchel für = 


Gin großer Bargain! 


Condiment Set. 
In beiden Läden. 
Silberplattirte Condiment · Sets. — 
Colonialmuſter, jedes Set beiteht Aus 
1 Senf Jar, 1 Efiigfcug, 1 Paar 
Salz» und Pfejferbüdien und 
Tray, wie Abbildung, jebr nüks 
lich und ornamental — foeaich, 
das Get au 


Extra gute Werte 


In beiden Käden 
Biele wundern fich, weshalb wir jolh’ einen Bargain vfferiren, während die 
Breife für Schuhe in die Höhe gehen. Diefe Schuhe tragen fich gut, handen 
jedoch leichte Mnregelmäigfeiten, deshalb Diele Berichleuderung. 


Schuhe für Damen Schulichuhe fir Mädchen 


A Patent Colt Schuhe für Zamen *4 Patent Colt Schuhe für Mädchen — 
a I 3* für ei mit matten Tops 
Patent Colt Schuhe für Mädchen — 
mit Tioth Tops 
Matte Kid oder Calf Schuhe für 
Mädchen 
Patent Colt Mädchen Pumps ... 


Schulicuhe für Anaben 


Knöpf⸗Schuhe für u : 
1 | Satin Dil S für Snaben— 
R * == — fü 
Patent Golt Oxrivrds Blucher acon 
für Damen ......s1 | Oxfords für Knaben 
Rohfarbige oder ihwarze Knaben» 


Neue weine Anöpfe 
Szfords für Zar, I she mit Elf-Sohlen 


men 


Folgende Spezialitäten in beiden Läden: |, Free Speaietititen 


Im Milwaukee Ave.Laden. 


Hoſen. — Hoſen für Männer u. 
junge Männer, in blau y 
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a. 

Rohijarb. Galf Shupe für Damen.. St | 
2 Strap und 3 Strap Stippers für 

Damen, Patent Colt 

Speziell: Barty Stippers f. Damen, 
in Grau, Pearl und Chams 
paign Kid, Colonial oder Bar 

nity Facon, Paar $1 
Dongola niedrige Schuhe 

für Dameıt $1 

Jultet3 für Damen, Paar. .$i 
unöpf » Orforbs für . 

men 


.n0n nn. 0er & 


.81 


zu 


Fancy Goods. — Eine Vartie 
geſtickte Fanch Goods, wie mit fanch Art Ticking be— 
zogen, mit ſanitären Fe— 
dern gefüllt, 6 Pfund 

ſchwer, das Paar 


Kitten, — en $ 


Kiſſen-Tops, Centerpieces 
und Kleider, — leicht be« 
ſchmußzt, mwät bis $2.50 
fo Iange fie vorhalten.... 


oder Tarrirt, auch fchöne 
Kammaarıe, geitreiit und 
gemifht, Größen 28 bis 
42 Taille, wert $2.00, zu 

— —— — — — 


Seineftrümpfe, — Seide yet | 
nabtlofe Damenitrümpfe, @ 
boch gefnleißte dopp, Lisle $ 
Sohle, Ferſe und Zehen, 
Garter⸗Top, ſchwarz und 
weiß, reg.50c Pr., 3 Paar 

— — 

SeideHandſchuhe. — 16Inöpfi⸗ 
e Ellbogenlãnge Seide⸗ 
vandihude für Damen,— 
doppelte Fingerſpitzen, in 


ſchwarz und weiß, regul. 
75c Paar, 2 Paar für 


Batting. — Baumwolle⸗ 
Batting um Füllen bon 
Comforterd, reine weiße 
Sorte, 4 Rfb. Idhiver, Grh. 
72x90, $1.39 Wert, zu 


Serge. — Neinmwollener Storm 
Serge, gefhrumpft, — in 
ſchwarz, Nadyh, Plum, grün 
und braun, gerade das 
Richtige für Röcke und 
Müntel, Yard zu 


DOfenröhren. — 5 Läns 
gen, Gaollig, — Ichiwerer 
blauer Stahl, regulär 2öc 
da3 Ctüd — ſpeziell — 
5 Längen für 


$ 


Grepe de Ghine — 42 
Zoll breit, nur in ſchwarz 
oder Eelfenbeinfarbe, febr 
fein und drapirhar, $1.39 
Wert, die Yard 


— — — — 
Kabinet. — Medizin-Kabinets, 

weiß emaillirt oder Ame⸗ 
rican viertelgeſägtes Ei» 
chenholz., Golden Finiſh. 
Spiegel in der Tür: ſpe— 
ziell zu 

— —— 

— — — — 


Blankets. — In lohfar⸗ 
big, arau od. weiß, fanch 
farbige Borten, — feiner 


Union-Suitd, — Glatte 
und gerippte fliebgefüt« 
terte Union »« Euits für 
Männer, regulärer PBrei3 
$1.25, au 


Wolle-Nap Finiſh — das 


BaaE zuu — 
Daunen. — Sa witäre $ 
einfebaunen, ine gta Ken u Sul 
ten Daunen — fvegiell, Tauft — fpeziell Dien 
das vſund tag au 


@wenter Contds— Eiwen- 


" < ugs. — Velvet Rugs, 
ter Sont3 für Männer, Rus 


27x54, extra Qualität, 
regulär zu $1.75 verlauft, 
fpeziell au 


ZTaffeta. — Schwarze 
Chiffon Taffeta, 36 Zoll 
breit, feine jchivarze ars 
be, guter Ehiffon-Finifh, 
$1.50 Wert, die Mard 

Gardinen. — 2% ımd 8 Pardi 
lang, aifortirte Partie 
Cable Net Gardinen, in 
Weiß, Jporbh_ und Arab— 
Farben hübſche Muſter, 
Auswahl, das Paar 


Handtaſchen. — Leber » Hand» 
taſchen, Duplex Schloßz, 
mit zwei Stücken ausge— 
ftattet, Eeides oder Leder- 
futter, ſpeziell für den 
Dienstagsverlauf zu...... ... 


Bluſen. — Knabenblu— 
ſen, alle Farben, Größen 
6 bis 16 Jahre, reguläre 
50c Sorte, drei für 


Nachjolgende Spezmlitäten in dem Milwanfee Avenue Laden. 


Ausgewählte Groeeries Alles für nur 81.00 


J Wirt Marke fancy | 1—de Stüf weiße Leinen Laundry-Seife. 
roter Lahs — 50 1Se Packet friſch geback. knuſperige Crispo Crackers. 
De einänne m e vüchſe Lilchen Klenzer Scouring RPowder. 
erog — das 33 "I 1—5e Bader Dirtge Wajchpulver, 
Dugend un... C 1—7e Stüd beutjche Tühe „gcotstebe. 
nome Marie ae I 110€ Bader Ned Eros Macaroni. 
fait. wos 12E | 1—10€ Büchie Sauertraut. 
Grenm of Whent, die | 1—10c Flaicdıe reiner Tomaten Catjup. 
ideale Seübftüdsiveife. 1—10c Radet SJellow Dejiert. 
dad Fade IFE| 1—10e Bader Corn Flates. 
Fancy alte Ernte | 1—10e Pfund fancy nemer Kopfreid. 
1—10e Kiund neu gepflüdte frühe Juni-Erbien, 
1—10e Piund Iowa Sugar Corn, 


Go⸗Carts. — 81.50 aus 
ſammenlegbare Go⸗Carts, 


mit Gummireifen, eine 
an einen Kunden, zu 


Native Cuhck Roaſt, 


das Pfund 4de 


au n 
geidnittenes 
Lamın- od, Beef Eteiv, 
das Pfund 143 
————— 20 
Sirloin Steakl, beſter 
Schnitt, das 


Pfund 5 223C 


weine geräuderte 

Inochent, Butts, 

Pfund 

t ge Fleiſch⸗Etr⸗ 

ralt, 2Unzen⸗ 

Jar zu 29€ 
Swift Empire 


biefige Cardinen in 
reinem Dei — 


3 Vüchfen für 25C 


Buder, feiniter ara- 
nutlirter — das PB 
Pfund we 
» Waihburn Gold Me- 

al Mehl, 

4 Bbl. ... 2.19 

A 
der — Padet 
au 0c 
Wieboldts geräuſch⸗ 
loſe „Double Di p“ 
Streichhölzer, 


American Family | 


Golden Santos 
Kaifee, Rid... 
Feine Michigan Wa» 


PBristet Sped, De 


Pfund 
Meidow Hill Erea— 


360 


das Packet 


zer » Küfe — 
Pfund ......... 


mery Butter, 
Um 


punkte der Fürſorge für die Auslands- lung findet zunächſt die Sammlung 


Deutſchen innerhalb Preußens und in 
ganz ganzen Reiche zuſammenfließen. 
Die Tätig- ſonders geſorgt wird für ſolche Trup— 
keit des Roten Kreuzes erſtreckte ſich 


gewiſſem Sinne innerhalb 
Deutſchlands geworden. 


von Liebesgaben ſtatt, die aus dem 
Be⸗ 


penteile, die keinen langjährigen Zu— 


nun nicht etwa nur auf die dringend ſammenhang mit den Einwohnern ei— 


notwendige Unterbringung und Ver— 
forgung der Flüchtlinge, vielgehr galt 
e3 auch, ihnen ein geeignete Yortloms 
men und Verbienjimöglichkeiten zu 
Schaffen. Von einem großen Flücht- 
lingsheim mit 800 Betten, dad man 
in Berlin im Kriminalgericht für bie 
erite Unterkunft errichtet hatte, murben 
die Flüchtlinge in Einzel oder Ya= 
milienunterfünfte gebradt., Eine 
große Schwierigkeit bildete natürlich 
die Kleiderfrage, zumal der Strom ber 
Dftpreußen gerade im Winter eintraf, 
und die Leute aus ihrer Heimat häu= 
fig kaum das Allernotwendigſte hat— 
len mitnehmen können. Trotzdem rie⸗ 
ſige Mengen von freiwilligen Liebes— 
gaben für die Flüchtlinge einliefen, 
hatte außerdem das Rote Kreuz bereits 
Mitte April 1915 für Wäſche und 
Wollſachen 81,754 Mark, für Stie— 
fel 30,900 Mark verausgabt. — Ein 
beſonderer Zweig der Fürſorge war 
den Kindern und Jugendlichen unter 
den Flüchtlingen gewidmet, von denen 
viele in Haushaltungen, Anſtalten uſw. 
untergebracht wurden. Ein Arbeits⸗ 


ner Garniſonsſtadt haben und daher 
naturgemäß mit Liebesgaben in ge— 
ringerem Maß bedacht werden; ferner 
für gefangene -beutfche Krieger. Ne= 
ben den Gaben aus Deutjchland felbft 
fommen hier die Materialien zufam= 
men, die auw3 der Trremde aus Ame- 
tifa, Holland, Schweden, Norwegen 
und anderen neutralen Staaten ein= 
laufen. Daß diefe Sendungen in gro> 
Ber Zahl eintrafen und immer nod 
eintreffen, ift eim erfreuliches Zeichen 
dafür, daß die deutiche Sache auch im 
Auslande Freunde beitkt. In erfter 
Linie find eg natürlih die im Auß- 
Iande lebenden Deinifchen, an benen 
e3 ijt, durch die Fat ihren fernen, 
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Fancy hieſig. Schwei⸗ 


Sc 


| 
| 


1—15e Padet 
1—15e Padet 


$1.37 


vy⸗Bohnen — 350 


3 Tip. für..... 
Vater Fire» Jayan 


oder Gundows 43c 


der Tee, Bid... 


werben Fonnte, gibt dad Note Kreuz 
die Gewähr dafür, daß alle Gaben, 
die im Intereſſe des Vaterlandes, der 
Krieger und des deutſchen Volkes lie— 
gende zweckmäßigſte Verwendung fin— 
den. Und wie in der Heimat weite 
Kreiſe unabläſſig beſchäftigt ſind, für 
die große Sache neue Mittel und Kräfte 
zu gewinnen, ſo werden auch die 
Deutſchen im Auslande, die Deutſch— 
Amerikaner und die ihnen naheſtehen— 
den Kreiſe nicht ablaſſen, die deutſche 
Sache durch Geldſpenden und Gaben 
aller Art zu unterſtützen und ſo auf 
ihre Weiſe zum Siege der deutſchen 
Waffen, die ſelbſt zu führen, ihnen das 
Geſchick verſagte, beizutragen. 

Noch einmal ſeien aus dem Geſag— 
ten die wichtigſten Punkte hervorgeho— 
ben, die der Fürſorge des Roken Kreu— 
zes anvertraut ſind: In erſter Reihe 
ſtehen natürlich unſere verwundeten 
und geneſenden Krieger, die ihr Blut 


lämpfenden Brüpern beizuſtehen und für des Vaterlandes Macht und Frei— 
mit ihren Gaben und Sendungen die) heit vergiehen. Xhnen jede nur mög- 
Hilfstätigkeit im beutfchen Baterlande | [iche Erleichterung zu verfchaffen, ihre 


zu unterjtüßen. 
Dankbarkeit aber [dulden wir auch 


Genefung auf jede Weile zu fördern, 
ihr Yortfommen im bürgerlichen Le— 


Frühſtück-Cocoa. 
gemiſchte Einlege-Gewürze. 


Grocery-Beſtellung für 81.00. 


Und ſo wenig die deutſchen Heere er— 
lahmen werden, ehe nicht der Sieg 
voil erkämpft, ſo wenig wird auch die 
deutſche Liebestätigkeit ermatten, ehe 
nicht alles getan iſt, was zum Heile 
des Ganzen getan werden muß. Das 
Liebeswerk mit allen Kräften zu för— 
dern und zu ſtützen, das iſt die hei— 
lige Pflicht alier Deutſchen im lieben 
Baterlande drinnen und draußen in 
der weiten Welt. 
* * * 

Es gereicht der Delegation des 
Deutſchen Roten Kreuzes in den Ver— 
einigten Staaten zur aufrichtigen 
Freude, diefem Bericht des Vorſitzen— 
den des Zentral-Komitees von 
Deutſchen Roten Kreuz durch das gü— 
tige Entgegenkommen der deutſch 
amerikaniſchen Preſſe eine weitgehend 
Verbreitung in den Vereinigten Staa 
ten zu geben. 

Mie viel den leitenden Perfünlich 
feiten des Deutfchen Reiches daran ges 
legen ift, den hiefigen Gebern zu zei« 
gen, daß ihre Spenden vollmertig ein- 
gefhäßt werben, geht aus der Tat» 
fache hervor, daß biejer Auffat auf be- 


in großem Mafe jenen a merifa=|ben ficher zu Stellen, ift heute beifigite | fonder3 fehnellem Wege in den Belit 


nifhen Bürgern deutjcher Ab- 
funft, die fi in der Stunde\der Not 


Pflicht. 


Nicht minder groß ift das | der Delegation des Roten Kreuzes in 


Liebeswerk, das die im Mejten und|den Vereinigten Staaten gelangt ilt. 


ihres alten Vaterlandes in fo mahr=| Dften, wie in Serbien und Rumänien 


haft großgügiger Weife angenommen 


fechtenden dentfchen Truppen mit Lie- 


nachmei3 hatte Mitte April 1915 über | Haben. Wenn auch fhon viel gegeben |besgaben aller Art verfehen will, und 


1000 Dienftmädchen in Stellungen ge- 


morben ift, jo bleibt doch noch immer |aleich hochragend ftellt 


fi) dieſem 


bracht, 2000 Perfonen in der Lande | umendlich viel zu tun übrig, und too | Wirken die Fürforge für die Yami- 


mwirtfhaft, 3000 Männern und 1000| 


ein deutjches Herz draußen in 


der | lien der deutjchen Krieger zur Geite. 


Frauen in ftaatlichen Betrieben Ioh- Melt fchlägt, da wird auch der We>| Dazu gefellt fich die Fürforge für bie 


nende Beichäftigung verfhafft. 

E3 mürbe zu meit führen, mollte 
man bier noch ber verjchiebenen an= 
deren Abteilungen des Zentral«Stomitees 
dom Noten Kreuz gebenten, von be: 
nen jede ihre im Dienfte der großen 
Sade ftehende Aufgabe hat. Nur eis 
ner Abteilung fei noch Erwähnung ge- 
tan, bie in der praftifchen Fürjorge 
für unfere Krieger eine bedeutende 
Rolle fpielt: der Material- 
Bermaltung. Bei biefer Mbteis 


dante mach fein, daf eine jede Liebes: | Gefangenen im 


gabe, die jegt nach Deutfchland maın- 
bert, daß jede Geldfpende, die unfer 
Deutfhen Roten Kreuz zufließt, de 
deutfchen Heldenfämpfern zu Dieniten 
ift, bie in nie gefehener Tapferkeit urkd 
Ausdauer eine Melt von Feinden i 
Chad Halten und in die Knie zwin- 
gen. 

In feiner glänzend durchgeführten 
Drganifation, von ber 


| 


feindlichen Ausland, 
für die Flüchtlinge und Vertriebenen 
in Deutfhland und die Nachforſchung 
nach den Vermißten. Und das alles 
ift am Ende nur da8 Gerippe, nur ber 
Kern der gewaltigen Aufgabe, die e8 
zu erfüllen gilt, und die — auf den 
erften Blick — faft unerfüllbar fchei- 
nen mag. Über deutjcher Wille, deutjche 
Tatkraft und beutfches Können haben 


bier nur das |Igezeigt, daß e8 feine unübermindlichen 


Allerweſentlichſte flüchtig angedeutet | Schwierigkeiten und Hinderniffe gibt. 


Die Delegirten ded Deutjchen Roten 
Kreuzes werben e3 fich auch fernerhin 
zur Aufgabe machen, die maßgebenden 
Stellen des Deutfchen Reiched aus 
führlich über die Fortfchritte de3 gro- 
Ben beutjch » amerifanifchen Liebes— 
merke für die alte Heimat zu unter 
richten. 

Dem Wunfche vieler Förderer ber 
Kriegshilfe folgend, hat fi die Deles 
gation, 1123 Broadway, Nem Yort, 
entfhloffen, einen Sonderabbrud die= 
ſes bedeutſamen Artikels herſtellen zu 
laſſen, der an Privatperſonen wie an 
Vereine gern koſtenlos verſandt wird, 
um zur Verliefung der Kentnis bon 
den vielſeitigen Aufgaben vnd ber 
Verantwortung des Deutſchen Roten 
Kreuzes beizutragen. 





